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Unterbrechung oder Schluß
Ein Bries Koovers an Borah .

Amerika ist durch die Lausanner Abkommen nicht gebunden .
■* Washington , 15. Juli . Präsident Hoooer hat an den

Vor fitzenden des Auswärtigen Ausschusses , Senator Borah , einen

Brief gerichtet , in dem er erklärt , daß die Politik der Vereinigten
Staaten in der Frage der europäischen Schulden weder

durch das Gentleman -Abkommen noch durch die Entente kardiale be-

rührt werde .

Der Wortlaut des Briefes .
Der Brief Hoooers an Senator Borah hat folgenden Wortlaut :

„Lieber Senator Borah ! Ihr Schreiben über die Auswirkung
der jüngsten Entwicklung in Europa auf die Regierung der Ver -

einigten Staaten habe ich durch Staatssekretär vtimson erhalten .
Das amerikanische Volk ist natürlich erfreut , wenn eine Rege -

lung der rein europäischen Reparationsfrage oder
irgendwelcher anderer politischer und Wirtschaftsfragen erfolgt ist,
die bisher eine Gesundung Europas verzögerten . Ein solcher Vor -

gang , zusammen mit einem wirklichen Fortschritt
tn der Abrüstungsfrage , wird erheblich zur Beruhigung
der Welt beitragen .

Ich wünsche aber vollkommen klarzustellen , daß die Regierung
der Vereinigten Staaten wegen keines der Abkommen , die nach
Pressemeldungen in Lausanne abgeschlossen wurden , befragt worden
ist und deshalb selbstverständlich durch keines der Ab -
kommen in irgendeiner Weise gebunden ist . Indem
ich nicht annehme , daß es die Absicht irgendeines dieser Abkommen
ist , ein gemeinsames Vorgehen unserer Schuldner
zu erzielen , wünsche ich auszusprechen , daß , falls irgendein Abkom-
men so ausgelegt werden sollte , ich es ablehne , daß dem ameri -
konischen Volk irgendeine Haltung aufgezwungen wird (be pressed
into any line of action ) oder daß es in irgendeiner Weise durch
eine solche Kombination entweder offen oder versteckt beeinflußt
wird . gez. Herbert Hoover .

"

Scharfer Vorstoß
in Ser Abriistnngssrage ?

Wie weiter verlautet , wird die amerikanische Abordnung in
Genf als Prüfstein für die „englisch-französische Entente " — wenig -
stens hinsichtlich der Abrüstung — eine viel schärfer gehaltene A b -
schluß - Entschließung unterbreiten , als sie vom englisch-
französischen Block vorgesehen ist . lieber den Inhalt wird bisher
Stillschweigen bewahrt . Falls die vertraulichen Vorbesprechungen
nicht zu einem zufriedenstellenden Ergebnis kommen sollten , wird
die amerikanische Abordnung die Besprechung der Entschließung auf
der Vollsitzung des Dienstag erzwingen .

Dieser Schritt ist ohne Zweifel auf den schlechten Eindruck zu-
rückzuführen , den das Eentleman -Agreement , die „Entente cor -
diale " und die Ablehnung des Hoover '

schen Abrüstungsvorschlages
in Washington gemacht haben .

„Das Geschwätz
von der Cntenke eordiale".

s . London , 15. Juli . ( Gig . Drahtbericht der Badischen Presse .)
Stück für Stück sind die Lausanner Katzen aus dem Sack gekommen .
Nachdem das Parlament nun vertagt ist, darf man hoffen , daß keine

weiteren Überraschungen mehr auf das erschreckte Publikum los -

gelassen werden . Wir müssen nichts destoweniger sagen , daß die Me -

thode unserer Staatsmänner , jeden Tag neue Enthüllungen in un -

bestimmtester Form und von ungeheuerer Bedeutung zu machen , nicht
zum Vertrauen führen kann .

" So schreibt „Financial News "
. „News

Eronicle " schreibt im gleichen Sinne : „Es wäre wahrscheinlich bes-
ser gewesen , das Reparationsabkommen schlankweg zu ratifizieren ,
denn es ist sicher , daß man hinter dieses Abkommen
nicht mehr zurückgehen kann . Unter keinen Umstän -
den können die alten Forderungen an Deutschland
jemals wieder aufleben . Dieses Kapitel ist geschloffen^

und
es wäre besser gewesen , wenn man das gerade herausgesagt hätte .

"

Diese Worte geben der wirklichen englischen Stimmung Ausdruck .
Vielmehr als die Erklärungen und Beschönigungsversuche der Regie -

rungspresse für ein wenig glorreiches Kapitel der Geheimdiplomatie .
Im Gespräch mit den einzelnen englischen Politikern kann man je-

doch viel schärfere Urteile über die angewandte Methode hören .
Sachlich stehen die Dinge jetzt so : Nachdem Sir John Simon

gestern in Genf öffentlich erklärt hat , Herriot habe ihm ausdrücklich
mitteilen lassen , daß er die englisch- französische Erklärung nicht als
einen Pakt , sondern lediglich als einen Plan für die euro -
päische Geschäftsführung betrachte , hofft man hier , daß
das Geschwätz von der erneuten Entente coridaleauch
in Paris ver st umme . Italien und Belgien haben sich der eng-
lisch -sranzölsischen Erklärung bereits angeschlossen, und man erwartet
nun , daß Deutschland möglichst schnell das Gleiche tue . „Times "

,
„Daily Telegraph " bnd „Finanzial News " interpretieren die Erklä -
rung noch einmal in dem Sinne , daßsieaeradeaufdiedeut -
schen politischen Forderungen eingestellt seien .

In Bezug auf die alliierten Kriegsschulden gegen -
über Amerika ist die englisch - französische Meinungsverschieden -
heit , nur einseitig geklärt und zwar durch die gestrige Stellungnahme
des Foreign Office . Es ist nicht bekannt , daß Herriot auch in diesem
Punkt nachgegeben habe . „Daily Telegraph " erfährt heute , daß
das Gentleman - Agreement nur beschränkte Gel -
tungsdauer habe . „Die einzelnen Mächte werden getrennte
Schuldenverhandlungen mit Amerika führen und sich darüber unter -
halten , ob ihr Ergebnis befriedigend sei . Wenn ja , dann werden sie
den Lausanner Vertrag ratisizieren . Wen » nein , dann wird er nicht
ratifiziert werden und Europa wird eine neue Konferenz er -
leben , obwohl keine neuen Forderungen an Deutsch -
land mehr gestellt werden können . Gegenüber den Ver -
einigten Staaten aber wird jede Macht dann wieder die Freiheit
haben , ein eigenes Schuldenabkommen zu schließen. Das ist zwar
nicht der breite klare Weg durch das Dickicht , für den die britische
Regierung gekämpft hat ; aber es ist der Sinn des Agreements .

Paris wieder ernüchtert.
T . Paris , 15 . Juli . (<£ig . Drahtbericht der Badischen Presse .)

Die anfänglich große Begeisterung , mit der das französisch- englische
Vertrauensabkommen bejubelt worden ist. hat sich inzwischen schon
sichtbar im Sande verlaufen und teilweise sogar einem tiefen
Mißtrauen Platz gemacht . Die Erörterung der „Entente cor -
diale " ist bereits restlos aus den politischen Artikeln der französi -
schen Presse , offenbar auf einen Befehl de ^ Duai d 'Orsay hin . ver -
sch w u nd e n . Es ist anzunehmen , daß hierbei auch eine freundschaft -
liche Intervention mitgespielt hat , daß das Zustandekommen nicht
einseitig zu einer französisch- englischen Angelegenheit abgestem -
pelt werden soll.

Die Staatsmänner unserer Gegner im Kriege entflammten die

Angriffslust ihrer Völker immer wieder mit dem Ruf : „Kämpft ,

greift an , damit dieser Krieg der letzte fet .
" Präsident

Wilson warf sich zum Propheten dieses Gedankens auf und in

Versailles wurde das große Werk der Befriedung der Welt

und der Abrüstung begonnen . Der Präsident der Vereinigten

Staaten von Nordamerika setzte durch, daß man 1919 damit anfing ,

die Geschichte von dem Wiederaufbau der Welt auf ganz neuer

Grundlage zu schreiben : den von Waffenlärm erfüllten Büchern

Klios sollte endlich das Buch folgen , in dem nur friedliche Weisen

ertönten . Für dieses Buch wollte Wilson als verantwortlicher

Schriftleiter zeichnen . Seinen Namen sollte es tragen . Der Größe

des Ruhms , den das Gelingen des Werkes bringen mußte , entsprach

die Größe der Verantwortung , mit der Wilson sich selbst und das

von ihm vertretene Volk belastete . Mit großem Schwünge wurden

1919 die ersten Kapitel der Geschichtt der Wilson -Periode der Mensch-

heit geschrieben . Das deutsche Reich und seine Verbündeten wurden

entwaffnet ; man ließ ihnen nur gerade so viel Bewaffnete , wie

nötig waren , die polizeilichen Notwendigkeiten im Innern wahr -

zunehmen . Professor Quidde , der Träger des Nobel -Friedens »

Preises , hatte kurz vor dem Kriege nachzuweisen versucht , wenn nur

erst einmal eine Großmacht mit der Abrüstung vorangegangen sei,

sei die allgemeine Abrüstung nicht mehr aufzuhalten . Man über -

sah , daß dieser Quiddesche Fundamentalsatz einen logischen Fehler

enthielt . Eine entwaffnete Macht ist keine Groß -

macht mehr . Der archimedische Punkt , den Quidde gefunden

glaubte , erwies sich als ein unwirkliches Wunschbild , und heute

wissen wir , daß gerade die Waffenlofigkeit Deutsch »

lands das stärkste Hindernis für eine allgemein «

Senkung der Rüstungslasten darstellt . Denn welche

Methode der Abrüstung man auch immer anzuwenden versuchte , das

jetzige Mißverhältnis im Rüstungsstand würde zugunsten Deutsch-

lands vermindert . Aber 1919 teilte man noch den Quiddeschen
Glauben , zeichnete in dem zweiten Abschnitt des Wilson -Buches

den Völkerbundspakt auf , bei dessen Formulierung man sich aus -

drücklich darüber klar wurde , daß Deutschland und seine ehemaligen

Verbündeten bei ihrer Aufnahme in den Völkerbund volle

Rechtsgleichheit mit den anderen Mitgliedern des Völker -

bunds zu gewähren sei.

*

So wurde 1919 die Exposition des Abrüstungsdramas geschrie-

ben und das happy end verkündet , mit dem das Stück schließen soll.

Aber niemand findet sich , der den Faden der Handlung zwischen

seinem Anfang und seinem Ende weiterspinnt . In dem Kollektiv ,

das sich damit abmüht , die noch fehlenden Akte zu schreiben , sind

viele ausgezeichnete Männer tätig ; aber alle sind nur einer Auf -

gäbe gewachsen : nämlich retardierende Momente zu finden . Solche

Hemmungen der Handlung erhöhen in erfreulicher Weise die Span -

nung , wenn sie in weiser Oekonomie Verwendung finden . Die

Handlung darf aber nicht völlig zum Stillstand kommen , sonst wird

sie langweilig und das Publikum fängt an zu pfeifen . Die Welt -

öffentlichkeit ist des Treibens in Genf schon lange müde und hat

nicht das geringste Interesse mehr an den Wortklaubereien , mit

denen sich die Sachverständigen am schönen See unterhalten . Laute

und scharfe Kritik wurde vernehmlich und war nicht mehr zu über »

hören . Deshalb sah man sich gezwungen , den Vorhang fallen zu

lassen.
*

Fortsetzung folgt ! verheißt man uns . Können wir

daran glauben ? Bedeutete es für uns eine Hoffnung auf

Wiederherstellung unserer Gleichberechtigung , wenn man versuchte ,

doch noch später den Weg zum happy end der Konferenz zu finden ?

Der Mann , der heute auf dem Stuhle des Präsidenten Wilson sitzt

und für die Verantwortlichkeiten gerade zu stehen hat , die sein Vor -

gänger 1919 übernahm , versuchte in den letzten Wochen — und nach

den heutigen Washingtoner Meldungen auch jetzt noch einmal —,

durch einen kräftigen Stoß die Dinge in Genf vorwärts zu treiben .

Man hat die Vorschläge des Präsidenten Hoooer ebenso zerredet

und dem Leerlauf der Genfer bürokratischen Maschine überantwortet

wie alle früheren . Wie die Dinge einmal liegen , besteht nicht die

geringste Gewähr dafür , daß man vorwärts kommen würde , be-

gönne das Rennen immer im Kreise herum in Genf von neuem .

Deutschland hätte nur dann Veranlassung , sich an der Fortsetzung
des Genfer Abrüstungsspiels zu beteiligen , wenn es die Zusicherung

erhielte , daß man seiner grundlegenden Forderung entsprechend die

wehrpolitische Gleichberechtigung des Reiches aner -

kennte . Diese Forderung ist schon von der letzten Regierung er -

hoben worden ; die zur Zeit amtierende Reichsregierung hat sich zu

ihr bekannt , wie überhaupt keine denkbare deutsche Regierung sie

fallen lassen könnte . In Genf hat man über die Herstellung der

Rechtsgleichheit unter den Mitgliedsstaaten des Völkerbundes über -

Haupt nicht verhandelt , obwohl die Beratungen sich über ein ganzes

halbes Jahr hinzogen . Darum keine Fortsetzung in Genf , ehe nicht

über das Grundsätzliche Einigkeit hergestellt ist. Eine Wiederauf -

nähme der Beratungen ohne vorherige politische und diplomatische

Vereinigung würde nur zu demselben Mißerfolge führen , wie ihn

der erste Abschnitt der Abrüstungskonferenz gebracht hat .

Rückkehr von Gayls .

Letzte Aufforderung der Reichsregierung zur Ruhe und Ordnung?
m. Berlin , 15 . Juli . (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift -

leitung .) Der Reichsinnenminister Freiherr o. G a y l ist am Frei -
tag früh in Berlin eingetroffen , während der Kanzler noch etwas
länger in Neudeck bleibt . In Berliner politischen Kreisen nimmt

Schloß Neudeck in Ostpreußen, auf dem z. Zt. Reichspräsident
von Hindenburg weilt .

'

man an , daß der Besuch bei Hindenburg durchaus erfolgreich
verlaufen ist und daß Herr v . Gayl ganz bestimmte Zusagen
des Reichspräsidenten mitgebracht hat . Es ist durch -
aus verständlich , wenn die Reichsregierung die Einzelheiten der

Neudecker Besprechungen zunächst noch mit Stillschweigen behandelt ,
weil jede vorzeitige Mitteilung nur eine Warnung für diejenigen
wäre , gegen die sich in Zukunft der Kampf richten soll. Natürlich be-

wegen sich die Ermächtigungen , die Herr v . Gayl mitöe -
kommen hat , durchaus im Rahmen der Verfassung . Der
Reichspräsident hat nicht die Absicht , die verfassungsmäßigen
Grenzen irgendwie zu überschreiten . Er ist allerdings fest ent -

schloffen, nicht mehr länger ruhig zuzusehen , sondern dafür zu sorgen ,
daß nun endlich wieder Ruhe und Ordnung ein -
tritt . Es ist nicht ausgeschloffen , daß die Reichsregierung ähnlich
wie der preußische Innenminister einen Aufruf erläßt und eine
letzte Aufforderung an alle Staatsbürger richtet ,
um dann , wenn diese etwa nicht die wünschenswerte Wirkung er -
zielen sollte , von sich aus die Maßnahmen anzuwenden , von denen
sie sich den besten Erfolg verspricht .

MijzgliictUer Eisenbahnanschlag
in Ostpreußen.

T .U . Rössel , 15 . Juli . In der Nacht zum Freitag wurde auf
der Strecke R ö f f e l—B i f ch d o r f auf einen Eisenbahnzug e .n An -

schlag verübt . Die Verbrecher hatten schwdre Laschen auf
die Schienen gelegt . Glücklicherweise bemerkte der Loko
motivführer die Hindernisse und konnte den Zug noch im letzten
Augenblick zum Halten bringen . Mit halbstündiger Verspätung
konnte schließlich die Fahrt fortgesetzt werden . Der Reichsbahn
infpektor L i n e w f k i aus Bischdorf fuhr sofort mit einem Strecken -
motorrad zum Tatort , um die Angelegenheit zu untersuchen . Dabei
wurde er von der Lokomotive erfaßt und getötet .

TU . Langenberg (Rheinland ) , 15 . Juli . Auf die Polizei -
wache , die vor einiger Zeit zum Schutze des Langenberg -
Senders und der zum Teil noch oberirdischen Sendekabel ein -
gerichtet worden war , wurden gegen Mitternacht zahlreiche
Schüsse abgegeben . Verletzt wurde niemand . Die Täter sind
noch nicht bekannt .
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Riesige Trauerseier für Bala .
Testament des Schuhkönigs an seine Arbeiter.

om . Prag , 15 . Juli . (Eigener Drahtbericht der Badischen Presse.)
In dem T e st a m e n t B a t a s, das heute im tschechischen Rund -
funk bekanntgegeben worden ist, erklärte Vata , seine Betriebe seien
nicht dazu errichtet worden, um
ihren Gründern eine Existenz zu
sichern, sonSern höhere Beweg-
gründe seien die Triebkraft ge -
wesen . Bara habe m de: Ent¬
wicklung seines Betriebes die
Entwicklung und Sicherung des
Wohlstandes des ganzen Gebie-
tes erblickt . Das Testament
schlicht mit dem an die Arbei-
ter gerichteten Wort ' „Solange
Ihr dieser großen Idee dienen
werdet, werbet Ihr Euch in
Uebereinstimmung mit den na -
türlichen unv menschlichen Ge-
setzen befinden. Wenn Ihr aber
Jeder an Euch selbst denken wer-
det , wenn Ihr aushören weidet ,
durch Euren Betrieb der AN-
gemeinheit zu dienen, dann wer-
det Ihr unabwendbar fallen.

"
Unter ungeheuerer Beteili -

gung der Bevölkerung fand am
Donnerstag in Z l i n das B e -
gräbnis Batas und sei -
nes Piloten statt . Der letzte
Weg Batas gestaltete sich zu
einer Trauerfeier , wie sie noch
keinem tschechischen Bürger vor-
her zuteil geworden ist. An jedem Haus der Stadt wehten schwarze
Flaggen . Eine unübersehbare Menschenmenge füllte die beiden
Fabrikhöfe der Batawerke . 20 00 Arbeiter bildeten dem
Leichenzug Spalier . Eine Riesenmenge von Blumen wurde
auf zahllosen Wegen und Automobilen mitgeführt . Unter den
Trauergästen gingen neben den Angehörigen Vertreter der Regie-
rung , aller staatlichen Behörden , zahlreicher Städte sowie Presse-
Vertreter aus fast allen europäischen Staaten . Eine Reihe führen -
der Industrieller war im Flugzeug eingetroffen, lleber der
Stadt kreisten schwarz umflorte Flugzeuge . Unter

den Trauergästen befand sich auch der neue Leiter der Batawerke,Jan Bata , schließlich der tschechische Eisenbahnminister und
eine Reihe weiterer führender Männer des tschechischen Wirtschaft -

Das völlig zertrümmerte und in zwei Teile geborstene Flugzeug des tschechischen
Schuhkönigs auf dem Flugplatz Ostrokovicze bei Zlin .

lebens und der Politik . In allen Reden wurden die Verdienste
eingehend gewürdigt und seine aufopfernde Tätigkeit im Dienste der
armen Bevölkerung^seine Landes hervorgehoben. Eisenbahnminister
Hula dankte Batä im Namen der Regierung und des ganzenVolkes fiir seine dem Staat geleisteten Dienste, dem er nicht zuletztmit seinem idealen Werke in ungewöhnlicher Weise genutzt habe.
„Nicht nur die Regierung , sondern das ganze tschechische Volk wird
Dir ein Andenken bewahren und bestredt sein , in Deinen schlichten
Spuren zu schreiten ".

Die Münchener Konserenz.
Gerüchte um die Südfruchtsteuer / Soll der Keringszoll erhöht werden.

m . Berlin, IS. Juli . lDrahtmeldung unserer Berliner Schrift -
leitung.) Die auf den 19 . und 2» . Juli in München anberaumte
Konferenz der Ernährungsminister soll dazu dienen, einen umfassen -
den Gedankenaustausch zwischen dem Reichsernährungsminister und
seinen Kollegen in den Ländern herbeizuführen. Die Konferenz
geht zum Teil auch auf Anregungen der Länderregierungen zurück,während umgekehrt der Reichsernährungsminister Freiherr von
Braun schon seit langem die Absicht har , seine Kollegen in den Län-
dern persönlich kennen zu lernen . Eine feste Tagesordnung ist für
die Konferenz nicht gesetzt . Herr v . Braun will ein Referat über
die bisherigen agrarpolitischen Maßnahmen des Kabinetts v . Papen
und über seine weiteren Pläne halten . Er wird dabei vor allem
auf die Förderung der Veredelungswirtschaft zu
sprechen kommen und auch das Thema des v e r st ä r k t e n Zoll -
schutzes zur Debatte stellen . Die Ländervertreter werden dann
jeweils von ihrem Standpunkt aus zu den einzelnen Fragen Stel -
lung nehmen. Ueber die Siedlung will man sich nicht unter -
halten , obwohl sie für verschiedene Länder auch in landwirtschaft-
licher Beziehung von erheblicher Bedeutung ist.

Wenn in diesem Zusammenhang die Behauptung aufgetaucht
ist , dag auf der Länderkonserenz ein Einvernehmen über neue
Schutzzölle herbeigeführt werden soll, durch die besonders die
südeuropäischen Staaten betroffen werden, so ist das durchaus
falsch. Beschlüsse sollen überhaupt nicht gefaßt werden. Die Reichs-
regierung denkt auch nicht daran , den schon unter Schiele aufge-
tauchten Plan einer Unterbindung der Südfruchteinfuhr zu verwirk-
lichen oder um eine stärkere Drosselung zu erreichen , eine Südfrucht-
steuer einzuführen . Es bleibt bei der bisherigen Rege -
lung , wonach sich die Einfuhr nach unseren Devi -
senbeständen zu richten hat .Es wird weiter davon gesprochen , daß der H e r i n g s z o l l , der
jetzt pro Faß 3 Mark beträgt , auf 9 Mark hinaufgesetzt werden soll.
Hier liegen die Dinge so , daß die Holländer , Engländer und Stan¬
dinavier Heringe in ungeheurer Menge anbieten und Preise machen
können , mit denen die deutsche Heringsfischerei wegen der hohenSteuern und sonstigen Lasten nicht Schritt halten kann . Infolge -
dessen mußte im Laufe der Zeit die Hälfte der deutschen
Heringsflotte stillgelegt werden, was sich selbstverftänd-
lich auch recht unheilvoll aus die Hafenstädte ausgewirkt hat . Da
ist nun im Reichsernährungsministerium angeregt worden, den
Heringszoll hiitauZusetzen , um die ausländische Einfuhr zurückzu-
drängen und die deutsche Heringsflotte wieder in Fahrt zu bringen .Man hat aber diese Vorschläge zunächst nur zur Kenntnis genom-
men , weil ein erhöhter Heringszoll aus politischen Gründen nicht
gut vertretbar .erscheint . Man möchte einmal die skandinavischen
Länder nicht verärgern , zum anderen aber verhindern , daß der
Heringszoll innenpolitisch zum Kampfobjekt wird und etwa ebenso
behandelt wird wie der Brotpreis . Wahrscheinlich wird das ganze
Projekt vorläufig auf unabsehbare Zeit zurückgestellt werden.

Bayern -Wahlkreis der Wirtschastspartei
trennt sich von der Berliner Parteileitung.

3 München. 15 . Juni . Der Wahlkreis Oberbayern -
Schwaben der Wirtschaftspartei teilt mit : „Der Wahl -
kreis Oberbayern -Schwaben der Wirtschaftspartei hat nunmehr
sämtliche Beziehungen zur Berliner Partei -
leitung endgültig abgebrochen . Diesem Vorgehen haben
sich bereits fast alle Ortsgruppen des Wahlkreises angeschlossen und
sich mit der bisherigen Wahlkreisvorstandschaft solidarisch erklärt .
Der Grund hierfür liegt in den bereits seit längerem bestehenden
Meinungsverschiedenheiten zwischen dem Wahlkreis und
der Berliner Parteileitung , die vom Wahlkreis für den in letzter
Zeit eingetretenen katastrophalen Niedergang der Partei hauptsäch -
lich verantwortlich gemacht wird .

"

Grohe Sorgen eines Kleinen Fürstentums .
D . Vaduz, 15 . Juli . Das souveräne Fürstentum Liechtenstein ,

dessen 11000 Einwohner sich auf elf Gemeinden verteilen , hat zur
Zeit einige große Sorgen . Vom Standpunkt der Liechtensteiner aus
sind sie zum mindesten ebenso weltbewegend wie die gegenwärtigen
weltpolitischen und weltwirtschaftlichen Fragen . Besonders beschäf-
tigt zu Zeit die „A u f r ü st u n g" der Polizeimacht die Liech-
tensteiner Oessentlichkeit . Noch heute gilt das Landesgesetz vom
Jahre 1871 . nach dem drei Polizeibeamte , dort Landwaibel
genannt , für die Sicherheit des Staates zu sorgen haben . Solange
diese drei ihren Dienst versahen, war die Sicherheit gewährleistet.
Nun ist aber einer der Beamten in den Ruhestand getreten , ein
anderer ist seit langer Zeit krank , so daß der letzte Landwaibel die

ganze Last allein zu tragen hatte . In einer der letzten Sitzungen
des Landtags , der aus 15 Mitgliedern besteht , stand nun die Frage
zur Debatte , wie man diesem Uebelstand abhelfen könne . Die be-
sonders ängstlichen Abgeordneten, die anscheinend um den Bestand
des Staates bangen , beantragten Aufhebung des alten Gesetzes und
„Aufrüstung" der Polizeimacht auf insgesamt zehn Beamte . Als
Grund wurde angegeben, daß die Einwohnerzahl des Fürstentums
inzwischen bedeutend gestiegen sei (hoffentlich nicht allein durch
Einwanderung von Steuerhinterziehern und Devisenschiebern ) . Aus
Ersparnisgründen lehnte der Landtag diesen Antrag ah und beschloß
lediglich die Einstellung von weiteren fünf Polizeibeamten , so daß
nunmehr sechs Landwaibel die gefährdete Sicherheit und
Ordnung aufrecht zu erhalten haben.In einer anderen Angelegenheit wird es nunmehr zu einer
Volksabstimmung kommen . Die Gemeinde Schellenberg war
bisher gezwungen, das notwendige Trinkwasser aus den benach-
Karten Gemeinden Mauren und Rugell zu holen, die beide je eine
Halbs Stunde weit von Schellenberg entfernt liegen. Die beiden
wasserliefernden Gemeinden sind jetzt nicht mehr geneigt, Schellen -
berg weite: mit Trinkwasser zu versorgen. Die Frage des Baues
einer eigenen Wasserleitung wird für Schellenbergnun -
mehr akut. Die Gemeinde will bauen , sie hat jedoch kein Geld. Der
Liechtensteinsche Landtag hat in seiner letzten Sitzung beschlossen,Schellenberg 30 000 Franken Beihilfe zu gewähren . Eine derartige
einmalige Ausgabe aus Staatsmitteln unterliegt jedoch nach ver
Liechtensteinschen Verfassung der Volksabstimmung , da der
Landtag nur berechtigt ist , Neuausgaben bis zu 10 000 Franken zu
bewilligen . Drei Gemeinden mü >sen verfasiungsgemäß das Be.
gehren auf Volksabstimmung stellen , was Schellenberg, Mauren
und Rugell in den nächsten Tagen auch tun werden.

Valera Kommt nach London .
Neue Wendung im englisch- irischen Konflikt .
TU . London, 15 . Juli . Im englisch- irischen Konflikt ist in der

Nacht zum Freitag eine neue Wendung eingetreten . Ministerpräsi -
dent Macdonald hat nach einer Unterredung mit dem irischen
Arbeiterführer Norton und führenden englischen Arbeiterabgeord -
neten den irischen Ministerpräsidenten de Valera telephonisch zu
einer Zusammenkunft nach London einladen lassen . De
Valera nahm sofort an und trifft bereits am Freitagabend in
London ein.

Sofort nachdem der irische Arbeiterführer Norton am Donners -
tag abend in London eingetroffen war , hatte er eine lange Unter -
redung mit dem englischen Oppositionsführer Lansbury und dessen
Kollegen. Gegen Mitternacht riefen die Teilnehmer an der Unter -
redung den englischen Ministerpräsidenten an , der sich gerade aus
einem Gartenfest befand. Macdonald berief sofort eine Sitzung in
der Downingstreet 10 ein, die bis gegen 2 Uhr morgens dauerte

lautet , drehten sich die Verhandlungen um den von Norton ein-
gebrachten Vermittlungsplan in der Frage der Schieds-
gerichtsbarkeit, der, wie Norton mitteilte , von de Valera angenom-
men wurde.

Eine Lodzer Fabrik von Arbeitern beseht.
<•>. Warschau, 15 . Juli . In der Textilfabrik Krusche

8- Ende in Pabianice bei Lodz wurden 1200 Arbeiter gekündigt.
Daraufhin beriefen die übrigen Arbeiter eine Versammlung ein und
stellten die Forderung auf , daß den gekündigten Arbeitern nach Er -
schöpfung des Unterstü ^ angsfonds wieder Aufnahm .- de: Arbeit zu-
gesichert werde. Als eine bejahende Antwort nicht sogleich erfolgte,erbrachen 3500 Arbeiter die Tore der Fabrik und
besetzten die Räume . Sie erklärten , nicht eher den Platz zuräumen , als eine befriedigende Erklärung auf ihre Forderungen
erfolgt sei .

Ein Zirkus ist zu verKausen.
Wird Zirkus Sarrafaui von Rußland erworben ?

IN. Berlin . 15 . Juli . ( Eigener Bericht . ) Wie ein großes interna -
tionales Nachrichtenbüro zu melden weiß, soll der Sowjetvergnü -
gungstrust „Gometz" die Absicht haben , den deutschen Zirkus Sarra -
sani käuflich zu erwerben . Es wird von dem Plan gesprochen , die
gesamte Zirkus -Organisation . vom Elefanten bis zum Artisten , nach
Rußland zu importieren . Direktor Stosch -Sarrasani werde in Kürzein Moskau eintreffen , um mit den UebernahmerVerhandlungen zu be-
ginnen .

Soweit die Meldung , die zunächst einmal darauf aufmerksam
macht , daß irgend etwas mit dem Zirkus Sarrasani im Gange sein
muß . Wir haben uns auf die Nachricht aus Moskau hin irtit der Lei¬
tung des Zirkus -Unternehmens in Verbindung gesetzt . Direktor
Stosch -Sarrasani erklärt , daß er bis jetzt über die Absicht der Sow-
jetregiruM . den Zirkus aufzukaufen , offiziell noch nicht unterrichtet
wurde. Er hat uns aber bestätigt , daß er seinen gesamten Zirkus-
Apparat vor einiger Zeit der Sowjetregierung zum Ver -
kauf angeboten habe.

Es ist in Deutschland wohl allgemein bekannt, daß gerade die
Zirkusunternehmen nicht besonders gut dastehen und wir brauchendabei nur an den katastrophalen Zusammenbruch des Kapitäns
Schneider mit seinen Löwen in Italien zu denken , der die Tiere
nicht einmal für ein Trinkgeld an die verschiedenen Zoologischen
Gärten der Welt loswerden konnte . Beinahe genau so ging es fast
allen großen Zirkus -Unternehmen in Deutschland, die nach und nach
bis auf wenige große spurlos verschwanden . Die immer mehr und
mehr angespannte Luxussteuerschraube hat auch vor einiger Zeit
schon den Zirkus Sarrasani Schwierigkeiten bereitet .

'Direktor Stosch -
Sarrasani sah seinen einzigen Ausweg in der Belgien - Reise . die ihn
finanziell auch wieder einigermaßen flott machte , bis schließlich der
Brand in Antwerpen alle Zukunftspläne über den Haufen warf .
Vor einigen Wochen nun hat Stosch - Sarrasani den
Zirkus der Reichsregierung zur Verstaatlichung
angeboten , da er der Meinung ist, daß ein derartig großes,
deutsches Unternehmen, das sich nicht durch eigene Schuld in finan -
ziellen Schwierigkeiten befindet, durch Reichsünterstützung als Kul -
turfaktor für die breiten Massen erhalten bleiben müßte. Der An -
kauf durch das Reich wurde vom Innenminister abgelehnt .
Daraufhin setzte sich Stosch -Sarrasani mit Mussolini in Ver-
bindung , der auch sofort großes Interesse für die Uebernahme des
Zirkus an den Tag legte. Tatsächlich hesuchte auch eine Spezial -
kommission das Unternehmen während seines Aufenthaltes in Hol -
land . Aber die Direktion des Zirkus zog ihr Angebot wiederum
zurück, nachdem es ihr gelungen war , durch einige gute Gastspiele
ihren finanziellen Verpflichtungen nachzukommen . Die Wirtschaft -
liche Lage des Unternehmens verschlechterte sich aber bald darauf , so
daß Stosch -Sarrasani sich nunmehr an die Sowjetregierung wandte,
die anscheinend geneigt ist , den deutschen Zirkus aufzukaufen.

Wolkenbruch über Berlin .
500 Alarmierungen der Feuerwehr . / Löschzüge und Mannschaften reichen nicht aus .

an , daß kommunistische Terroristen den Brand angelegtm . Berlin , 15 . Juli . (Drahtmelduiig unserer Berliner Schrift -
leitung . ) Die Wettervoraussage vom Donnerstag vormittag für
Berlin hatte sich sehr schnell bestätigt. Während am Abend unter
Blitz und Donner sich die Wolken über der Reichshauptstadt
zusammenzogen , geschah kurz nach Mitternacht die schwere Entladung
der Regenmassen. In der Zeit zwischen 2 Uhr 20 morgens gingen
ganz außerordentlich große Mengen Wasser über Berlin nieder. Be -
zeichnend auch für das Unwetter ist der A l a r m der F e u e r w e h r ,die nicht weniger als fünfhundertmal zur Hilfe gerufen wer-
den mußte. Gegen 2 Uhr mußte notgedrungen für mehrere Wachen
der Ausnahmezustand erklärt werden. Bei diesem Ausnahme-
zustand fährt nicht wie sonst ein voller Löschzug auf die Meldung aus ,
sondern nur e i n Wagen, der , falls es notwendig erscheint , sofort
Verstärkung herbeiruft . Auf diese Weise läßt sich am besten eine
überstarke Inanspruchnahme der Feuerwehr vermeiden. Hn sehr vie-
len Fällen wurden einfach auch den Hausbesitzern Geräte zur Ver-
fügung gestellt , um die Kelleranlagen auszupumpen . Teilweise hat-
ten die Beamten bis in die Vormittagsstunden des Freitag mit den
Aufräumungsarbeiten an den gefährdeten Stellen der Stadt zu tun .
In verschiedenen Straßen stand das Wasser bis zu einem Meter hoch .

Riesenbrand im Käsen
von Anlwerpen .

Kommunistische Terroristen als Brandstifler ?
TU . Antwerpen , 14 . Juli . In einem Holzlager im Hafen von

Antwerpen ist am Donnerstag abend ein riesiges Schaden -
f e u e r ausgebrochen, das sich mit rasender Geschwindigkeit aus -
breitete . Die Hafenfeuerwehr und sämtliche Feuerwehren der Ant -
werpener Bannmeile wurden alarmiert . Der Brand war bis
Mitternacht noch nicht gelöscht. Die Arbeit der Feuerwehr mußte
sich auf die Eindämmung des Brandherdes beschränken . Der durch
das Feuer angerichtete Schaden ist ' unübersehbar . Nach den poli-
zeilichen Feststellungen ist Brandstiftung anzunehmen. Man

nimmt
haben.

800 Wellensittiche sollen getötet werden.
DI) . Breslau , 15 . Juli . Vor einigen Wochen kamen in Breslau

mehrere Fälle von Papageienkrankheit vor . Als Ur-
sprungsherd der Krankheit wurde die Wellensittich - Farm
bei Lissa festgestellt . Ein vom Robert - Koch -Jnstitut beauftragter
Sachverständiger kam zu dem Schluß , daß eine ganze Anzahl von
Vögeln den Krankheitserreger in sich trugen , und empfahl
daher die Tötung der gesamten 800 Tiere . Der Regierungspräsident
von Breslau hat inzwischen den Vreslauer Polizeipräsidenten be-
auftragt , mit der Inhaberin zur Ueberlassung des gesamten Tier -
bestände ? in Verhandlungen zu treten , und hat als Entschädigung
3000 RM . geboten.

ZUNDAPP
Unverwüstliche Gebrauchsmaschinen
für alle Ansprüche u . jeden Geschmack
• 4 - 22 PS • RM 450 .- bis RM 1350 .- •
Vorteilhafte Zahlungsbedingungen .

Verlangen Sie ausführliches Prospektmaterial
beim nächsten Zündapp -vertreter

ZÜNDAPP G . M . B . H . , NÜRNBERG
Vertreter : Ernst Behn , Karlsruhe ; Herrenstr . 16 .
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Ausruhr in der Borinage.
Fahrt durchs belgische Slreikgebiel. / Do« Otlv von Sänke.

Tharleroi , im Juli 1SS2 .

Tanks find aufgefahren
Auf dem Weg von Brüssel südwärts ins Kohlenrevier der Bo¬

rinage wird unser Wagen wohl gezählte achtmal ausgehalten und
revidiert . Nur zweimal sind es Polizeiabteilungen , die sich für
unsere Papiere und unsere Absichten im Streikgebiet interessieren .
Sonst haben wir es mit feldmäßig ausgerüstetem Militär zu tun .
Am Straßenrand sind Tanks aufgefahren ; Lenker und Maschinen -

gewehrschützen liegen im Schatten der grün - grauen Ungetüme . Auch
ein paar schwarze Gesichter zeigen sich unter der flachen Stahlhaube .
Die Belgier beginnen das Beispiel der Franzosen nachzuahmen : sie
rekrutieren den Kongo , sie holen das erste Menschenmaterial au -
dem Bevölkerungsstaubecken Afrika heraus . . .

Hier in der Borinage , dicht an der französischen Grenze , be-

finden wir uns im reinwallonischen Sprachgebiet . Trotzdem sprechen
die Soldaten und Offiziere ausnahmslos französisch. Vor einigen
Jahren noch hätte man hierher wohl Truppen aus dem flämischen ,
anderssprachigen Norden geschickt . Aber Flamen sind heute nicht
einmal mehr gegen Wallonen zuverlässig .

Glasscherben gegen Kavallerie .
Durch die trostlose , grauschwarze Landschaft der Kohlenzechen ,

Kohlenhalden . Die strahlendste Sonne , das schönste Himmelblau
kann diese Gegend nicht heller und freundlicher machen . Landstragen ,
Dorfstraßen , Industriestadt , wieder ein Stück Landstraße — das geht
alles unmerklich ineinander über . Die ewigen Reihenhäuser mit
zahllosen Schnap -buden , Barbierläden , kleinen , billigsten Kinos ;
dann kilometerweit wieder nur Halden , Zecheneingänge , Gleis -

anlagen , Jndustriekanäle . . .
In dieser Gegend lebte Vincent van Gogh , bevor er Maler

wurde . Man versteht , daß er in dieser Hölle von Kohlenstaub und
industrieller Zivilisation von dem Drang erfaßt wurde , die Mensch-

heit zu retten , und daß er ein freireligiöser Prediger wurde .
Diese Straßen sehen unheimlich aus , besonders unheimlich , da

sie jetzt so menschenleer und verlassen daliegen . Wir haben zwei -
mal Reifenschaden , Ursache beidemale : dichtgestreute , dicke Flaschen -

scherben . Das ist auf der Strecke zwischen der Provinzhauptstadt
Möns im Hennegau und Frameries . In einer Kneipe erfahren
wir , daß die Scherben sich nicht gegen durchfahrende Automobilisten
richteten . Aber es hat bis gestern spät in die Nacht Kavallerie -
oltacken gegen Demonstrationen der Streikenden gegeben . Die Glas -

scherben sind also gegen Pferdehufe gestreut .
Das Estaminet hier „Aux trois £ toiles " ist ziemlich gut besucht.

Arbeiter , Arbeiterfrauen — die meisten von ihnen mit den grün -

lichen Punkten im Gesicht, di« von irgendwelchen Sprengschüssen
herstammen . Winzige Pulverteilchen , die sich in die Haut fressen —

man bringt sie niemals mehr los .

Aeberall die gleiche Not.
Wir hören unter den Leuten herum . Immer dasselbe Lied :

Starke Herabsetzungen der Belegschaften , gleichzeitig starker Lohn -
obbau für alle , die noch in die Gruben einfahren . Die Not packt
die Minenarbeiter von zwei Seiten , und es gibt anscheinend keinen

Ausweg .
Die Führung ? Man darf das Wort kaum erwähnen . Haß ,

wahrscheinlich ungerecht und übertrieben , jedoch ehrlicher Haß gegen
die „Salontypen "

, die „Minister ". Wenn der alte Vandervelde ,
Würdenträger , Kongreßpräsident und Premierminister der Sozial -
demokratie , nur ein wenig in den Kneipen herumhören wollte . . .
Die Leute sind ziellos radikal . Aber von Moskau versprechen sie
sich auch nicht viel , sind mißtrauisch gegen die politischen Parolen .

„Die benützen unsere Rücken auch bloß zu ihrem großen Karten -

spiel "
, sagt ein alter Mineur , „und ob es Kapitalismus oder Revo -

lution ist — wir verspüren es gleich stark auf unserem Rücken.
" —

Als wir wieder ins Freie , aus dem Alkoholdunst in den

Kohlengeruch und -staub treten , ziehen ein paar Militär -

s l i e g e r hoch im Blauen ihre Kreise . Man fürchtet nach wie vor
Ansammlungen , Gewaltakte kleiner Gruppen . Jetzt liegen die

Straßen ruhig da . Aber eine Viertelstunde weiter draußen kommen
wir an einem rauchenden völlig niedergebrannten Trümmerhaufen
vorbei . Der Garten rings um den Besitz ist zertreten , verwüstet , die

Glashäuser demoliert . Am merkwürdigsten : man sieht nichts von
der Tätigkeit der Feuerwehr , keine Wasserlachen von einer ver -

gangenen Löschaktion stehen da . . ,

„Vorläufig noch paffiv
"

Das war gestern noch — hören wir später in Marchienne —
der schöne Schloßbesitz eines Generaldirektors der Minen . Das

große Grundstück wurde planmäßig überfallen , an mehreren Stellen

gleichzeitig angesteckt ; die Feuerwehren des Ortes und der um -

liegenden Zechen waren entgegen ihrer sonstigen Fixigkeit sehr
langsam — und sie kehrten auf halbem Wege um , als sich Wider -

stand gegen sie zeigte . Das Schloß hieß plötzlich „La Vastille "
. Die

Bastille mußte abbrennen .
Aktionen der Wut und der Verzweiflung , die sich übrigens , wie

wir beobachten konnten , auch gegen Gewerkschaft ?- und Parteihäuser
der eigenen Partei richten . Nahe bei I o l i m o n t hat man so
das Parteibüro kurz und klein geschlagen . . .

Und überall Militär , Militär . Die Haltung der Arbeiter

finster , vorläufig noch passiv . Wo Soldaten sind, zeigen sich keine
Demonstranten . Von vielen Fabrikschornsteinen hier in Eharleroi
wehen ganz neue rote und schwarze Fahnen . . .

Kumor.
Keine Sorge . Nachbar (zum kleinen Jungen ) : „Wo läufst Du

denn so früh hin ?" — „Muß was für die Mütter beim Kaufmann
holen ." — „Gib aber acht, dah Du das Geld nicht verlierst !" —

„Gibt 's gar nicht . Wir nehmen alles auf Pump " . —
(Haag '

sche Courant .)

Im Heiratsbüro . Herr (zum Vermittler ) : Aber die Dame ,
deren Bild Sie mir gezeigt haben , ist brünett . Ich ziehe Blon -
dinen vor .

" — „Macht nichts ! Ich werde ihr einfach sagen , daß sie
sich umarbeiten soll." (Le Rire .)M

Unvorhergesehen . Sie (im Ehestreit ) : „Vor unserer Verhei -
ratung hast Du mir immer beteuert , daß Du mich lieben würdest
mein Lebenlan g ." — „Ja , konnte ich denn damals wissen , dah
Du so lange leben würdest ?" ( ll . Motto per ridere .)

fcankceich ehct den Vatec
des Cfiatntuignecs .

Eine Feier in Epermay (Bei Reims ) am Denkmal von Dom

Perignon , der vor 250 Jahren den ersten Champagner -Wein
kelterte . Perignon war Kellermeister in dem Kloster von Haut »
villiers in der Champagne , die dem neuen Getränk den

Namen gab .

Taucherarbeil am gesunkenen U-Boot.
Das italienische Taucherschiff „Artiglio "

, bekannt durch die He-
bung der Goldschätze von dem Wrack des Dampfers „Egypt "

, hat ver -
gebliche Rettungsversuche an dem gesunkenen französischen Untersee -
boot „Promethee " unternommen . Der ständige Berichterstatter der

„Times " an Bord des „Artiglio " meldet darüber bisher unbekannte
Einzelheiten , die jeder mit Interesse lesen wird , der an dem Schick -
sal der verlorenen Unterseebootmannschaft Anteil nimmt . Aller -
dings konnten auch die Taucher des „Artiglio " nur feststellen , daß —
72 Stunden nach dem Sinken des U -Bootes — jede Hoffnung auf
Rettung aufgegeben werden mußte .

Raffaeli , der Haupttaucher des „Artiglio "
, hatte mit Zustimmung

der Seebehörden des französischen Hafens Cherbourg einen genauen
Plan zur Hebung des gesunkenen Unterseebootes ausgearbeitet . Die
Ausführung mußte aber aufgegeben werden , weil keins der in Eher -
bourg vorhandenen Schwimmdocks einer Hebelast von mehr als 70U
Tonnen gewachsen war . Das Unterseeboot hatte eine Wasserverdrän -
gung von 1500 Tonnen . Es blieb also nichts übrig , als durch Tau -
cher zu ermitteln , ob die eingeschlossene Mannschaft des Unterfeebootes
noch Lebenszeichen gab und ob im bejahenden Falle irgendwelche Ret -
tungsmöglichkeit vorhanden war . Das Taucherschiss wurde an der Un -

fallstelle an sechs Bojen befestigt . Drei französische Admirale verfolg -
ten an Bord des Schiffes die Taucherarbeiten .

Als erster ging der italienische Taucher Sodini in die Tiefe , und

zwar in einer Beobachtungshülle , die nicht mit Gliedmaßen - ver -

sehen ist. Nachdem er eine Stunde lang gesucht hatte , sah der Taucher
das Unterseeboot auf dem Meeresboden liegen , ausrecht und auf glat -
ten Kiel . Um eine Verbindung mit dem Inneren des Unterfeebotes
herzustellen , wurde der Taucher auf das Deck gehoben und mitsamt
der schweren Ausrüstung in der Nähe des Turmes wiederholt gelüftet
und wieder herabgelassen . Jedes Aufschlagen des schweren Gewichtes
auf das Deck mußte im Innern des Bootes einen ungeheueren Lärm
hervorrufen . Die Antwort der Mannschaft hätte irgend ein Le-

benszeichen sein müssen . Der Taucher lauschte jedesmal nach dem
Aufschlagen seines Gewichtes mehrere Minuten gespannt , ebenso die
Mannschaft eines französischen Motorbootes , die ganz in der Nähe
des Tauchschiffes durch einen Mikrophon -Hörer mit dem Untersee -
boot in Verbindung stand . Aber kein Lebenszeichen wurde hörbar .

Um eine bessere Beobachtungsmöglichkeit zu schassen, wurden sämt -

liche Motoren , Betriebs - und Pumpmaschinen abgestellt . Im Innern

des Unterseebootes blieb aber nach wie vor alles still . Der Taucher
gab nun nach oben die telephonische Anweisung , ihn auf dem Deck
des Unterseebootes langsam vorwärts zu bewegen . Er konnte dabei
feststellen , daß mehrere Luken offenstanden . Nach der ganzen Lage
der Umstände kann kaum ein Zweifel bestehen , daß das Unterseeboot
mit Wasser vollgelaufen ist und daß keine Zeit mehr vorhanden war ,
die Abdichtungstüren zu schließen . Der Taucher bemerkte an einer
Stelle des Unterseebootes eine dunkle Masse , die er zunächst für den
Körper eines Matrosen hielt . Bei näherem Zusehen entdeckte er
aber , daß es sich um ein Bündel Signalflaggen handelte , die von
einem Verschluß herabhingen . Nach fast zweistündiger Beobachtung
kam der Taucher wieder ans Tageslicht . Die Strömung war so stark ,
daß die Taucherhülle bei dem Auftauchen hin - und hergeschleudert
wurde und der Taucher alle Mühe hatte , sich vor einem Zusammen «
prall mit der Stahlwand seiner Hülle zu schützen .

In den frühen Abendstunden , als die Strömung sich etwas gelegt
hatte , machte ein anderer Taucher einen Versuch . Diesmal wurde
eine Ausrüstung mit Gliedmaßen verwendet , die dem Taucher die
Möglichkeit gibt , auf dem Meeresgrund zu gehen und feine Arme zu
gebrauchen . Der Taucher hatte den Auftrag , mit einem Hammer
gegen die Außenwand des Unterseebootes zu klopfen und eine etwaige
Antwort auf die Klopfzeichen abzuwarten . Der Versuch schlug in -
dessen fehl . Die Strömung war so stark , daß der Taucher nicht auf »
recht stehen konnte . Die Ausrüstung fiel mit der Vorderseite auf den
Meeresboden , so daß der Taucher überhaupt nichts sehen konnte und
wieder gehoben werden muhte .

In der Frühe des nächsten Tages wurde der Versuch wiederholt ,
diesmal mit Erfolg . Auf das Klopfen mit dem Hammer erfolgte keine
Antwort . Zuerst glaubte man am Mikrophon etwas wie ein Klopfen
aus dem Innern zu hören . Es stellte sich aber bald heraus , daß es sich
dabei um Geräusche handelte , die der Taucher bei dem Bewegen der

Gliedmaßen oder bei dem Hantieren mit dem Hammer verursachte .
Man hielt es nun für sicher , daß alles Leben innerhalb des Unter -

seebootes erloschen war , und das Taucherschiss dampfte nach Cherbourg ,
um der Seebehörde Bericht zu erstatten . Dann fuhr es nach Brest
weiter . Ein französischer Taucher , der von einem gewöhnlichen
Dampfer aus einen Abstieg unternahm , vermochte mit dem gesun -

kenen Unterseeboot überhaupt keine Verbindung herzustellen .

keine minderwertige Ware , sondern

ZAHLREICHE SALAMANDER ARTIKEL
ZU HERABGESETZTEN PREISEN

also auch im Saison -Schlußverkauf NUR ECHTE SALAMANDER - QUALITÄT
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F0R damenschuhe
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Aus der Landeshauptstadt.
Karlsruhe , den 15 . Juli 1932.

Die Obslmörkte der Stadt.
Das reiche Ergebnis der Frühobsternte macht sich auf den

Karlsruher Märkten besonders angenehm bemerkbar. Neben den
schwarzen , roten und weitzen Kirschen gibt es immer noch reich-
liche Mengen an Erdbeeren . Johannisbeeren . Heidel -
beeren und Himbeeren . In den letzten Tagen sind auch
Stachelbeeren und Pfirsiche — letztere allerdings Aus¬
landsware — stark auf den Märkten vertreten .

Die verstärkte Zufuhr von Beerenobst, das von den Haus-
frauen besonders gerne zu Marmelade verarbeitet wird , ist zu
einem gut Teil darauf zurückzuführen , daß unsere Kleingärtner sich
der Züchtung von Beerenobst mit besonderem Eifer gewidmet
haben, so bafo viele imstande sind , einen Teil ihrer Beerenernte dem
Markt zuzuführen.

Saisonschluh-Berkauf.
Zur Behebung von Zweifeln weist die Handelskammer

Karlsruhe darauf hin, daß in den Saisonschluh-Verkauf, der,
wie wir bereits bekanntgegeben haben, in der Zeit vom 16 . bis ein-
schließlich 30. Juli veranstaltet werden kann, auch Kinderklei -
dung , sowie Putz - und Modewaren und ferner Web »,
Wirk - und Strickwaren einbezogen werden dürfen.

Sichere dein Wahlrecht!
Die Wählerlisten liegen in dieser Woche aus. Pflicht eines

jeden Staatsbürgers ist, die Listen während der Auslegungszelt
einzusehen oder durch eine zuverlässige Person einsehen zu lassen .
Fehlt sein Name , so mutz er dies sofort der Gemeindebehörde mit-
teilen .

Wichtig für Auslands -Reisende!
Wählen kann man nur in Deutschland.

Auf Erund mehrfacher Anfragen teilen wir mit, das> eine Be¬
teiligung an der Reichstagswahl nur möglich ist innerhalb der
deutschen Reichsgrenzen und unter bestimmten Voraus-
setzungen auf reichsdeutschen Schiffen, die sich auf hoher See befin«
den . Reichsdeutsche Stimmberechtigte , die sich urlaubshalber oder
aus sonstigen Gründen im Auslande befinden, können nur dann ihr
Stimmrecht ausüben , wenn sie sich zu diesem Zweck über die
Grenze nach Deutschland zurückbegeben und , mit
einem Wahlschein ausgestattet , im nächstgelegenen Wahllokal wäh-
len . Die Stimmabgabe bei irgendwelchen Auslandsvertretungen
ist nicht möglich .

*
Preußisch-Süddeutsche Klassew -Lotterie . In der Donnerstag -

Vormittagsziehung kamen folgende größere Gewinne heraus :
öv 000 RM. auf die Nr. 27g 3S4, 10 000 RM. auf die Nr . 203 030,
5000 RM. auf die Nr . 387 503, je 3000 RM auf die Nrn . SO 518 und
265 813 und in der Nachmittags-Ziehung je 10 000 RM . auf die Nrn .
170 835 und 366 038, je 5000 RM . auf die Nrn . 31526, 153 533 und
354 809, je 3000 RM. auf die Nrn . 138 288 und 227 713.

8 Unfall . In der Vachstraße stürzte ein Malerlehrling von
einer Leiter und zog sich dabei eine erhebliche Verletzung zu , die
seine Aufnahme ins Städtische Krankenhaus erforderlich machte .

^ Erwischter Holzdieb. Ein Bewohner der Oststadt gelangte zur
Anzeige , weil er im Fasanengarten unbefugt Forlen fällte .

Gaftboisä zum Nußbaum : In den vollst« nbia renovierte « Räumen sin »
det Samstaa ab 8 Uhr E r ö f f n u n g s -K o n z e r t statt.

Läuer -Covlen , Ellen feot
'
it»!

'
ffiSo

° 9Üc|
'

Liescl
^

Marlow,
'

Eva Schwoll !
Aenite Schneider und Sonja Arnold . Der Besinn ist 16 Mr .

Frauen , „die nichts zum Anziehen" haben ,
haben sich einen Termin gemerkt, den 16 . Juli ! Den Beginn des
Saison -Schlußverkaufs bei Knopf ! Frauen, die „nichts zum An-
ziehen " haben — das sind, kurz gesagt , — alle Frauen ! Frauen
sind unheimlich praktisch ! Sie wissen , daß das Haus Knopf jetzt
gezwungen ist, seine Lager schonungslos zu räumen . Darum war -
ten sie all - in Karlsruhe und Umgebung auf den 16 . Juli .

Jawohl meine Damen, Sie rechnen durchaus richtig : Sie wer-
den die Mode dieser augenblicklichen Saison , das Neueste , das
Aktuellste , zu Spottpreisen erwerben , denn die noch neuere, noch
aktuellere Mode von morgen und übermorgen , steht vor der Tür
un'd begehrt Einlaß und Platz ! Sie wissen ja , daß Ihnen nichts
Veraltetes geboten wird , deshalb waren Sie so geduldig und eben
für diese Geduld werden Sie überreich belohnt werden.

Kleider , Mäntel, Blusen, Röcke — ganze Serien aber auch
Einzelstücke billig, billig, noch billiger ! ! ! Hüte in allen Formen ,
Stoffen , Geflechten und Farben, schief , gerade, bunt oder schlicht .
Sie brauchen nur zu wählen , „Er" erlaubt's , denn diese Ausgabe
drückt „Ihn " nicht . Braucken Sie Schuhe ? dann decken Sie sich
jetzt ein ! Oder nähen Sie Ihre Kleider etwa selber ? Dann schauenSie sick bitte in der Stoffabteilung um — alles zu Ihrer Ver-
fiigung ! Gehen Sie durch alle Etagen — alles was der Mode unter -
liegt und einiges mehr, ist billiger denn je ! Und nicht vergessen ,
„Ihn " mitzubringen : Knopfs Saison -Schlußverkauf hat nicht nur
den Frauen etwas zu sagen . Es gibt auch Männer die billig kaufen
möchten .

Die Sparkasse wertet aus.
25 Prozent für Aufwertungsgulhaben .

Die Feststellung der Aufwertungsansprüche der hiesigen städt.
Sparkasse hat sich durch zahlreiche langwierige Rechtsstreite bis in
die letzten Monate verzögert. Nunmehr sind jedoch alle Streitver-
fahren zum Abschluß gebracht, so daß es der Sparkasse möglich ge-
worden ist, den e n d g ü l t i g e n A u f w e r t u n g s s a tz für die
Spareinlagen festzusetzen. Das vorhandenen Aufwertungsvermögen
gestattet dem Verwaltungsrat, die bisher mit 18K Proz . berechnete
Aufwertungsquote auf 25 Proz . des Goldmarkwertes der Sparein-
lagen (und zwar sowohl bei der Sparkasse als auch der bei der
früheren Privatspargesellschaft) zu erhöhen und damit den nor-
malen Hypothekenaufwertungssatz zu erreichen.

Die Sparkasse wird nun mit der Berechnung des erhöhten
Satzes beginnen : da diese Arbeit einen Zeitraum von etwa 6 Mona -
ten in Anspruch nehmen wird , kann die Gutschrift des erhöhten

Aufwertungsbetrages erst gegen Schluß des Jahres 1332 erfolgen,
Anträge auf vorzeitige Gutschrift können im Interesse einer gleich-
mäßigen Behandlung aller Aufwertungsspargläubiger und eine»
Beschleunigung der Abschlußarbeiten nicht berücksichtigt werden.

Der gesamte Aufwertungsbetrag (also 25 Prozent des Gold-
markwertes der Spareinlagen) wird vom 1 . Januar 1332 ab zu dem
für die Reichsmarkspareinlagen maßgebenden Satz verzinst. Ein«
Auszahlung von Sparguthaben kann allerdings mit Rücksicht
darauf, daß die Aufwertungshypotheken nur sehr schwer flüssig ge«
macht werden können , im Laufe dieses Jahres überhaupt nicht und
zu Beginn des nächsten Jahres voraussichtlich nur in ganz be¬
scheidenem Umfange in' Frage kommen .

Immerhin wird die Nachricht von der erhöhten Aufwertung
der städtischen Sparkasse bei den Einlegern der Sparkasse freudig
begrüßt werden.

Gerichtsferien.
Vom 15. Juli bis 15. September .

Die Gerichtsferien beginnen mit dem 15 . Juli und dauern bis
15 . September . Ueber sie besteht im Publikum vielfach die Meinung ,als ob die Gerichte während dieser zwei Monate gänzlich ihre
Tätigkeit ruhen lassen würden . Dem ist aber nicht so.

Wer während der Gerichts- „Ferien" das Gerichtsgebäude be¬
tritt , wird kaum etwas von Ferien oder Ferienstimmuiw gewahr.Der Justizbetrieb wird nach außen hin in gewohnter Weise fort-
geführt .

Die Rechtsprechung kümmert sich weiter um uns. Insbesondere
erfahren die Strafprozesse keine Unterbrechung. Für die
Zivilrechtspflege gibt es eine gewisse Atempause, während der die
Herren Richter, Staatsanwälte , Justizbeamten und Verteidiger ab-
wechselnd in den Urlaub fahren , um ihre wohlverdiente Erholung
zu suchen. Die eine Hälfte erholt sich in den ersten, die andere in
den nächsten vier Wochen , wobei sie sich während ihrer Abwesenheitvertreten lassen . Indessen werden bei dem Land- und Amtsgerichtdie eiligen Zivilsachen erledigt , während die Sträfjustiz
keine Unterbrechung ihrer Tätigkeit erfährt . Selbst das Schwur-
gericht hat schon während der Gerichtsferien getagt .Die Zahl der V e r u f u n g s k a m m e r n ist während der
Gerichtsferien auf die Hälfte herabgesetzt , die als Ferienstrafkammernweiter tagen . Beim Schöffengericht werden zwei Abteilungen zu-
sammengelegt. Vor allem sucht man d i e Fälle zu erledigen, in
denen sich Angeklagte in Untersuchungshaft befinden, um diese nichtüber Gebühr auszudehnen : dieser Umstand bringt es mit sich , daß
auch weniger wichtige Sachen während der Gerichtsferien verhandeltwerden.

Geschäfte , die keine Eile haben, ruhen . Zahlreiche Sachen, die
keinen Aufschub erleiden dürfen , sind durch das Gesetz ausdrücklichals Feriensachen gekennzeichnet . Neben Strafsachen werden Sachen ,die Arreste und einstweilige Verfügungen betreffen, gleichfalls
während der Gerichtsferien bearbeitet , ferner Streitigkeiten zwischenVermietern und Mietern, Arbeitgebern und Arbeitnehmern bezüg -
lich des Arbeits- und Dienstverhältnisses. Feriensachen sind alle
Wechselsachen, Unterbaltungsansprüch » uneheliche ? Kinder . Meß '
und Marktsachen, sowie Streitigkeiten über Fortführung eines be-
gonnenen Baues.

Unbeeinflußt von den Ferien bleiben das Mahnver -
fahren , das Zwangsvollstreckunqsverfahren. das Konkurs- und
Geschäftsaufsichtsverfahren und das Kostenfestsetzungsverfahren.Man sieht also , daß die Gerichtsferien arbeitsreiche Ferien find ,während denen von einem Stillstand des Justizbetriebes nicht die
Rede sein kann.

Wasserst « «» des Rheins .
Maldsliut 436 Ztm . . gestern 406 Ztm .Schust- rins -l. 300 Ztm . . gestern 288 Ztm .Rbc nwcller . vlus 072 Ztm . . gestern plus 058 Ztm .Kebl . 4SI Ztm .. gestern 440 Ztm

aj;citt. _ß4fi Ztm, , gestern 653 Ztm .. mitt .igs 12 Uhr :
m 6 Uhr : 649 Ztm .
Mannheim . 581 Ztm . . gestern 585 Ztm .

650 Ztm . . abenis

Geschäftliche Mitteilungen .
Am kommenden Sonntag veranstaltet die Reichövost eine weitere Ker

beliebten bahrten mit Klubsesselausiichtswagen >durch das Albtal , Mnrg -
tal bis KreUldenstadt. Kniebis . Allerheiligen , Achern . Karlsruhe . lZiahe -
res sie Ameigc ). ★
_ Der Sais - « - SchIus,verlaus im « chuSSans Ster «, Karlsruhe . Karl -
striedrichstr . 22 , beginnt a — — <. /—
« tadtgesvräch zu werden . . .
aufsehenerregend billig . Die

*
Weinvrobe . Die Weinvroibe zu der am Mittwoch , den 20. Juli , statt ,

findenden Weinversteigerung der Griinitadter Weinmarkt - Bereiliigung
die wiederum schöne Gewächse des 30er und Aer Jahrganges bot , war
von Weinsachleuten wie immer zahlreich besucht, wobei die einzelnen auf -
gestellten Nummern besondere Anerkennung fanden . Die mündigen
Weine von schöner Art lassen erkennen , daft man auch an der Unter -
Haardt in ter . verschiedenen Kellereien auf sorgfältige Behandlung der
Weine bedacht ist . Es werden insgesamt etwa 46 000 Liter aus besseren
und besten Unterbaardter Lagen versteigert .

Gaukampf Turner gegen Sportler
am 18 . Juli im Phönixstadion.

Am Samstag nachmittag wird im Wildparkstadion ab M8
Uhr eine leichtathletische Veranstaltung zur Durchführung gelangen,bei der außerordentliche Leistungen zu sehen sind . Als Spitzenkönnerder D .T . muß der junge K u l l m a n n vom M .T .V. genannt wer-
den , der vor 14 Tagen bei den deutschen Meisterschaften in Hannover
in der schweren Prüfung des Zehnkampf sich ehrenvoll an fünfter
Stelle plazieren konnte . Dieses Resultat mach? ihn für den Samstag
zum unbestrittenen Favoriten. Im Hochsprung erreichte er vor
kurzem 1,80 Meter und im ' Kugelstoßen 14,33 Meter , alles Leistungen
die nicht allzuoft gezeigt werden. Ihm gegenüber steht auf Seite ose
D .S .B . L a m p e r t vom Sp. Ettlingen der in den letzten Wochen
in die vordere Reihe der deutschen Werfer gerückt ist. Besonders das
Diskuswerfen ist seine Domäne . Bei den Nibelungenspielen in
Worms konnte er am letzten Sonntag mit 46,11 Meter eine Leistung
erzielen, die ihn an die zweite Stelle in Deutschland rückt. Di«
Leistung ist etwas besser als die von Hirschfeld und steht der deut-
schen Bestleistung durch Sievert nur wenig nach . Im Kugelstoßen
ist Lampert gleichfalls zu Hause . Am letzten Sonntag kam er auf
14,13 Meter , dabei ist in dieser Disziplin noch eine Leistung-
Verbesserung von ihm zu erwarten. Merkle , vom K .T .V. kann eben¬
falls an 14 Meter stoßen , sodaß hier eine Besetzung gegeben ist, wi»
sie auf den Süddeutschen Meisterschaften beider Verbände nicht besser
war . Schade , daß Kießling als vierter 14 Meter Stößer z . Zt . nicht
in Karlsruhe ist.

Auch der Hochsprung läßt spannende Kämpfe erwarten , die nur
durch die Tagesform entschieden werden dürften . Neben Kullmaan
ist hier sein Klubkamerad Rothe zu nennen , aber auch Bussel -
meier und Hammerich von der D .S .B , haben schon 1,80 geschafft,
>odaß der Ausgang dieser Konkurrenz reichlich offen ist. Im Speer -
werfen wird Kullmann der Sieg wohl nicht zu nehmen sein , um
die Plätze werden aber die nächsten um Zentimeter beieinander
sein und auch diese Würfe dürften bei 50 Meter liegen.

Die Mittelstrecken sehen die bekannten Durlacher Turnmeister
M a i e r und Schmidt im Kampf mit den D .S .B .lern K ü b l e r,
K i r n e r und Weber die einen Kampf erst am Zielband als er-
ledigt betrachten, so daß auch hier Kampf auf der ganzen Linie 3:1
sehen sein wird . Der erfolgreiche W i r t h von der DT ., jetzt Reichs¬
bahnsportverein Karlsruhe wird bei den 3 <100 Meter Lauf in
Köhler einen treuen Begleiter finden . Der Weitsprung dürfte
der D .S .B . mit den Polizisten Stall und Baum stieger wohl
nicht zu nehmen sein . Die beiden erreichten am letzten Sonntag 6,81
Meter und 6,75 Meter , was ihnen unbedingt Aussichten eröffnet Die
Veranstaltung wird in 2 ^ Stunden in gedrängter Form Spitzen-
leistungen der Leichtathletik bieten , wobei nur Entscheidungen und
keine Vorkämpfe ausgetragen werden.

Wassertemperaturen heute früh 8 Uhr :
Bodensee bei Konstanz 18 Grad .
Rhein bei Karlsruhe 18 Grad .
Karlsruhe-Rappenwört (Badebecken ) 21 Grad .

Ganz kleine Preise blieben übrig ! !
Wenn bei Hermann Tietz in Karlsruhe am Samstag-Morgbn

um 8 .30 Uhr die Gitter geöffnet werden, dann bedeutet das den
Beginn einer Veranstaltung , die mit ihren Leistungen nur einmal
jährlich wiederkehrt.

Der Saison -Schlußverkauf bezweckt, in fast allen Abteilungen
die lagernden Waren unter allen Umständen zu räumen . Hermann
Tietz hat zur Erreichung dieses Zieles die Preise gewaltig herunter -
gesetzt.

Dadurch ist es auch bei dem geschmälerten Einkommen jeder«
mann möglich gemacht , seinen Bedarf in dieser Veranstaltung zu
decken .

Das ersehen Sie aus dem der vorliegenden Ausgabe beigefüg-
ten 4seitigen Preisverzeichnis der Firma Hermann Tietz, Karlsruhe

■ Groß e Vorteile bietet Ihnen unser 1

Opanken
der leichte Sommersdbuh ,
volle Modelle . . . . . 5.

Forden Herrn die QualitätsmarKe
echt Boxealf , braun u . schwarz , «leg . Q KU
Modelle , Rahmenarl >eit VallU

„ Mercedes "
Boxcalf -Herren -Halbschuhe u . Damen - TC
Spangenschuhe in dunkelbraun , schwarz U f H
u . Lack , mit L . XIV . u . Block -Absatz . will !

jracht -
15 4 .95

DamenLacK-Spangenschuhe
schöne bequeme Form

4.50
4.95

Braune Dam .-Spangenschuhe fl qr
Block -Abs ., kleine Garnitur . . . "■ ■wW

uieifle Leinen-Spangen und Pumps _ _ _
LXIV .- Absatz u . Block - Absatz mit 3 QR
schwarz u. brauner Garnitur . . .

Weiße Leinen -Spangenschuhe mit Kreppsohle
22/24 1 .15 , 25/261 .25 , 27/301 .65 , 31/351 .78 . 36/39 2,15
Braune Lelnen -Schnürhalbschuhc mit Kreppsohle

27/30 1 .78 , 31/35 1,88 , 36/39 2 .35
Braune Turnschuhe mit Gummisohle

22/28 1 .19 , 29/35 1 .29 , 36/39 1 .39 , 40/42 1 .49
Braune Rindleder -Sandalen , durchgenäht
27/30 2 .80 , 31/35 3 .15 , 36/39 3 .75 , 40/42 3 .95 , 43/46 4 .45
Herren -Halbschuhe , braun und schwarz , weiß ,
ged . gute Ausführung , , , 6.50

Schwarze Kinder -Spangenschuhe , be¬
queme Form 27/30 3 .75 , 31/35 4 .25
Braune Kinder -Spangcnschuhe , m . schö¬
ner Garnitur 27/304 .05 , 31/35 4,45
Schw . Kinder -Schnürhalbschuhe , breite
Form . . . 27/30 4,45 , 30/35 4 .70
BrauneBoxcalf -Schnürhalbschuhe,Sport¬
modell > 27/30 4 .95 , 31/35 5 .65

Ein Posten

Serie III Serie IV Serie VUnübertroffen billig Serie i Serie 11
Ein Posten feinfarbiger Damen -Spangen u. Pumps 4 QC ^ QC A QC E QE C AB
elegante Modelle mit L. XIV . und Block-Absähe ,

& a99
darunter erstklassige Fabrikate Paar Jedes Paar wird bereitwilligst aus dem Fenster genommen

DANGER
10

RABATT

außer Markenartikel u. im
Preise der . herabges .Ware

0
ö

Damen -Spangen -Schuhe
in feinfarbigem Kaibieder, echt Ckevreaux
und Boxcalf Paar

4 .95 6 .95

Damen -Reiseschuhe
in verschieden . Farben mit Ledersohle
und Kordelsohle

Graue Tuch Pantoffel
mit Ledersohle u . Fleck

Damen Herren
79 # 98 ^

Karlsruhe , Kaiserstraße 161, Ecke Ritterstraße
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i
Weltkampf im Kleinkaliberschießen .

In Welschneureut fand der 3. Wettkamps des Gaues Karls-
Sah « statt . Wildpark - Karlsruhe belegte mit Doldt - Kirch -

äßner -Weber-Hauf urfd Pötzsch vor Polizei -Karlsruhe mit Guckert-
ltz -Klausmann-Wild und Rohrhirsch mit nur 7 Ringen Vorsprung

den ersten Platz . An der Gesamt-Plazierung hat sich bei den ersten
Mannschaften nichts geändert , so daß zur Zeit immer noch Wild»
park mit 77 Ringen vor Polizei -Karlsruhe führt. Welschneureut liegt
nur 21 Ringe hinter Polizei , so daß die Möglichkeit besteht , das, die
beiden noch folgenden Wettkämpfe eine Aenderung in der Plazierung
bringen . Höchste Tagesleistung erzielten mit 25 Schuft Euckert »
Polizei und Siegel -Welschneureut mit je 243 Ringen Durchschnitt
9,72. In der Gesamtbewertung aller drei Wettkämpfe führt immer
noch K u g l e r - Mühlburg mit 740 Ringen , während Minola-Wild -
park seinen 2 . Platz an Doldt -Wildpark mit 6 Ringen Verlust ab-
geben muh. Dittes-Polizei und Rausch -Wildpark fallen vom 6 . und
4 . Platz auf aussichtslose Stellen zurück, während Pötzsch-Wildpark
und Wild -Polizei je 2 Plätze gewinnen und zur Zeit den S . und S.
Platz belegen.

Nachstehend die Mannschaftsliste nach dem 3 . Wettkampfe:
Durchschnitt

Ringe je Schütze je Schuft
1 Wildpark I 3524 235 9,40
2 . Polizei I 3447 230 9,20
3 . Welschneureut I 3426 228,5 9,14
4 . Wildpark II 3334 222 8,88
5 . Knielingen I 3256 217 8,68
6 . Mühlburg I 3177 212 8,48
7 . Wildpark III 3152 210 8,40
8. Polizei II 3047 203 8,12
9. Welschneureut II 3000 200 8,—

10. Wildpark IV 2995 200 8,—
11 . Knielingen II 2880 193 7,72
12. Wildpark V 2781 185 7,40
13. Polizei III 2673 178 7,12
14. Muhlburg II 2610 174 6,94
15 . Knielingen III 2552 170 6,80

Eewertet sind jeweils Mannschaften zu fünf Schützen . Geschossen
werden jeweils 5 Schuft liegend, knieend und stehend sowie 10
stehend . PÖ.

«-
Karlsruher Lehrergesangverein. Die zur Wiederholung der Auf-

fuhrung des Singspiels „Sah ein Kn « T> ein Röslein stehn "
brachte wieder einen dichtbesetzten Colosseumssaal. Wieder stand eine
begeisterte Zuhörerschaft ganz im Banne dieses prächtigen Singspiel » ,das in seiner echten und darum so lebensnah wirkenden Romantik
das Idyll um den jungen Goethe und die liebliche Friederike von
Scsenheim mitfühlend , mitfreuend und mitleidend ein zweites Mal
miterleben läßt . Und — welch wundersame, schicksalhafte Fügung —
unter den Zuhörern befindet sich , zunächst nur von einigen Eingeweih-
t«n gekannt , eine Anverwandte jener Friederike , deren in Entsagung
endendes Frauenschicksal uns alle in diesen Stunden gefangen hält.
Unter uns weilt die Erbin jenes Häubchens, das die junge Sesenhei-
merin in den Tagen ihres kurzen Liebesglllckes getragen , jenes Ring-
leins, das Deutschlands werdender Dichterheros seinem Heidenröslein
an den Finger gesteckt . Diese einzigartige Gelegenheit nützt der 1 .
Vorsitzende des Lehrergesangoereins zu einer zarten , innigen Huldi-
gung . Nach einigen aufklärenden Worten an die Anwesenden begrüßt
er die Blutsverwandte jener Friederike aufs herzlichste und läftt
ihr durch die Friederike des Abends einen Strauß roter Rosen
überreichen. Jetzt neigt sich der blonde Scheitel vor dem grauen
Haupt und grüßt in ihm Vergangenheit und köstliche Erinnerung an
das schlichte Landkind, dem um seiner Jugendliebe willen Unsterb-
lichkeit geworden. — Mit Eenugtung durfte man feststellen , daß der
Kontakt zwischen der Bühne und dem schwungvoll spielenden Orchester
noch enger geworden und damit die Darstellung an Freiheit und Na-
türlichkeit besonders in den Chören und Massenauftritten noch ge »
wonnen hatte . Durch geschickte szenische Aenderungen wurde auch der
Schluß des dritten Aktes in seiner Wirkung wesentlich gesteigert. Auch

diesmal waren die Solokräfte alle, ohne Einschränkung, mit Liebe,
Hingabe und gereiftem Können am Werke und Unterschiede in der
künstlerischen Leistung gab es nur auf Grund des Umfanges und der
Bedeutung der verschiedenen Rollen , wie sie eben das Libretto ver-
langt . Der rauschende Beifall kam aus ehrlichem Herzen und galt
allen , die sich um die Aufführung des Werkes und seine Wiederholung
verdient gemacht haben.

Der Männergesangverein Liederhalle hatte am Samstag, den
2 . Juli zu einem Herrenabend m den Saal III der Schrempp-
fchen Gaststätten eingeladen , um seinen Sängern neben den Pflichten
für das Deutsche Eängerbundesfest auch einige frohe Stunden zu be-
reiten . Der Vergnügungsleiter , Herr Lange , war darauf bedacht ,
« in erstklassiges Programm zu bieten . Aus dem Beifall für die
Darbietungen konnte er entnehmen , daß er mit der Auswahl der
Künstler das Richtige getroffen hatte . Der Karlsruher Harmo -
nika - Ring sorgte stets und unermüdlich -mit Virtuosität für die
Unterhaltungsmusik . Der Bauchredner, Herr Günther , erzielt« mit
feinen Vorträgen als Verkehrsschutzmann , Automcchaniker, Radio-
imitator usw . größte Heiterkeit. Als Tenorsolist sang der in Karls-
ruhe bekannte Opernsänger Karl Herten stein mit strahlender
Höhe Lieder von Richard Strauß , Weingärtner und Wolf . Auch
die weiter folgenden Operettenlieder brachten dem Künstler reichen
Beifall. Als Gegenpartner mit des Basses tiefsten Gründen sa>>ig so-
dann Herr Groh die Lieder „Was i Hab "' und „Im tiefen Keller
fitz ich hier"

. Die Lieder kamen bei der ganz vortrefflichen und gut
geschulten Stimme des Sängers zur vollsten Wirkung. Die Beglei-
tung der Solisten hatte der Chormeister, Herr Studienrat Hugo
Rahner in künstlerischer Weise übernommen. Zwischendurch erklan-
gen Chöre und so war bald eine Stimmung aufgekommen, die jeden
vollauf auf seine Rechnung kommen ließ. Der Sängervorstand , Herr
Stadtverwaltungsrat K i st n e r, dankte den erschienenen Mitgliedern
im Namen des Vorstandes der Liederhalle und besonders den Künste
lern , die zum Gelingen des Abends ihre Kräfte zur Verfügung ge-
stellt hatten .

Waldfest des Biirgervereins Weiherfeld . Am Sonntag den
8. Juli hielt d« r Bürgerverein Weiherfeld bei günstiger Witterung
sein Waldfest ab . Diese Veranstaltung hat sich im Laufe der Jahre
?u einem Volks- und Kinderfest für diesen Stadtteil eingelebt . Wie
alljährlich wurde das Fest durch einen Sommertagszug ein -
geleitet . Geschmückt mit Fähnchen in den badischen Landesfarben
marschierten um 2 Uhr über 400 Weiherfelder Jungen und Mädchen
unter Voran(ritt von Festmtern nach den Klängen der Mars
musik , gespielt von der Musikvereinigung Harmonie Bula
durch die Straften des Weiherfeldes nach dem Wald . Dort erhielt
jedes Kind eine Bretzel. Rasch entwickelte sich aus dem Festplatz ein
reges Leben und Treiben . Für die Kinder hatte der Bürgerverein
Herrn Alfred Neuheller mit seinem Puppenspieltheater ver-
pslichtet , dessen Vorführungen bei jung und alt viel Freude und
Beifall auslösten . Die Erfrischunge- und Unterhaltungsstände für
die Erwachsenen fanden regen Zuspruch . In entgegenkommender
Weise hatten sich der Gesangverein Liederkranz Weiherfeld und die

allgemeine Anerkennung .

Gaisbach . Winzerhaus „z . Lamm"
Settl . 272. Schöner Ausflugsort . 5 Mtr > v . Bahnhof Oberkirch, direkt am
Fuge der Ruine Schauenburg . Prima Weine . Gemütl .. grober Saal für
veretu , uub Äeiellschafte ». (24562 ) Jnh . Aug . Hirt .

Gas- und Luftschutz.
Der Karlsruher Helferinnenbund hielt am Mitt -

woch, 6 . Juli , im Rotekreuzsaal einen gut besuchten Belehrungsabend
ab über „Gas - und Luftschutz."

Herr Dr. v . Renz sprach nach einleitenden Worten über die
verschiedenen nutzbringenden Verwendungsmöglichkeiten des Gases
(Desinfektion, Schädlingsbekämpfung) , vor allem über die giftigen
Gas« , die bei Anariff und Verteidigung im Krieg eine große Rolle
spielten und in Zukunft wahrscheinlich noch mehr spielen werden.

Die schon jetzt in sehr großen Mengen und Arten vorhandenen
Giftgase werden in 3 Hauptgruppen eingeteilt :

1 . Die Reiz- und Aetzgiste , die inneren Schleimhäute reizen
und zu Wasseransammlung in der Lunge (Oedem ) führen , weshalb
in diesem Falle künstliche Atmung unangebracht, sogar gefährlich
ist. Zu ihnen gehören Ammoniak, Phosgen , Brom - und Joddämpse
usw . Zur Erleichterung der Atmung «mpsiehlt sich in diesem Falle
Hochlagerung des Kranken.

2. Blut- und Nervengifte (Kohlenoxyd, Blausäure) , die vom
Blutfarbstoff (Haemoalobin) aufgenommen werden und bei welchen
Vergiftungen künstliche Atmung und Sauerstofszufuhr die erfolg,
versprechendste BeHandlungsweise ist.

Die 3 . Art. die Stickgifte, zerstören sofort das Lungengewebe,
so daß kein Easaustausch mehr möglich ist ( Methan , Grubengase) ;
deshalb auch hier künstliche Atmung und Sauerstoff.

Zur Behandlung Gasvergisteter gehört unter anderem : Scho-
nung der Atmungsorgane durch Transport im Sitzen oder Liegen,
Entfernung der gasgetränkten Kleider , Zufuhr von Körperwärme
und warmem Getränk.

Kre,slaufgeräten , , ^ _
im Freien oder in Räumen m,t Frischluft verwendet werden können ,
wo die Atmungslust noch genügend Sauerstoff enthält.

Stenographtnverein Karlsruhe 1897. Trotz der Schwere der

Zeit haben sich die Mitglieder und Freunde des Stenographenvereins
Karlsruhe 1897 am g. Juli 1932 im großen Saale des Vereinsheimes
„Palmengarten" zu einem Bunten Abend zusammengesunden.
Nach herzlichen Begrüßungsworten des 3 . Vorsitzenden , Herrn Haupt -
lehrer Popp , an die in überaus großer Zahl Erschienenen über-
raschte die Konzertsängerin , Frau Claire Schröder aus Leipzig
durch mehrere künstlerisch vollendete Darbietungen , fein eingefühlt be-
gleitet von Frl . Irene Lehmann , die dankbare und beisallssreu-
dige Zuhörerschaft. Das übrige, außerordentlich reichhaltige Pro-
gramm wurde ausschließlich von Vereinsmitgliedern bestritten : Frl .
Leni F o e l z legte erneut wieder Proben ab ihrer hervorragenden
Tanzkultur . Mit einem bekannten Operetten -Tanz -Duett fügten sich
Frl . Rohwedder und Herr Wenzel recht geschickt in den durch-
weg auf Humor eingestellten Rahmen des Programms ein . Der Hu -
mor erreichte seinen Höhepunkt in einigen wirkungsvollen Einaktern
und Couplets , bei welchen die Damen Zimmermann , Kumps ,
Noll und Weimar , sowie die Herren Kuhfeld , Schreiber ,
Sebastian . Dresel . Prengel , Birmelin und Armbru -
st er mit Geschick und Hingabe ihre nicht immer leichten aber stets
zündenden Rollen meisterten. Der 1 . Vorsitzende , Herr Hauptleyrer
R i e g l e r . dankte allen Mitwirkenden .

Karlsruher Vereinsanzeiger .
Samstag , den 16 . Juli 1932 .

M .T .B . 3 Vi Uhr im Haus des MTV . : „Der Kasperle ist da !"

Tierschutzverein . 4 Uhr in der Fliegerklause : Hauptoersammlung .

Sonntag , den 17 . Juli 1932 .
M .I .B . 6,28 Uhr : Wanderung .

Was ein Saison - Schluß -Verkauf bei
IciU &f bedeutet , wissen ja alle

Damen . Diesmal aber haben wir

hemmungslos unsere Preise für Kleider ,
Ity Mäntel , Kostüme , Blusen , Röcke , Strick -

waren , Kinder -Konfektion herabgesetzt

uwtte mvjuvl

sielten oft mir einen geringen Bruchteil
des wirklichen Wertes dar .

Für so wenig Geld haben Sie noch nie

^ Lcutef -Qualitäten gekauft

Einige Beispiele :

Wollstoff - Kleider

Damen -
Kostüme

390
Marocain -Kleider

Woll-Gabar -
dine - Mäntel
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Das große Spezialhaus , Karlsruhe .
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SüdwestdeutscheJndustrie-und Wiitschafts-Zeitung
Berliner Börse.

Berlin , 15 . Juli . Das lknrsnivean bröckelte beute
weiter ab . Die Banken hatten kaum Auströge auszusühren . Infolge der
starke » Geschästsschrumvlung und bcr innervolitischen Unsicherheit verhielt
sich » ie Spekulation vollkommen zurückhaltend , während aus Publikums -
kreisen die Abgabeneigung wieder überwog . Auch der matte Newnorker
BörlensckluK beeinträchtigte die Stimmung . Die AutzenbandclSzisser »
für Juni waren nicht geeignet , die Tendenz anzuregen . Biel besprochen
wurde der Ucberaaiig der Vanksirma von GoldlÄmiot . Rothschild & (5o.
on die Rcickskreditgesellschas «. Nennenswert niedriger lagen nur Berget .
Sie bei einem Zusallsangebot von SVM RM .. angeblich ans Auslands -
besitz . 6 '̂ Punkte niedriger einsetzten . Im allgemeinen gingen die Rück -
« änge nicht über 1—2 Prozent hinaus , Am Montanaktienmarkt betrugen
sie kaum 1 Prozent . Auw Gelsenkircken waren auf Realisationen heute
angeboten . Man spricht neuerdings von einer Revrivatisierung des lln -
ternchmens . doch hören mir entgegen anderer Meldungen , daft die « . G .
^ arbeuindnstrie nicht als Interessent kür eine angebliche Lotion in Frage
kommt . Bon Renten waren Altbesitz etwas niedriger , dagegen Reubesltz
Zö Psg . höher . Reichsschuldbuchsorderungen gaben um % nack .

Im Berlaus war die Tendenz zunächst schwächer , später schritt die
Spekulation vereinzelt zu Deiknngen . Gelsenkirchen gingen auf H2V*
(33% ) zurück . In seriösen Kreisen beurteilt man die Reprivatisier » « «? -
« erüchte skeptisch. Farben notierten 86',4—85 %—86V- (87) .

Am Rentenmarkt tendierten Nendefitz wieder sehr fest und konnten
acgen gestern 43 Psg . gewinnen . Nach wie vor erhalten sich Gerüchte
über eine Regelung für die Besitzer . In Bürsenkreisen erwartet man
sür den Ansang eine geringe Verzinsung der Anleihe , die zweifellos von
belebender Wirkung für den Rentenmarkt sein wüdre . Altbesitz erreich -
ten wieder ihren gestrigen Kurs . Psandbriese waren gut gehalten . Bon
Liauidationspfandbriefen waren Deutsche % höher . Kommunalanleihen
waren kräftig erholt . Staatsanleihen waren » neinheitlich .

Der Privatdiskont blieb unverändert 4 '/- Prozent .
Gegen $ chlns? der Börse konnten sich weitere Teilbesestigunaeu dnrch -

setzen . Erdöl stiegen um 2 'A gegen der. Anfang . Auch Sckültheitz und
Altbesitz waren kräftig erholt . Noitbefih schloffen zum höchsten Tages -
kurs . Nachbörslich hörte man : Karben 87. Reichsbank 124, Schlickert 8014 ,
Siemens 119% , Altbesitz 12 , Neiibcfife 5% .

Ncichsschnldbnckfordcrungc » notierten wie solqt : 1S3Zer 9114 . 1S45
vis 1S4«er 52%—53% .

Frankfurter Börse ,
Frankfurt . 15 . Juli . (Eigenbericht .) Die heutige Frankfurter Börie

Zsag außerordentlich ruhig , bei vorübergehender vollkommener llmsatzlong -
feit . Die Berschiirsnn « der innenpolitischen ? age . die zu erneuten Ge -
rüchten über Ausnahmezustand , wenigstens über besondere Maßnahmen
seitens der Reichsregierung siihrten , veranlagten zur Zurückhaltung .
Naturgemä « spielte die Auheuvolitik ebenfalls bei de» Börfenbetrachtnn -
gen eine Rolle , da immer noch nene lleberrafchungen dnrch Sonderpakte
ber Oeffentlichkeit bekannt werden . Die Außenhandels,issern , die im er -
sten Halbjahr 1932 einen Ansfuhrnberschns ! von T500 Millionen aufweisen ,
blieben vollkommen einklnhlos . Der Uebergang der Berliner Privat -
banksirma von Goldschmidt und Rothschild an die Reichskreditgesellschast
verstimmte , obwohl erklärt wird , daft das Privatbankhaus noch sehr
siiiaii,kraklig sei . Es wird als ein Zeichen der Zeit bedauert , das, eine
Geschäftsmöglichkeit auf fruchtbarer Grundlage sür viele Privatbanksir -
wen nicht mehr gegeben ist ,

völliger Umfat .
K . . ns>

nähme der Neubesitzaiileibc , die bei lebhafteren Umsätzen von 4,65 ans

Bei fast völliger llmsatzlosiakeit gaben die Kurse überwiegend nach .
Am Rentenmarkt neigten die Kurse ebenfalls zur Schwäche , mit Aus -

Prozent anzogen . Altbesitzanleihe lag bei 41 ^ unverändert . Schuld
bnchsorderungcn späterer Fälligkeiten um % Prozent schwächer . Am
Psandbriesmarkt war das Angebot sehr klein , die Kurse wurden V* Pro¬
zent schwächer genannt .

Im späteren Berlaus blieb die Börse sehr still . Infolge der Ge -
schäftslofigkeit traten zumeist noch leichte Kursrückgänge ein .

Geld- und Devisenmarkt
Berlin . 15 . Juli . ( Funkspruch . ) Tagcsgeld erfordert am Medio 5%.

London — Kabel war mit 3.5Z etwas sester .
berliner vevisennotiornnzen vom 18 . Juli 1932.

Boen .Air .
Canada
Istanbul
Java »
Kairo
London
Rewyork
Rio de ft .
Uruguay
Amfterd .
Athen
Br . -Ant « ,
Bukarest
Budapest
Danzig
Heisings .

14. Juli
Geld Brief
0 -928
3 .676
2 .018
1 .159
15 .32
14 .93
4 .209
0 . 325
1 .758

0 .932
3 .684
2 .022
1 .161
15 .36
14 .97
4 .217
0 . 327
1 .762

169 .93 170 .27
2 .797 2 .803
58 .42 58 .54
2 .518 2 .524

82 .12
6 .364

82 .28
6 .376

15. Juli
Geld Brief
0 .923 0 .927
3 .666 3 .674
2 .018 2 .022
1 .169 1,171

15 .315 15 .355
14 .925 14 .965

4 .209 4 .217
0 .325 0 .327
1 .758 1 .762

169 .93 170 .27
2 .797 2 803
58 .40 58 .52
2 .518 2 .524

82 .10
6 .354

82 .26
6 .366

14. Juli
Geld Brie»

Italien
Iugoslaw .
Kowno
Kopenhag .
Lissabon
Oslo
Paris
Prag
Island
Riga
Schweiz
Sofia
Spanien
Stockholm
Renal
Wien

21 .50
6 .693
42 .01
80 .92
13 .62
74 .08
16 .51

21 .54
6 .707
42 .09
81 .08
13 .64
74 .22
16 .55

12 .465 12 .485
67 .33 67 .47
79 .72
81 .94
3 .057
33 .77
76 .72

79 .88
82 .10
3 .063
33 .83
76 .88

109 .59 109 .81
51 .95 52 .05

15. Juli
Geld Brief

21 .51
6 .693
42 .01
80 .82
13 61
74 .08
16 .51

21 -55
6 .707
42 .09
81 .98
13 .63
74 .22
16 .55

12 .465 12 .485
67 .23 67 .37
79 .72
81 .94
3 .057
33 .77
76 .67

79 .88
82 .10
3 .063
33 .83
76 .83

109 .59 109 .81
51 .95 52 .05

Berliner Devisennotierungen am Usancenmarkt .
London :
Kabel
Paris
Brüssel
Amsterdam
Mailand
Madrid
Kopenhagen
Lsl »

14 . 7.
3 .549

90 .482
25 .57
8 .807
69 .25
44 .25
18 .47
20 .16

15 . 7.
3 .542/ »

90 .37
25 .56
8 .801'/.
69 .30
44 .20
18 .47
20 .14

Kabel Newyork : 14 . 7. 15. 7.
Zürich
Amsterdam

5 .13?«
2 .481 '/-

5 .13 '/-2.482
Warschau 8 .923 8 .926
Berlin 4 .213 4 .213
Tägl . Geld 5'/»°/° 5V/o
Privatdiskout 4>/i °/» 4-/-°/-
Reichsbankdiskont : S ?S

Züricher Devisennotierungen vorn 15 . Juli 1932.

Paris
London
Rewyork
Belgien
Italien
Spanien
Holland
Berlin
Wien
Täglich

14. 7 .
20 .151/4
18 .23

513 .75
71 .27 -,-
26 .22 '/,
41 .30

206 .95
121 .85

15. 7 .
20 .14 -!.
18 .22

513 .50
71 .271/2
26 .27
41 .30

206 .90
121 .80

14 . 7. 15. 7.
Stockh. 93 -50 93 .50
csi » 90 .50 95.00
Kopcnh . 98 .75 98-50
Sosia 3 .72 3 .72
Prag 15 .19 15 .18
Warsch. 57.45 57.45
Budap . — -

Belgrad
Athen
Koilstan «
Bukarest
Hellings
Pr -DiSk
Buenos
Japan
Cff .Digel

14. 7.
8 .50
3 .30
2 .46
3 .06
7 .70

il ' /s ->4
1 .15
1 .43
2

15. 7.
8 .50
3 .30
2 .45
3 .06
7 .75
ii '/-»4
1 .15
1 .45
2

Geld 1 Prozent . Monatsgeld — 3 Monatsgeld 1% Prozent .

Berliner Produktenbörse.
Berlin . 15 . Juli , IFnnksprn » .) Amtliche Prodnktcn -Notieriiugen

ffitr Getreide und Oelsaaten je 1000 Kilo , sonst je 100 Kilo ab Station ) :
Weizen : -Mark . 75— 76 Kg . 235—237 « . Br . (235—237 Br ) . Juli 248
bis 24 !) (249—247.25 ) . Sept . 227 .50—227 .25 Br (227 .50), Okt . 227 .50 u . Br .
(228 ) . Dez . 229.50 (2301 . Tendenz ruhig . Roggen : Märt . 72—73 Kg .
— (— ) . Juli — (— bis 178.50) , Sept . 177^ 176.75 (177.75—177) , Okt .
>77 — 176.75 ( 178—177.50 ) , Dez . 179 .25 ( 180.50—180) . (« erste : Flitter - und
Industriegerste 153— 168 (153— 1665 . Tendenz stetig . Haser : Märk . 154
bis 159 (154—159) . Juli — bis 167 (—) , - ept . — (— ) , Okt . — (—) , Tez .
— (153 ) . Tendenz ruhig . Weizenmehl 29 .50—33 .75 (30—33 .75 ) . Tendenz
ruhig . Roggenmehl 24.75—26.50 (24.75—26.75 ) . Tendenz ruhig . Weizen -

kleie HP .50— 11 .60 (11 .25—11,60 ) . Tendenz fest . Roggenklei « 10.25 —10,60
( 10 .25—10.60) . Tendenz ruhig .
Schlachtvieh - und Nutzviehmfirkte .

Berlin . 15 . Juli . ( Fnnksprnch . ) Schlachtviehmarkt . Auftrieb :
324 Ochsen . 696 Bullen , 1108 Kühe u . Färsen , 2172 Kälber , 9 084 Schafe .
8 523 Schweine , Berlaus : Rinder , gute Ware glatt , sonst langsam :
Kälber und Schafe schleppend , lieberstand : Schweine ruhig . Preise
ic 50 Kiloar . Lebendgewicht : Ochsen a ) 38 . b ) 35—37, e ) 30—33 , dl 24—27 :
Bullen a ) 29—31 . b) 2«—2!), c ) 24 —26, d > 21 —23 ; Kühe a ) 23—27.
b ) 20—22, c ) 15—18 , d ) 10—14 : Färsen a ) 33 —34, b ) 2.0—32 , c ) 23 —27 :
Fresser 16 —22 : Kälber a ) — , b ) 28 —35 , c ) 22—30, d) 15—20 : Schafe
a >) —. fl3) 31—34, b >) 28—30, b - I 23—24, c ) 24—27, d ) 15— 23 ; Schweine
a ) —. b ) 39 , c ) 37—38 , d ) 34—36, c ) 30—33 , f ) — ; Sauen 32—35 RM .

Hamburg , 14. Juli . (Drahtbericht . ) Viehmarkt . Es waren »»geführt und
wurden je oO Kilogramm Lebendgewicht gehandelt : 238 Ochsen a ) 31—32.
b ) 26—20, c ) 19 —24 , d) 11 —16 . 214 Bulttn a > 23—24 , vi 18—21, ( ) 13—16 ,6 )9— 12 . 600 Kühe a ) 22—24 , b ) 17—20. c ) 12— 15 , d ) 6—9. 417 Färsen
(! ) 31 —W . b ) Äi—29 . c ) 20—24, b ) 11—16. 300 Stallmostschafe ohne Notiz .
857 WeidemMschase a ) 26— 29 . b ) 21—2« . e ) 14—18 , i>) 6—8 RM . Tendenz
Rinder sehr schlecht: Schafe schleckt.

Hamburg , >5. Juli . (Drahtbericht ) BieSmartt . (5s waren zugef -ührt und
wurden je 50 Kilogramm Lebendgewicht gehandelt : 2 01g Schweine a ) 39 ,
b ) 30, c ) 39—40 , d ) 3ft—38, e ) 28—38. Saue » 30—35 RM . Tendenz mittel .
Baumwolle .

Bremen . 15. IM . (Baumwolle . ) Scklukkurs . American Middl . Univ .Standard 28, mm loeo per engl . Pfund 6 .71 (6 .91 ) Dollarcents .
Metalle .

Berlin . 15. Juli . (Funkspruch .) Metalluotierunge » für ie 100 Ko.
Elektrolvtkupfer 46.75 (47 ) RM ., Originalhüttenaluminium , 98 bis
99 Lrozent in Blöcken 160 RM „ deKgl . in Walz - oder Trahtbarren
99 Prozent 164 RZ^k. , Reinnickel , 98 —99 Prozent 350 RM ., Antimon -Re -
gulus 34— 3« l,34—36) RM „ Feinsilber (1 Kg . fein ) 37.,50 40.75 (37 .25
bis 40.50) RM .

London . 15 . Juli . (Amtl . Schluß .) Kupfer (£ per Tonne . Ten¬
denz : willig . Standard per Kasse 26—% , Standard 3 Monate 25 ®/i » bis" /in , Standard Settl . Preis 26 , Elektrolyt 29—30 , best sclected — Elektro -
mirebars 30 . Kinn (£ per Tonne ) . Tendenz : ruhig . Standard per
Kasie 127% 128, Standard 3 Mnoate 129 '4 - 44, Standard Settl . Preis
127 % . Batiket 137 % . Siraits 133 . Blei (£ per Tonne ) . Tendenz : träge .
Ausländ , prompt 9%, ausländ , ents . Sichten 10. ausländ . Settl . Preis
9 %. Zink (£ per Tonne ) . Tendenz ruhig . Gewöhnt , prompt ll ' /m,
gewöbnl . ents . Sichten ll 1S/io gewöhnt . Settl . Preis 11%.

5 % Rheinelektra - Dividende .
Mannheim . 15 . Jnli .

In der heute abgehaltenen Aufsichtsratssitzuna der Rheinisch « vlektri »
zitätsgesellschasi 31.»® . iu Mannheim wurde beschlossen , der auf de» 20.
August einberufenden G .-B . für das l^ eschäftsiabr 1931 aus 880 326
( 1 372 2861 RM , Reingewinn nach reichlichen Abschreibungen und Rück -
läge 5 (9) Prozent Dividende aus die Stammaktien nni > 6 Prozent auf
die Borzugsaktlen vorzuschlagen ,
trägt 164126 (156 086) RM .

Der Vortrag auf neue Rechnung be-

Getreide -Kredit A . G . i . Liau ., Manuheim . Die am 27. Auaust 1931 in
Liquidation getretene Gesellschaft beruft auf den 11 . August ihre General -
Versammlung ein , in der u . a . Beschluß gesabt werden soll über die He-
rabiebung des 425 OOO RM . betraaenden Aktienkapitals um bis 100 000
RM . durch EinziSbung eigener Aktien i . e . F . Ferner soll ein weiterer
LigU 'idator bestellt werden .

Ermähignng der süddeutschen Zinkblechpreise . Die Süddeutsche Zink -
blechHändlervereiniguna hat mit Wirkung ab Donnerstag ihre Preise um
3 Prozent ermätziat . nachdem diese am 5. d . M . bereits eine Ermäßigung
um IV2 Prozent erkabren hatten .

Sailon - SchiußuerKauf

10
bpingt Sondepangebote — Gelegenheitsposten

Restbestände — Preissenkungen .
Bewährte DietPieh-Qualitäten

WEIT UNTER PREIS

0Ö
auf alle Brutlo-lllarsn

Berliner Kassakurse
Anleihen .

Reick und Staaten
14. 7 . 15 . 7,

« ltb-siy 41 .Z 41
Ncubcsitz 4 .62 4 .3
e Wcrtb . 23 -
6 „ b. 10(10 80 .25 -
6 , , 1—ä $ —
6 (7)SHcicf)ö29 66 66 .25
6MeUti <S27 64 .75 65
B „ Sch - tzll + +
Bounganl . 64 63 .75

72 75 7^ .5
94 .75 94 75
84 .62 84 .62
60 59 .6 ^
61 60 .75" 55

6 Pr-uft. 28
tVj (V/

"
) 29

6 (7) Schatz
6 Baden 27
6 » ou. 27
6 Sachsen 27 55
7 Thür . 26 - —
6 Reichs ». I — —
6 „ Ii 87 .25 87
Schutzgeb . 2 .7 2 .6

5 3Hi.5B.ffl. 63 63 .5
fi (7) Stahlw 42 .10 41 .62
6 Auiterlred . 91 90 .1
i S - rbcnb . 83 .25 82 .75

Ausländsanleihen
S Mcx . abg . —
4 Mcz. abg . — 3
4KLst.St . 11 .3710 .87
4 .. Gold 10
4 LK.Krone , — 0 25
4>i Silb . - -
4 Iii « . Ad . - —
4 .. B- gd. I 3 2 -
4 „ II 3 .2 3
4 ,, 3 »D 3 .12 -
Tiirlcnlose 53 —
4>/4 Ung . 13 5 .37 5 .15
tVi Ung . 14 6 .45 6 .35
4 „ l» oio 5 .7 5 .8
b „ Stroit . 0 .3 0 .25
SSosiaStadt — -
Vnaiol . l2öe > — —
„ Iu .H 'iet 16 -25 16 .1
„ lu .Ill « 16 25 16 . 1

B Tchuanl . — —
iVi .. - -

Verkehrewerte
« « .Berkel» 26 .37 26
twg . siotnlb . 54 .5 54
Baltimore — —
Kanada — —

vom 15 . Juli 1932 .
14. 7. 15. 7 .

D .Eisenb .» . - 23
7Reich»b.B, 74 .37 74 .37
Hapag 12 12
H- mb.Hochb 42 .75 43 62
Hamb .-Süd —
Hans - 20 .5
Rord .Ll- «» 13 13 .12
Slld.Eisenb. -

Bankaktien
« de» 23 .25 2325
Bad. Bant - 87
Bant El.W . - -
Braubant 64 -25 64 .25
Barm. Bt». 50 50
Ba«r. Htzp. — -
„ Vereins». 80 80

Berl. Hdlg . 90 .75 90 .25
Commerjbt. 16 16
DanzigPri «. 38 39
Danatbl. 18 .5 18 -5
Dt. Asiat . - 167
DD.Bank 30 30
DtCentrBod 48 48 -12
Golddislont — -
Dt.Hyp .Bt. 40 .5 40 .75
. . Uebersee 26 -5 27

Dresdner 18 .5 18 .5
Lux.Antcr . l 1 .25
Mcin.Htzpo. 48 48 .12
Mitt. Boden + -i-
Cft. Credit - -
ReichSbaiil 124 '/t 124
Rh - Hqpoth . 46 46
RhWBod —
SSchs.BdCr. 48 .25 48 .25
Süd .Boden — —
WcftdBod
Wien. Btv . 3 .5 3 .25

Indn8trieaktlen
Aeeumulat. 117 117
Alu. 33 33 .62
A.E .« . 23 .62 23 .12
Alseu .Aem . 57 -
AmmendPa ~
« nh .Ziohle 45 .87 45 .87
AschassBräu -

Aellstoss 21 -75 20
« u»Sb.« M. - -
BachmLadei '
Basalt 11 11
B .M .W. 34 34 .37
Bemberg 28 .5 28 .5
Berge. T,b. 119 .5 113 .5

14. 7 . 15 . ;
« ergm . El. 20 .75 20 .5
Bl .Gnb .Hu « -
„ Holz -
„SarlsrAnd 29,5 27 .75
„Kiiidl -

» rastLicht 89 -87 69 .25
Masch. 12 . 7512 .37

„ .Neurod- 28 28 .5
Berti, .Mess . 8 .87 8 .75
Bet.Monier 37 .25 37 .25
BSSp .Wal, -
BrauNiirnb 99 99
Bubiag 131 .5131 -5
BrschivegAA

s.Jnduftri — 615
BremBesigh — —
Brem.Wolle
BrownBov.
Buderu»
Busch opt ,
Bpk-Gulden 21 .5 20
Charl .Wass . S6 .25 56
Charl.Hlltte -s- +
J .ffl-Chemie 124 122 .5

50% be,. 114 114
CH.Buckau — —
„ Grünau
„ He»den
„ Gelseul. - -
„ « Iben 27 .5 „ -

® diu*et 26 24 .5
Shilling« .
Chade
Cone .Berg

Chemie — —
Spinner- 15,25 —

ContGummi79 .25 80

- 16 .75
26 -25 26

31 30 .5

27 .25 27
170 170 .5

Linoleum 27
Daimler 11
Dt.AN.Tel. 7g
„ Babeock
„ Baumw.
„ ContGal

Erdöl
. Jute
. Kabel

4
i4 .5

26
10 -62
76 -62

85 .75
64 .75

17 .62 17 .5
„ Linoleum32 30
.. Poft - -
„ Schacht - 70"

Svi -gel 28 29
„ Stein, . 54 52 .5

Teleson 2b 24
„ Tonftein ü9 28 .75
.. Eisenh. 12 .12 12

Dortm. AN. - 118
„ Unionbr. 155 .5 156

DsdChrom»
„ Gardine

Schnell
Düren Met.
Dürtopp
DüssHösel

Masch.
Dqith .Wdm .
Dqii.Robrl
Egeft .Sal ,
Eilenb. ikatt .
Eintr. Brk.
Eis .Sxrott.
Eisenb .Verl.
Eleltr.Dresd
El.Liese «.
ElSchlesien
El.LichtKr.
EngelhBräu
En, . Union
ErdmannSd .
Erlaug.Brg.
EschweilBg.
!?ahlb .List
Faltenfteiu
Faradit
A.G.^arben
Ti-irmühle
FeltenGnill.
FordMotor
GeilingC».
Gelsenberg
Gcnschow
Germ .Cem
Geresh .Gla
Gessürel
Gildcmeifter
GirmeSC ».
Gladb .Wolle
GlasSchalte
Glauz.Znck.
GlüilauiBr.
Goedhardt
Goldschmid »
Gört .Wagg.
Gritzner
GrofthWebft
Großmaun
GrUn Bils .
« ruschwitz
Gnauow.
Haberm-ffl.
HaSethal
bag-da
HalleMasch .
Hamb .El.
Hammersen
Harpen «
HedwigSh .
Heiden auPa

14. 7. IS . 7

20
^

19
'

- 16 .25
40 39 -87
- 31

^
5

130V« 129 -,.
74 .25 73

~

96 .37 99
59 -

74 .5 74

17
~

-

8 .25 7 .25
45_

-

86 .75 86
47 .12 47 -25
37

_
37 .87

~l* +
34 31 .62

237 5 2375
28 26 .5
54 .1254 .0

7 .25 675
HO i09

60 617i

17 -25 16 .62
16 .5
18 .5 18 .25

+
153 -
40 40

- 12
^

87

27 .25 2775
- 44

82 .5 82
~

- 45
49 .5 -

- 35 .5
16

HeilmLittm .
HeineCo .
Hemm .Zem .
Hilpert
HindrAusser
Hirsch » ups.
Hirschbg.Led
Hoesch
Hossm.St .
Hohenlohe
Hol,mann
Hotelbetr .
HutaBresl.
C.Hutschenr.
Loren , „
HutteSaqser
Ilse Berg
vo . Genuß
Jnd .Plauen
JülichZucker
Zunghan»
KahlaPorz.
» aliChemie

Ascherst.
Sliidnn
C.H.Knorr
« Shlm. Strl .
KolbSchüle
KollmZourd
Ziöln.Gas
Kiirting
« ötitzLedee
Kronprin ,
KunzTreibr.
» üppersb.
Kusjhiuse»
Lahmeher
Laurahütte
Leipz .Rieb.
Leopoldgr .
Linde » Eis
Liadftröm
LingSchuh
Lingnerw.
Magd-Berg
MagiruS
Maunesi».
Mansseld
MarieCons.
Marltilühlh-
Maschb.Nnt .
Builau -W .
Max.Hütte
Mech.Llnde »

, Sarau

14. 7 .

20 .5

30

2475
57

_
32 „40 -12
25

34?5
+

128
90
39

10
8

69
88
23 .5
151
75

15. 7 .
7

20

29

24 .12

31 .5

10
33 .5

88
39 .5

10 .75

87
22

14. 7.
Mech. Zittau —
Merl.Wolle 67 5
Metallges. 25
Mey.Kaussm 9
Me, » . .ffl.
Miag 20
!0!im - s, 160
Minimax —
Mittelstahl —
Monteeatini —
Mülh.Brrg —
MüllerGnm. —
« atr .Zells«. -
Neckarwerte 68
RLailtKohlr 126
« ord.Ei« 37

Trikot +
Nordsee .H. 18 .5
« ordwKrast —
NürnbHcrk . —
LBahUeberl 74
Oberbedars 6
OblokS
dto.Genuß
Lrenftein
PhönixB«.

15 .5
51

7475
8 .5

37 .5
18
68 .5

50
44
7675
8 .-!5
37 .5
17

6 .5

20 18 .25

3675
1062

54 .12
22 .25

36 .5

3 .5

22

91 .5
375

15 . 1

25
9

20
~

162

124 '/<

+
18 .5

74
5 5

30 .12 2975
28 .5 28 -25
22 22 .12
15 .7515 .12

„ Bräunt. S —
« inisch — —
PlauenGard — —
.. Tüll 16

Polyphon 35 .25 34 .5
PoppeWirlh — _
Preußengr. — —
Radeb .Ex», 127 .5 —
RaSquin 17 .5RalhgeberW
RauchWalt .
Reichetbräu
Relch-HMet . 10 .25 10 .5
R -inecker 45 4s
Rheiulelde» 84 .75
Rh .Bräunt. — 168
,. Elektra _ 62
„ Metall —
.. Möbel 5 .5
„ Spiegel 35 .75 36 .25
,. Stahl 45 45

R.W .E. 55 .5 55 .25
R.W .Kall — 25 -37
RHStaht — —
RichterDav . _ _
Rieb .Mont. 56
RiedelHaen 26 26
Noddergrub « —
Rosenthal —
RositzAucke» 28 27

Rüikforth
Ratger»
Sachsen » .
„ Thür.Ptl
.. Webstuhl

Sachlichen
Salzdetsurth
SangerhauS
Sarotti
Sauerbre»
Schering
Schietz-Desri
Schlegelbr .
Schlesische

Berg-Zink
B .Beuth.
El. L

, Porti .
ZchneiderH .
Schönebeil
SchStt H.
Schub .Tal, .
Schultert el.
Schultheiß
^ .Schulz jr.
Schwabenbr
Seid.Raum.

14. 7. 15 . 7.
26 25 .75
30 .62 30 .62
37 .5 37 .5
21 .5 -

153 -5152 .5

2 .75 -
-i- 165

43 43
7175 71
31 -2531 .25

- 730

124 .5 124 .5
605 59 .75
55 55 .25

14. 7 . 15. 7 .
SiegerSd. 31 31
SiemcnSGl. 36 —
SiemHalSke 118 -/- 119 .2
SinnerA .G. 40 .75 40 .5
Stadtb.Hütt ,
Statzs .Chem .
StockSCo,
StShrKamg.
Stolb .Iinl
Stollweril
Süd .Immob
„ Zucke«
SvenSka
Tack,Conrad
Tafelglas
Thört Lei
Thür .Bleiw.
„ Elektro
. . GaSLp,.

Tietz » Sin
TranSradi»
TriptiSPorz
TritonW.
TuchAachen
TüllFlSha - -
Union che« . 41 40 .5
Bar,in .Pap. — -

. 38 .5 -
31 .5 31 .5

. 32 32

23 .5 24 .5
>9 .25 -

105Vi -
6 .37 -

57 55

83 .25 83 .5
53 .75 -
125 126 -8
17 17

7 .75 7 .5
55 -

BerSpiettar«
Ver .Bautzen
„ Böhlerft.
„ chem.Chart .
. . D «.Nicket
„ Manschen
,. Glanzftos ,
„ Gothania
„ Laus .fflla»
„ Mark .Tuch
„ MetHaller
„ Schimisch .
„ SchBeruei
„ Smiirna
,. Stahl
" .„ Thür .Met.
Viktoria« .
Vogel Tel.
VogtlMasch
„ Vorzug
„ Spitzen
.. Tüll
VoigtHIssn
Wagner C».
Wanderer
WaffGelsent
WahßSKre «

14. 7 . 15 . 7.
- 84

1475 -

- 30
~

63 .5 -
+ —
- 43

- 12
30 .75 30 .75

9 9

13 .8713 .37

24 .5 24
13 .7513 -75

- 23
35 .25 35
24 .25 -

5
_

12 4725

14. 7. 15. 7.
WegelinHüb 10 —
Wenderoth 24 26
Wefteregeln 93 .5 94 .12
Wests.Draht 63 -
„ Kupfer 16 .25 —

Wickül.» . + +
WißnerMei. — 44
Zeitz.Jkou — —
Zeitz.Masch. - -
Zellft .Ber. 1 .5 2
. Waldho» 29 -5 287S

Verslohernnse »
A. .MünchKe 725 —
Aach.Rückv. HO HO
AllStuttBert 160 158
Mo. Selten 155 152
Lp,.Kener _ —
Magd. „ 160 -
. . "eben 104 105

ManuHBerf. — —
Thnr.A . — —

ktolonlalvert « <

St .Cftafi. 19 .25 -
JiMgninn 82 .25 —
OtaviMiur 10 .2510 .25
Schantung 33 -5 33

Berliner Schlußkurse im variablen Verkehr
Anleihen

14. 7 . 15. 7.
« Itbeflt, 41 .37 42
Neubesit » 4 .65 5 .25

Verkehrswerte
„ J f. Berk. - -
All . Lokal - -
7 ReichsbB, 74,25 74 .5
Hapag — 12
Hamb -Süd — —
Hansa -D — —
Nordllo,» — 13
Otaoi 10 .25 —

Banken
Sketw - —
„ f. Brau - —

Reichb abg . 124 ' » 124
Industrieaktien

Alu 33 .5 34 .5
« Effl
« MW — —
Bemberg — —

BergerTief
Berliner
Krast u.Licht
BerlMasch
Brt-Brik
BuderuS
Cha -Waffer
Chade
Ct-Gumml
Daiml-Beni
Dt.AtTel
„ CoutGa»
.. Erdöl
„ Linot
.. Eisenh

Eintracht
El Lieser

.. Licht.« r
Engelhardt
AG Farben
ẑ cldmühle
Kelteuffluill
GelsenIBg

IS . JuU
14. 7. 15 . 7 .

- 113 .5

89 .75 89 .12

56 .25 -
171 -
80 -

- 76 -,. »
84 .75 86 .37
65 66 '/«*

- 30

87 87 .12

33 -75 32 .87

fflesfürel-L
Goldschm
Hamb El
Harpener
Hoesch
Holzmann
Holelbetriet
Alse Berg

. Genuß
AunghanS
Kali-Chem
„ « scherS>
Klöckner
Lahmener
Laurabütte
ManneSm
ManSsetd
Muag
MaxiHütte
Metallges.
Mouteeat
Obertoks
Lreufteiu

14. 7 .
54 '/«*

15 . 7.
54 -1. »

- 49 '/»»
25 *

- 22 »/»*

E 37I
22w » -

29 -87
22 .5

14. 7. 15. 7.
PhSuiz - 15 .12
Pol «»hon — —
Rh Staun ! — —
„ Elektro — -

Rheinstahl — 45
RWE 56 * -
Rütg-r» - -
Salzdets 157 153 .5
SchlBerg.g — -
.. Elektro - 72 »

Schub »Satze — -
Schuckert — 60 ' «*
Schultheiß 55 .5* 56 .25
Siem .H»lSki 120 * " 97/,•
StöhrKgarn — —
StolbZint — —
Svenska _ —
ThürGa» _ _
LeonhTiet , 54 .25 53
VerStahl — —
VogelTet — —
Wefteregeln — —
Aell .Waldh » — —

Frankfurter Kassakurse
' Anleihen .
Beich und Staaten

15. 7.
Dt . Wert ». 79
KReichSaul . —
Bad. Staat 60
6Mi Hess,VlkSst. 50
Altbesitz 41 '/»
Neubesitz 495
Schutzgeb . 14 2 .6
4 Bagd. I
4 „ II -
Zolllürtcn —
B Mex . in» . 3
5 . äuft . 4 - .
3 „ Silber 3
4 Irrigation 3 '/«

Stadt -Anleihen
G Berl. 24 -
6 Darmft. 26 —
7 DreSd . 26 —
J Franks . 26 —

15 . 7
AOli6 Heidelb . 26

8 LudwigSh. 26
8 Main, 26
8 Mannh. 26
6 Mannh. 27
8 Psorzh. 26
8 Pirmas . 26

Sachwertanleihen
(ohne Zins ).

8 B . -Bad. 26
, Hol , 24

5Bad«ni» . .Kohle2Z
5 Psandbr. Gold
6 Grotzt .Mhm. 23
ä Hcss.VoltS.Rogg.
6 Mhin .Sl .Kohl .23
3 Pfalz . H»p. 24
ö Rhein. Htzp. 24 —
5 sfestwertb - 2

Badenw.Kohle23 -
7Bad.Kom .Gold26 54

44 '/-
49
36

40
4 '/«

12'/-
56

15. 7 .
Pfandbriefe

Psälzische Hypothekenbank
8 Reih- 2- 9 70
8 . 13
8 . 16- 17
8 . 21- 22
7 . Gold 11
6 „ 10
i 'A Liquid . 0.

„ m.
Rhein. Htzpothekenbant

8 Reihe b—9
8 , 18- 2»
8 . 26- 30
8 -. 31
8 ., 35
8 Gold « . R . 4
? Gold R . 10—11
? Reihe 17
6 „ 12- 13

Liquid.

70
70
70
70

80
~

4 .2

69 '.-
69 '.»
69 '/-
69 >-
58

69 ' »
69
78 .8

vom
15 . Jnli

15. 7 .
Württ. Hypothekenbank

8 Serie I u . II 72
Württ. Crediwerein

8 Reihe l 75 >/s
8,3 73 '/-
4% Anatolier 15 '/«
3 Salon .Monaftir 2
3 Tehuantepee 3 3/s

Bankaktien
14 . 7 . 15. 7 .

Adra 23 23
Bad.Bank 87 ' » 87 '/»
Braubk . 64 63
BayBodeukr — —
„ Hypo . —

Berl .Hdlsg. 89 89
Danalb». 18 ' « 13 ».
DD.Bant Z0 Z0
Dresdner 18 '/« 18 '/«
Aranksurtcr 39 39

Hivath.
Lux. Bank
Lest.Kredit
Psälz .Hypo .
Reichsbank
Rhein.Hqpo .
Süd .Boden
Wiener Bk».
Wtb .Roten

14. 7. 15 . 7.
47 ',, 47

1 VI .

124 12355
- 45 '/-

51 51
3V» 3'f«

84 -,- 87 '/-
Transportanstalten

ReichSb.V, . 74 ',« 74 5/»
Hapag 12 '/« 12
Heideib .St . 7 7
Lloyd 13 12 .9
Baltimore — -

Industrieaktien
162Li >»cnbriu 163

Brauerei
., Pior,h .
., Schwartz
„ Eichb.W.
„ Wulle
Ad, .Gebr .

41
43
40

42
45
40

A.E .ffl.
Bad.Masch .
Bay .Spiegel
Bergm.Et .
Brem.-Bes.
Brown . Bon .
Cem .-Heidlb
Daimler
Dt. ErdSt
, GoldSilb .
„ Linoleum
„ Verlag
Dykerh .Wid.
El .Lichlkrast
„ Lieserung.
Emag
Euz. -Union
Eßl .Masch .
Etil .Spinn.
Zsaber̂ Schl .
^ .G .sfarben
^cinm .Aett ,
Fell .ä-Guill.
Sr« . Hol

14. 7 . 15 . 7 .
23 ',« 23 '/»
90 90

50 50

37 36 '/-
- 10 '/-

131 -1« 132
31 ' ,« 30 ',-
71 71

70 '/- 69 '/,

51 51
10'/- 12

27 27
86'/. 86 '/«
21 21
36 -1« —
26 26

14 . 7. 15. 7.
Geiling — —

Gessürel 54 ',- 52 '/,
Goldschmidt18 17
Gritzner 17 '/, 17 '/a
Grün Bits. 153 153
Hasenmiihle 42 42
HaidSNeu 12 12
Hämmerten
Hansw .Füss . JO'/a 30 »,,
HefferMasch . 100 100
Hilp .Armat. 28 —

HirschKups . — —

Hochties 49 '/, —

Holzmann
? » ag
Aunghan» 10 -,« 10
KleinSchauz
Knarr C.H. 155 154
KolbSchüle — -

Kons .Braun 14 —
Krautzlok. 25 25
Lahmayer
Lechwerke — —

14. 7 .
Mainkrastw. 50
Metallges. 24 '/-
Me, A.G. -
Miag 19 '/«
MoenuS

Masch. 13 ',«
Mot.Darmft. —
Reckarwerke —
Ocst.Eisenb . —
Psälz.N °hm . —
Reiniger G . —
RheinElekt. 66 ' ,»

Stamm 60 -,«
RöderGebr . —
RütgerS« . —
Schlink -
SchnellKrank 8 '/»
SchrStempel 52
Schuckert 60
Schuh Bern. 9
Seil Wolss I7i ;(
SiemHalSke 118 ',«
Sinaleo -
Süd .Zucker 105
Strohstoll —

15. 7 .
49
25

13 -1«

67 -/«

66
61

30V«

8 '/,
52

9
~

17 ".
118 '/»

105

14. 7 .
55

15 . 7.
55

25

35/> 4

Thür . Lief .
Trit .Besigh .
Ver .Dt . Oel

Faß
Gummi

Voigt Hiisk.
Volthom
Waytz ^ reyt ,
Wolss . W . -

Württ . El . —
ZellstAschass. 22

Memcl -
Waldhos 29 '/

Montanaktien
BuderuS 25 '/- 26
Eschweiler 171 171
Gclsentirch . 33 —
Harpcn - , 50 '/« -
Slff Berg — —
KaliAscherSl 85 84 ".
„ Salzdels . 104 '/- 154

Wefteregeln 94 '/- —

21
20
29

14. 7. 15. 7.
Klöckner — 25
ManneSm, — 37 T«
Mansseld _ —
PhSnix 16 —
RH.Branni . _ 170
Rheinstahl 45 -
Rirb.Mont. 543/4 _
Sal , Heilbr . 160 160
TelluS - -
Laurah . — —
Ver. Stahl 13 -1« 13 -,«
Versicherungsaktien
Allianz 155 160
ssrantona _ —

., 300er — —
Mannheim. 13 —

Zeichenerklärung :
1 lein Angebot und

keine Nachtrag «
* — ohne Umsatz
8 « parliert
f exkt Dividende
# Ziehung



werden rasch und preiswert angesertlat In der
Luck- und Kunstdruckerei !>. Tbiergarten .

Verein lür Bewegungsspiele e . V.
Karlsruhe. Spielplatz uerl . Harütstr. 127

Sonntag , dm 17 . Juli 1932:
auf unserem Spielplatze :

Jugend -Sportfest
Beginn der Einzelkämpfe : vorm . 10 Uhr
Nachm . V-M Uhr : Prapaganda - Fußball -

wettspiel
A 1 Jugend des 1. P .C . Pforzheim

gegen A 1 Jugend des V .f .B .
Anschließend Preisverteilung und ge-

mütliches Beisammensein ," reunde u . Gönner herzl . willkommen .

fiasihaus zum nussbaum
Markgrafenstraße 30, Ecke Adlcrstraße .

Samstag , den 16. Juli , abends 8 Uhr,
findet in den vollständig renovierten
Käumen ein

statt . [11915
ff . Sinner Biere . Ia naturreine Weine .
Hausmacher Wurstwaren , gute Küche .
Meine werten GJiste und Gönner lade
ich hiermit freundlichst ein .

Goill. Widmaier
Matzgar u . Wirt

Empfehle mein geräumiges Neben¬
zimmer für Vereine u . Gesellschaften .

FuBbaii-
Wettspiel
der Mannschaften

Geschui .KnOPf
♦

Möbelhaus

Klara Kahn
Im

Phönixstadion
Sonntag,den

17. Juli 1932
Vi 9 Uhr vorm .

Eintritt frei.

Nene Kegelbabn
Ä vergeben «Kreitaal .« chanb. „Germania ".

13. SHZöZS

Naufgesuche

Gesucht eichener

Bücherschrank
1.80— 2 .20 m br. nebst
Z-Mrig . Schrank, weift .

Angebote unt . W74W
an die Bad . Presse .

Gut erhaltene

Teppiche
ca . 2X3 in . zu lausen
gesucht. Nur Gelegen -
heitskäuse . Angebote
mit Preis unt . 37517
an die Bad . Presse .

Verloren

hat sich in d . Weststadt
verlausen . Um Bonach -
rlchtigung geg . Beloh -
nung bittet : Kühle . K -
Bulach , Litzenhardstr.
Nr . 21 . Telefon 2926.

Jetzt noch viel billiger

Saison - Schluß -

Verkauf !

Kaiserstrasse Ecke Adlerstrasse

Auf alle Artikel
außerMarkenartikel
10 , HanauZum Salson-SchluSuerknuf

bringen wir einen Posten

Sporthemden mit fest. Kragen
prima Qualitäten , tallwalsa angetrllbt , zu ganz

auoergewöhniich billigen PreisenI

H . Bodmer
vorm . L. Oehl Nachf ., Kaiserstraße 200

Spezialhaus für Handschuhe , Strümp ! a , Harranartlkal .

'Wir nennen keine 9reife,
da wir durch Übernahme der gesamten ca . 180 Fabrik -

Verkaufstellen der Vereinigten Textil - Werke Wagner &

Moras A . -G . , Zittau i ./Sa ., in der Lage sind , ganz Außer¬

gewöhnliches zu bieten .

Jm Saifon-Sdjlußverkauf
stellen wir in diesem Jahr einen großen Teil der mit den

Fabrikverkaufstellen übernommenen

Stoffe
mmmmmmmmm xu Sensationspreisen

zum Verkauf . Wir haben die Preise ganz rücksichtslos

herabgesetzt , und empfehlen wir , sich von der Preiswür¬

digkeit unserer Verkaufstellen zu überzeugen .

Bitte bedenken Sie !

fyder Preis ein
Wir sind vorbereitet . Unsere Verkaufstelle in

iKarlsruhe , {KaiserStrasse 2CS
erwartet Ihren Besuch .

Mengenabgabe vorbehaltenI Verkauf nur soweit Vorrat !

Beginn des Verkaufes am 16 . Juli .

Web - und Manufakturwaren - Vertriebsgesell¬
schaft m . b. H . , Verkaufstelle :

4Karlsruhe , (Kaiser Strasse 2CS

Mengenabgabe
vorbehalten I

Kein Verkauf
an Wiederverkäuferl

Auf alle nicht be - MFtzOi
sonders gezeich - IIB n
neten Waren . .

ausgenommen Kurzwaren ,
und Markenartikel

Kinderbadecapes Größe eo
Jede weitere Größe 15 # mehr

Kinderbademantel «>v . 1 .45, ,
jede weitere Größe 25 # mehr

^ eitpoiten
Bademäntel
Serie III 5 .90 , Serie II • 4 .90 O 7B
SerieI , uns . Qualit .-Marke Rappenwörtw . » W

Restposten
Frottierhandtücher
100 cm lang von • • • • • • • • • 1* fcan

Kinderbadetücher • • von 4gf n
Restposten
Badetücher 9 »
verschiedene Größen • • • • von an

Restposten
Badevorlagen von 95 ^
Kinderbadeanzüge 9fl
Größe 70-75 88 # , 55-60 42,/ ? , 40-50 « « -̂

Badeanzüge von 25an
Restposten
Damen - u . Herrenbade¬
anzüge reine Wolla - ■ von 1,50an
Badeschuhe Gummi . . . von 35an
Bademützen von

HaUStUCh ltlr Bettücher, 7 q
150 cm breit 98 .9 , 140 cm breit Meter I V,9f

Halbleinen * « o
bes . kräftige Qualität , 150 cm breit Mtr . ■■ÖO

Halbleinen IM Oberbettücher , * . .
160 cm breit • ' . Meter ■■Oll

Bett -DamaSt schöne Dessins ,
130 cm breit • • • Meter vv «?

Rohnessel s« cm breit - . • Mtr . 29 #
Schürzenstoff 116

M?r. 78^ 58 #
Zefir-Decke 107138 . . . . . . 95 ^
Rips -Decke noiao 1 .45

Künstler -Decke « Qn
*nschön . Farbmust . sort . , Serie1130/160 ■■wU

Serie 11 Creppstoff , 130/160 • 2 .90

Kinderschlafanzug Batist « b »
Un ge 90—1U0 1 .25 Lange 70 - 80 • » 3 ™

Mädchennachthemd 5o^to 68 #
Mädchenbeinkleider «. » -?»
Größe 55-60 1 . -, 45-50 85 Jf , 30-40 CU 'V

Ein Poatan
la Halblein .-Tischtücher
160/160

Tischtücher , Reinleinen Serv .
130/135 130/160 16U/160 160/200 160/2 » 55/55
"

4 .25 4 .90 7 .20 8 .45 9 .80 1 .-

5 . 90

dazu passend
Servietten 60/60 I .¬

Restposten In

Halblein .- Servietten6o «ov . 48A

Küchenwäsche Serie vi 98#
Serie V 78 Jf Serie IV 48 Jf 1 (1 /»
Serie III 38 # Serie II 28 Jf Serie 1 IV Jf

Restposten
Büstenhalter Serie m 95#

Serie II gekordelt 88 Jf « M Jf
Serie I Kunstseidentrikot od . Stoff von £ Han

Restposten
Strumpfbandgürtel

Serie II 58 » Serie I QO "
Ca . 120 StUck
Corselettes von >,Z4 »
Ca . 300 StUck
Kinderkleider z . sticken von 65 -i? an
Ca . 20O StUck
Filetdecken {. Herrenzimmer - «
tische , handgestopft

Ca . 2OO StUck

gez . Kissen mit Rückwand . 35 #
Spitzenmitteldecken
reich garniert , teils gestickt von OO # an

Modelle in Kissen , Decken und Kaffee¬
wärmern zu bedeutend herabgesetzt . Preisen .

Leinen -Klöppelspitze
ca . 6 cm breit Meter & QJf

Klöppelspitze oder Ein¬
sätze 1°# 5 #
Krag en rund oder Schalform 4BJf 28 Jf
eleg . Kragens 88 #
R in Hör reine Seide , bunt bedruckt CO -
Dinaer mit bestickter Bordüre • ■ wO Jf

Restposten _ _
Schals Kunstseid .Marocaine , 2farb .g Q Jf

Mädchenhemdhose Lg. «
Jede weitere Größe 10 # mehr vil «y

Kinderrockhosen m» KiaPP«
Kunstseidennadeistreilen mit Spitze 1 yiQ
Lg . 80-85 1 .88 , Lg. 70-751 .68 , Lg .50-60 I . HO

Restposten
Damen -Trägerhemden ee ?

von UVan
Damen - Hemdhosen * « c
Windelform mit gutem Verschluß von I . WVan
Restposten «fPrinzeßröcke von 1 .35 an
Damen -Schlafanzüge * fl c
Serie III 2 .90 Serie II 1 .SO Serie I l . fu

Untertaillen Restposten « p »
Serie Iii 1 .25 Serie II 88 # Serie I *» 0 *V

Restposten _ _ ^
Damen -Nachthemden von 74 an
Restposten
Damen - Nachthemden , eo
mit langem Arm • von lawOan

Kunstseidenschlüpfer
Seriem 1 .80 , Serie II (Charmeuse } 1.28

y j ^

Rockhosen Kunstseiden -Trikot
mit Spitzengarnierung «f ilR
Serie III 3 .90 Serie II 2 .90 Serie I I . HO

Ca . 2SO _
Kissen festonlert ■ • • • von QO '-̂ an
Restposten
Paradekissen m 4s . breitem « ne
Klöppeleinsatz und Spitze von l . fcU an

Oberbettücher oon
dazu passend , 150/250 • • • • • von W . SPUan

Restposten
Bettgarnituren hübsch ver - , nn
arbeitel , Kissen u . Oberbettuch von O . öUan

Unterbettuch « a «
160X245 cm von I . OH -' "

Steppdecken m . Kunstseiden -
damast , Ser . III weiße WoIifOllg . 17 .50 Q EA

Serie II 12 .50 Serie I O . OU

Restposten
Schlafdeckenkainelhaarfarbig n Cfl
mit Borde 6 .76 4 .50 C . Oü

Dekorationsstoff mod . Dess . - in
div . Farben , ca . 120 cm brt . Mtr . 1e90 ■■lö

Storestoff
Gitteretarrrln , ca . 180 cm hoch , mit "7B
Klöppeleinsatz u. Drilifranz Meter f Ö Jf

Mull kür inod. Fensterdekoration ,
hübsc h . Dess .,indanlhrenfarb .,ca . 80 cm i OJf

Mull k. Schlafzimmergardinen , weiß g.
Karomuster , ca . 110 cm breit Meter

Etamin weiß mit Kunstseidenstreik.,
ca . 150 cm breit . . . . • Meter 90 ?
Landhausgardinenweißund « q
weiß mit bunt , ca . 60 cm breit Meter »»vO

Herren - Oberhemd
Popeline mit 1 Kragen 1 OO
Serie IV3 .40 , S . III 2 .90 , S . II 2 .40 , S . I I »O ö

Herr . -Sporthemd mit festem a ae
Kragen und passendem Binder • • - I

Herren -Nachthemd
Schirting , gute Qualität , Serieiii 3 P90,4 ßj »
Serie Ii 2 .90 Serie ! ■■OU

Herr .- Urtterhose od .jacke Rfi
echt äg . Macco © Oe>7

fierren -Netzjacke geib mit
Kno plvers chluß , Größe 5 54 Jf , Gr . 4 HOl ?

Herrenkragen Macco. 4 fach « n
moderne Form 45 ^ vw uf

Herrenkragen halbste » 40^ 23 ^
Herrensocken
buntgemustert • • 46 ^

Wollbinder wolle gestrickt 2.9Jf
Selbstbinder « «
aparte Muster BBJf 58 Jf 44 ? 0 "* Jf

Ca . 90 StUck
Damen - u . Herrenwesten , on
z . T . Modeiistücke 8 .90 6 .90 4 .90 0 . 9U

Ca . 145 Stock
Damenpullover mit
Serie II—VI (teilw . reine Wolle )
7 . 50 5 .90 3 .90 2 .90 1 .90 Serie I >■

Knaben - und Mädchen -
Pullover I- nach Gr ., Gr . 3 von 78 an
Damen -Trikothemden
od . Hemdhosen fein gewebt

Serie II 78 ^ Serie

Ca . 1500 StUck
Mako -Schlupfhosen
schwere Qualität

> 68 #

■Größe42 - 48 78 #

Kinderschlüpfer ie nach
v
° r

r; 1ZA
Restposten
Turnanzüge f.Damenu. Klnd. 1 .- 50 #

Spielanzüge von 35 an
Restposten
Baskenmützen von 10 ^,
WaSChblusen für Damen
verschiedene Qualitäten • . . von

Ca . 700 Paar
Makostrümpfe - - t *j*

0 +! !^ ^ kOnstl . Waschseide OC 7»Strumpfe od . plattiert 1 .4» ÖD#
Ca . 160 Paar
Damensportstrümpfe mei. 78 #
Restposten
Kinderkniestrümpfe io -i4j . 50 #
Restposten
Strandsöckchen Serie m op
reine Wolle 78 Jf Serie II 34 Jf Serie I CXk J f

Ca , 200 Paar
Damen -Handschuhe
in versch . hübscher Ausführung von ö w an

Kindersöckchen
je nach Größe . . . . Größe 1 von lUan

Schürzen ioo cm weit 90 #
Ca . 280 StUck
6ummischürzen 24 #
Reatposten .
Berufsmäntel mit langem Arm 2 .40
Restpoaten
Kinderstrampelanzüge 9R
gestrickt , in zarten färben iMJf

Kinderstrampelanzug od .
Kleidchen mit lang . Arm, gestr . 68 ^
Läufkleidchen Köper,bestickt 85 ^
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Gardinen ^

Arbeitsoergebung
Kür den Um - » nd

Erweiteriingöban des
Overationsbanles der
chirurMchen Abteilung
tirt ftäöt . Krankenhaus
StorlStuBe . Moltke
ftrafce 14. sind die

Eilenbeton -
Arbeiten

zu vergeben . <12129
Vordrucke können b.

städtisch Hochbauamt ,
Ratkaus . Z. Stock ,
Limmer Nr . 127. ab -
geholt werden , woselbst
auch die Zeichnungen
, ur Einsichtnahme auf -
liegen Die Angebote
sind bis
ssreitag . den 22. ftitti
1932, vormitt . 11 Uhr .
Zimmer Nr . 120 eilt -
zureichen .

Karlsruhe ,
den 14 .Tuti 1932.

Stadt . Hochbauamt .

MamitlMung .
Die Gemeinde Griitzin -
gen bat einen z . Zucht
untauglichen , gut ge-
mästeten Rindersarren
im SllbmissionSwege
zu verkaufen .

Befichtigun « des Mar¬
rens im Farrenftall ,
Marktplatz Nr . K.
Angebote aus SO Klg .

Lebendgewicht sind bis
zum Montag , den IS.
d . M .. 17 Uhr , hierher
einzureichen . (16261a )

GrStzingen . 14 . 7. 32.
Ortsbauamt .

Samstag
« rohe Zufuhr von

Aprikosen
mm Eindiinften
bestens geeignet .
Verkaiilf : Grob -
markt alt . Bahn -
Hof und Lager
Lutsenstrahe 4«.

Gebrüder
Bratzier

Telefon 3467.

Alle

Slrflmpfe
Sorten und SVort -

strümvse werden zu
jedem Schub tragbar
angestrickt . Maschen
werden <m!fgefangen .
Schnellste Lieferung .

H . GeifendSrfer Nachs.,
H»ndarbeitsgeschäft .Herrenstraße 20.

Druckarbeiten
werden rasch u . vrets .
wert angefertigt in der

Shich, u . Knnstdruitcret
F . Thiergarten .

1,2 Liter Opel-
Limousine

neu , umständehalber
billig zu verkaufen .
Angebot « unt . PI 2014

an die Bad . Press « .

Saisonscniuo -
uerKaui

bringt auch bei

n/HJCcuotßn*
knai

'
mftwemlPosMM

große vorteile
z . B. besonders billige

Angebote in

Beleuchtung !-
Körpern

Elektr. Apparaten
Radios

Tausende von BeHleidungssiocHen und Aberlausende Meter Stoffe
sollen im diesjährigen

Saison - Schiuss - Uerkauf
VOm 16 . bis 30 . JUll geräumt werden .

Aus meinen reichhaltigen Lägern kommt nur Wertvolles zu derart niedrigen Preisen
zum Verkauf , daß die gebotenen Vorteile ganz besonders auffallen müssen .Nur wenige Beispiele aus der in allen Abteilungen gebotenen , überreichen Auswahl :

Damen müniei
Mäntel
für Reise und Sport
jetzt für 19.50 14.50 9.75
Trench - Coat -Mantel

jetzt für 12 .50 8.50
Gummi - und Lederol -
Mäntel

jetzt für 18.50 12 .50
Reinwollen Impr
Mäntel
jetzt f . 39.50 26 .50 18.50
Loden - Mäntel
jetzt f . 35.— 26.50 18.50

Elegante Mäntel
gz . a . Marocaine -Futter
jetzt f . 48.— 36.50 29 .50

Frauen -Mäntel
in bek . gutem Schnitt
und Verarbeitung ,
marine und schwarz
jetzt f . 39.50 28.50 19 .50
Kostüme
engl , gemustert . Jacke auf
Kunstseide gefüttert
jetzt für 29 .50 18.50 14.50
Kostüme
marine und schwarz

jetzt f . 39.50 26.50 18 .50

|jM

z«°
P

; r
1250
r
ii 50

p

w
Golf - und Sport - « cn
jacken , reine Wolle h 3U

Jetzt für 12.9011 .50 9.75 u

Winter -Mäntel
schon zu sehr billigen Preisen

Haus - und Garten - * i>
Kleider - Uh
jetzt für 3 .90 2.75 1.50 • « »»

Sport - und Wander - , qrkleider weiß und farbig T
"

jetzt für 6.50 4.75 3 .50 "
Frauenkleider
Musseline und Waschseide Q7Sbis Gr . 52 m . lg . Aermel .

"l
jetzt für 8.50 6.50 4 .90 u

Selenik - Kleider QQnin vielen modern . Farben ,1
jetzt für 12 .50 8.50 5 .50 u

Marocalne -Kleider ft7S
bedruckt und einfarbig H

jetzt für 28.50 18.50 14 .50 *»
Bourette - und Cotl6 -
kleider nie
d . neuen Sommermodestoffe l |

jetzt für 18.50 14.50 9.75 U

Georgette - Kleider fflRfl
mit Unterkleid III
jetzt f . 35.— 26.50 18.50

™

Tanz -Kleider njjQin schönen Farben ( I
jetzt für 29 .50 18.50 12 .50 «
Seid . Nachmittags - nenkleider IP 1
jetzt für 39.50 26 .50 14 .50 *»
Sommer -Complets TJjQKleid mit Jacke |
jetzt für 26 .50 18.50 12 .50 1

Arbeitsmäntel fiefür Damen , ohne Arm , I ' 1'
jetzt für I

% Arm je tzt für 2 .75 2 .16

Kinder -KonleRlion
ä Spiel Anzüge « HUen
jetzt lür 50^ 95 ? 1 .50 2.50
So HBnger-Kieidctisn ^
ie» * 75 * 1 .50 2 .50 4 .50

300 niadcnen Klemer zäs ;
in Mousselin,Zefir ,Lein ..Voile etc .

^ 95^ 1 .502 .503 .504 .90

Mädchen -Mäntel
In Trenchcoat . Loden und
engl .-artigen Stoffen ,

jetzt für 9.75 8 .50 5.50
Mädchen -Leibchen -
Röcke mit Falten

jetzt für 4.50 3.25
Knaben -Wasch -
Blusen
jetzt für 2 .90 2 .50 1.50
Knaben -Wasch -
Anzüge

jetzt für 6.50 4.50 S .75
Kinder -Sport¬
pullover
ohne Arm für Mäd¬
chen u . Knab . 2.501 .50
Knaben -Sport - und
Schillerhemd
weiß und farbig

jetzt für 2 .75 2 .25 1.75

J90

OSO

-
.95
150

-
.95
P

SirHM , Morgenröcke.
Blusen und Roche

Damen -Westen
ohne Aermel
jetzt für 6 .50 3.90 2.50
Damen - Pullover
in . Puffärmel . reine Wolle
jetzt für 3 .50 2 .90 2.65
Damen -Pullover
ohne Aermel
jetzt für 3.90 2 .50 1.50
Polo -Blusen
mit 171 Arm 2.65

1/4 Arm
Sportblusen ohne ».
mit V*. Arm in Panama
und Tricoiline
jetzt für 2 .MO 1 .60 1.25
Sportblusen
mit langem Aermel
jetzt für 4.50 3 .40 2.25
Marocaine -Blusen
mit Puffärmel

jetzt für 8.50 6.50
Marocaine -Blusen
mit langem Aermel

jetzt für 9 .50 6.90 5.50
Charmeuse -Blusen

jetzt für 4.50 3 .50

Sportröcke
jetzt für 4.90 3.50 2.50

Falten -Röcke
reine Wolle in marine
schwarz u . braun

jetzt für 6.90 4.90 3 .50
Frauenröcke
extra weit ,

jetzt für 12.50 8.50 5 .50

-
.95
|

95

-
.95
,

75

-.95
190

3 50

3
90

075

,
90

050

350

Herren Konfektion
Gummlu .Lederol - « nenMäntel 1jf5U

jetzt für 19.50 17 .50
Gabardine -Mäntel
reine Wolle «IEjetzt für 52 .— 39 .50 *» ■
Sport -Anzüge
2teilig Joppe u . Knik - f A ^flkerbocker W «
jetzt f .

' 39 .50 29.50 25 .50 l «
Kammg . -Anzüge nr
1 u . 2-reihige Form / fS —
jetzt f . 65.— 52.— 45.—Blaue Anzüge 9fl5Qerprobte Stammqual . , 1 *1

jetzt für 65.- 52 .- uu
Lüster -Joppen -

ygQblau und schwarz I
jetzt für 18 .75 17 — 14 .50 >

Wasch -Joppen Q75
jetzt für 10.50 8.50 6 .50 U

Sport -Hosen nqn
Knickerbocker , 1jetzt für 9 .50 7 .50 5.50 «

Flanell - Hosen Q50
jetzt für 17.50 15.— 12.50 3

Sport -Pullover nr
ohne Arm , reine Wolle — | | n
jetzt für 2 .911 2.50 1.75 » uu

Sportstrümpfe | 5Q
letzt für 2.90 2 .50 1.75 I

Trachtenhosen , Trachten -
Joppen , Hosenträger

in allen Größen
u . Preislagen vorrätig

moflell-Kleifler und Mantel sind ohne Rücksicht auf den Anschaffungswert ganz gewaltig im Preis herabgesetzt
II.

Gemust . Kleider¬
stoffe
in ganz enormer Ausw .
Mtr . jetzt 2 .50 1.50 -.95
Wollmousseline
bedruckt
Mtr . jetzt 1 .50 1.25 -.95
Einfarbg . Kleider¬
stoffe alle moderne
Gewebe und Farben
Mt . jetzt 3 .50 2 .50 1 .50
Gitterstoffe
neuartiger Modestoff
Meter jetzt 1 .90 1.50
Kostüme und Mantel¬
stoffe 130—140 cm breit
weit unter Preis
Meter jetzt 6 .50 4 .50 3 .50
Cr6pe Marocaln
cirka 96 cm breit , Kunst¬
seide , groß . Farbsortiment

Meter jetzt 2.90 2 .50
Cröpe Flamenga
Wolle mit Kunstseide
für das gute Frauenkleid
in schwarz und farbig

Meter jetzt 4 .25
Cröpe -Maroc .Drucks
cirka 97 cm breit in ganz
neuen hell - und duükel -
gr . grundigen Dessins

Meter jetzt 2 .90 2.50

Herren -Anzugstoffe
Hauptpreislagen
Mtr . jetzt 13 .50 11.50 8 .50

.59

.85

.95

.95
,

75

,
75

290

195

fl
»

Sommers»
Waschmousseline
große Sortimente
Meter jetzt —.65 —.45
Wasch -Kunstseide
in größter Auswahl 1
Mt . jetzt -.95 - .75 - .58 - .48
Trachtenstoffe
80 cm br . licht - , luft -
u . waschecht für Klei¬
der und Schürzen

Meter jetzt —.85
Boucl6 -Frottö -
u . Frisg f . Sportkleid .

Meter jetzt 1.50 1.25
Selenik
Kunstseide , in schönen
Pastellfarben

Meter jetzt —.95

Selenik ;Drucks
nur neueste Muster

Meter jetzt

-
.28

-
.38

.85
-.95
-.78

1 .25
-

. 95

/ olle "ir
breit "" f H

1.25 ilü

Schweiz .Voll -Voile
bedruckt , 95 cm breit

Meter jetzt
Georgette
Drucks , für leichte Som - 475
merkleider , ca . 100 cm br . I

Meter jetzt 3.2k 2 .90 *
Zefir
f . Hemden u . Kleider ,Met . jetzt - .95 - .65 - .45

Schürzenzeuge
115 cm br . , echtfarb .

jetzt - .95 - .78 - .65

-
.29

-
.58

Ml «
Gebl .Hemdentuch
80 cm breit , stark - und
feinfädig
jetzt —.75 — .58 —.45
Gebl . Macco
für eleg . Wäsche

jetzt —.85 —.68 —.54
Rohnessel
80—90 cm breit
Mtr . jetzt - .48 -42 - .32
Rohnessel
160 cm breit für alle
Zwecke verwendbar

jetzt
Gestreift . Damast
130 cm breit

Mtr . jetzt 1 .15 —.85
Geblümt . Damast
130 cm br . . neue Must .Mt . jetzt 2.25 1.75 1.25
80 cm Haustuche
schwere Qualität

jetzt — .78 —.65
150 cm Haustuche
für Bettücher

jetzt 1.25 —.95
Kissen -Halbleinen _

jetzt 1.45 1.25
Bettuch -Halbleinen
150—160 cm breit

jetzt 2 .25 1.95 1.75
, Centra ' - Halbleinen
mit verstärkter Mitte
150 cm breit jetzt Meter

-.22
-.38
-.18
-

.65
-

.68
-.88
-

.88
-.82

.78
J35

175

IM
D ' Taghemden
mit hübscher Stickerei

jetzt 1.50 1.10

D 'Nachthemden
mit lang . u . kurz . Aermeln

jetat 4.75 3 .75 2 .50

H'Nachthemden
kräft . Renforcfi mit wasch¬
echten Besätzen

jetzt 5.50 4 .25 8 .25

Schlafanzüge
in reiz . Ausführungen für

-■75
]

35

250

Groß und Klein
jetzt 5.50 4.50 1

Schlupfhosen
gute Kunstseide

jetzt 1.32

Schlupfhosen
Charrn . bewährte Qualität

jetzt
PrlnzeBröcke
Charm . mit apart . Motiven

jetzt 3 .85 3.15

Herrensporthemden
mit fest . Kragen u . Binder

jetzt 3 .90 3.25
Herren -Oberhemden
weiß , Popeline , durchgem .

jetzt 5.25 4 .50
Herren -Oberhemden
färb .. Popel , teils m . Krag .

jetzt 6.50 4.75

-.85
u , 125
1.60 I

225

2
?5

3'°
300

Aussteuerartikel
, 3
75

, 8
50

19»
12-°

»
-.85

350

F
; 375

Schlafdecken
B 'wolle , nlur gute Qualit .

jetzt 7 .50 5.50
Woll . Schlafdecken
in Riesanauswahl

jetzt 14 .50 12.50
Reine Kamelhaar -
Schlafdecken

jetzt 32.— 24.50
Steppdecken
Kunstseide Damassfi

jetzt 27.50 19.50
Kissen
gebogt

jetzt 1 .75 1 .35 1.10
Oberbettücher
150X250 , gebogt

jetzt 5.90 4.75
Kissen m . Hohlsaum
und bestickt

jetzt 2 .25 1.75
Oberbettücher
bestickt u . m . Hohlsaum

jetzt 6.50 4 .90
Paradekissen nen
mit Klöppeleins , u . Volant /

jetzt 4.25 3 .50 »»
Oberbettücher
dazu passend

jetzt 8 .50 6.50 550
Bettbarchent . Dreiie. Bettfedern

in erprobten Qualitäten
mit 10 % Extra -Rabatt

Auch in Tisch - . Bett - und Leibwäsche . Trikotagen . Sporthemden , schflrzen . Gardinen . Dekorationsstoffe , Bade -Und FrOttierWlSChe sind grosse Posten ausgeschieden und bieten beim Einkauf aiiergrÖSSte Vorteile

187, Ä10 °/,Extra -
'0 UergUtung

auf alle nicht reduziert. Preise Carl schöpf SchriftlicheBestellungen
werden schnell und sorg¬

fältig erledigt

10/50 Pö . ÜBflH-

dmr - Limusilie
4—5 ®ttj er . äußerst
preisw . zu verlaufen .
Ancxbote unt . OI201 ?

an die Bad . Presse . .

II . ü . UI. ZDO ctffl
steuerfrei ,

neuwertig , komplett ,
mit Licht und Soziu »
etc ., weMn Anicbassg -
eines Wagens z. Bar «
preis von 250 RMt .
zu verlausen . An ^used.
Weingarten , Baden , b.
Niel , PauluSstraßc 1^

B .M .W . -LiMousinc
wie neu , bill . »bzuge ^
Angeb . unt . H.H .SlS »
an die Badische Press «
Filiale Hauptpost .

4 PS . OVrl -Limousinc
Modell Z0. für 550 M
zu verkauf . Motorrad
wird in Zahlg . genom .

unter ©751®
an die Bad . Presse .

l Merccdes -Bc « »,
« Znl .. 12/55 PT
Limousine . 6-sit?. .
mit Rolldack . erst -
klasiig . a . Privat¬
bank, . 2509 NM .
l Ov « l -Limo » s>nc
« Zill .. 12/35 PS ,
6»Sitzer . vrima
Bergsteiger , tadel -
los erbnlten .

18W RM .
i Ovcl - Pliaeton .
g Znl . , 12/55 P - ,
vrima erkalten .

110« NM .
l Manscr -Limons .
6/24 PT . 4- Titzer .
sehr gut erkalten

600 RM .
1 NAG . -Presto .12/55 PS . 6 3t )I .,
k-Tili .. vrima er¬
kalten . 1800 NM .

uiiiii . KUfiimann
Automobile ,

Pforzheim
Güteritrahe 24,

Telefon 434.

EelWliMsklliis .
Wanderer

S/20. 4-S .. off ., s. g . er» ,
bill . abzugeben . Angev .
unt . F .W . 1K85/D1S1SS
an die Badische Presse
Filiale Werdcrplav .

„Goliath"
4 Rad Lieserwagen

weg . Geschästsausgab «
billig abzugeben . Näh .
NuitSstr . 28. b. Siolz .

Motorrad
SSV vcm , Iz Sportm ..
neuw ., billig zu berkf.
Sofienstr . 87, im Hof .

(12050)

Motorräder
BmU7 500 ccm

z Bmia 7so ccm
Harleu Dauidlan

1200 ccm
alle Maschinen sehr gut
erhalten , mit el . Licht.
Horn u . Tachometer ,
im Auftrag äuß . villi »
zu verkaufen . (12127)

G . & W . Adler .
Waldftraße 40c.

Telefon 151».

««» ulyeiucne

» aufgesuch !

Mit Motorrad
200 ccm , mit 3 Gang
und Kette , gegen Raffe
bis zu 250 Marl .

Vorzuführen jfnteUtt *
gen . Albflrasje 10. .

(16256)

1Marktplatz 1

Lieferwagen
1—2 Tonn ., sofort 3"
laufen gesucht . Ange¬
bote unter T162Sla an
die Badische Presse .

Autoreifen
gesucht . 710x90 . W
braucht ) . Preisoff . a »
Paul Kratz , Ettlingen .
Spinnerei . (16253}
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Der Wirbelslurm bei Dreifach.
(Von unserem Sonderberichter st atter .)

— Breisach , IS . Juli . Die Mittwoch abend über den Kaiserstuhl
niedergegangenen Unwetter hatten ihre hauptsächlichsten Aktions -
Zentren im Südwesten (Vreisach ) und im Nordosten (Endin -
g enl Während im Nordosten in der Hauptsache wolkenbrucharti -
ger Regen großen Schaden in Flur und Felo und in den Reb -
bergen anrichtete , hat im Südwesten noch ein W i r b e l st u r m die
Katastrophe verstärkt . Das Getreide ist in drittels Höhe über dem
Boden geknickt und der Regen hat die Aehren überschlammt . Kar -
toffel - und Rübenäcker sind nur noch ein Meer von Schlamm . Die
Ernte dürfte kaum noch zu retten sein . Die Löswege gleichen
Morasten . In engen Schluchten sind die hohen Wände eingestürzt
und versperren die Wege zu den Reben . Besonders Achkarren
und Bicken sohl sind schwer heimgesucht worden .

Wenn man sich von I h r i n g e n her der alten Reichsfeste am
Rhein mit ihrem wunderbaren Mittelpunkt , dem siebenhundert -
jährigen Münster , nähert , so kommt man in das Hauptgebiet der
Verwüstungen , die in einem breiten Streifen von Breisach nach
Achkarren reichen . Zwei mächtige Nußbäume liege, « entwurzelt auf
dem Weg nach Breisach . Ein Kirschbaum ist vom Sturm zersplittert
und seine mächtigen Aeste versperren den Weg nach Achkarren . Je
näher man an Breisach herankommt , desto zahlreicher werden die
entwurzelten Bäume .

Aber all das ist noch nichts gegen die Verwüstungen , die der
Sturm in B r e i s a ch s e l b st , insbesondere an der Westseite am
Rheinufer und oben auf dem Münsterplatz sowie am Münster und
auf dem Friedhof angerichtet hat . Das Münsterdach ist besonders
auf der Südseite stark mitgenommen worden . Die Ziegel sind
einige fünfzig bis hundert Meter weit geflogen und in kleine und
kleinste Stücke zerschellt , bedecken sie den Münsterplatz und die an -
grenzenden Strafen . Die schönen alten Bäume des Münsterplatzcs
sind zur Hälfte vernichtet worden . Sie versperren an der Südseite
den Rundgang ums Münster . Von oben her blickt man auf ein
Meer vo ^ Verheerungen in den Rheinwaldungen und den
oberen Strafen : beschädigte Dächer , auf denen die Leute herumklet -
tern , um die ärgsten Schäden auszubessern . An der Schiffsbrücke
nnd wohl sämtliche Bäume entwurzelt , cntkront oder zersplittert .
Die schönen alten Pappeln am Breisacher Rheinufer sind wie
Streichhölzer vom Sturm umgeworfen worden . Zwanzig , dreißig
oder sogar noch mehr , man kann sie in dem Gestrüpp gar nicht
richtig zählen , sind niedergestreckt . Der Rheinwald sieht wie zu -
lammengeschossen aus , ein Bild trostloser Verwüstung . Auch
? «r alte Breisacher Friedhof mit seinem prächtigen Baumbestand
ist in die Mühle dieses Sturmes geraten . Jahrhunderte alte Bäume
find vernichtet worden , Jahrzehnte lange Arbeit der Anpflanzung
von Obstbäumen ist nutzlos vertan .

Die schon schwer um ihr Dasein ringende arbeitsame Bevölke -
rung des Kaiserstuhls hat durch die Vernichtung eines großen Teils
der Ernte , die Vernichtung ihrer Jahresarbeit in den Rebbergen
einen schweren Schlag erlitten . Große volkswirtschaftliche Werte
kfc .

rt - Es wird notwendig sein , das; die staatlichen Behörden
helfend eingreifen , um die Not zu lindern , die zweifellos eine Folge
dieser elementaren Katastrophe sein wird .

*

. Die Zentrumsfraktion des Badischen Landtags
hat folgende Kurze Anfrage an die Regierung gerichtet :

der Regierung bekannt , daß durch Hagel und Unwetterschäden
c? •? e 'L verschiedensten Gegenden des Landes , insbesondere am
^ ai >erstuhl die Bevölkerung in große Not geraten ist ? Was ge-
senkt die Regierung zu tun , um nach Kräften dieser Notlage ent -
gegenzutreten / Schriftliche Antwort genügt .

Der Offenburger Voranschlag abgelehnt.
— Offenburg , 15 . Juli . Der Stadtrat hat den nach der Vor -

nähme einer Reihe von Abstrichen und außerordentlichen Kürzun -
gen m Einnahmen und Ausgaben mit 2 936 300 Mark abschließen -
ven Voranschlag mit allen gegen die zwei Stimmen der Bürger -
meister abgelehnt . Durch eine gegen bisher erhöhte Umlage ist ein
-öetrag von 515 76 » Mark aufzubringen . Der Oberbürgermeister
erklarte , daß er gemäß der badischen Haushaltnotverordnung vom
9 . Oktober 1931 den Voranschlag für 1932 nunmehr in Kraft setzen
werde .

*
* Keimlingen . 14 . Juli . (Abgelehnter Voranschlag .) Der Bürger -

vusschug hat den Gemeindevoranischlag 1932/33 zum zweiten Male ab -
gelehnt . Die Gehälter der Gemeindebeamten und die Soziallasten der
Gemeinde werten als zu hoch betrachtet .

200 Jahre Kerrenhuler Vruöermiffion.
Epb . Am 21. August 1732 ließ die junge , unter Leitung des

bekannten Grafen Zinzendorf stehende Brüdergemeinde ihre er -
sten Boten zu den Negersklaven Westindiens ausgehen um ihnen
das Evangelium zu bringen . Obwohl damals der Missionsgedanke
im evangelischen Deutschland noch keinen Fuß gefaßt hatte , und das
begonnene Werk größten Schwierigkeiten begegnete , führte es die

Brüdergemeinde dennoch weiter und es darf in diesem Jahre auf
ein 209zähriges gesegnetes Wirken in der Heidenwelt zurückblicken.
Heute stehen die Missionare dieser ältesten deutschen Missionsgesell -
schaft in 4 Weltteilen an der Arbeit . Die Zweijahrhundertfeier der
Herrenhuter Brüdermission wird in besonderer Weise am 21 . August
in der badischen Niederlassung der Brüdergemeinde in Königs -
feld begangen werden . In Karlsruhe wird schon am kommen -
den Sonntag des Herrenhuter Missionsjubiläums gedacht durch einen
Festgottesdienst in der Lutherkirche , bei dem Bischof D. Jensen -

Königsfeld die Predigt hält , und eine auf nachmittags 3 Uhr an -
beraumte Zusammenkunft aller Freunde der Herrenhuter Brüder -

Mission im Stadtmissionsheim „Grüner Hof" .

23 Jahre Handelshochschule Mannheim
Die Kochschule der Diplvmkausleule und Kandelslehrer . — Mannheim als Wirlschaflszenlrum .

J . Die älteste der süddeutschen Hochschulen, die Handelshochschule
Mannheim , feiert an diesem Freitag ihr 25jähriges Bestehen , ihr
SV. Semester .

Die Handelshochschule Mannheim ist eine Schöpfung nach dem
Bedürfnis . Die führenden Männer der Industrie - und Handels -
stadt Mannheim empfanden eine wissenschaftlich fundierte Ausbil -
dungsstätte für die späteren Wirtschaftsleiter als dringende Not -

wendigkeit . Aus Handelshochschulkursen entstand so im Jahre 1903
die Handelshochschule Mannheim als staatlich anerkannte Hochschule.
Nach harten Anfangsjahren wurde der Handelshochschule im Jahre
1911 die Bezeichnung „Anstalt des öffentlichen Rechtes " verliehen ,
die Satzung ausgebaut und Rektor . Senat und Kuratorium als
Instanzenweg anerkannt . Die Jahre des Krieges und der daraus -
folgenden Unterbindung aller Entwicklung qemmten auch die Han -
delshochschule in ihrem Fortschritt . Das Jahr 1929 wurde durch die
Verleihung des Promotionsrechtes ein wichtiger Punkt in der Hoch -
schulgeschichte. 1930 folgte noch die Eröffnung und Angliederuug
eines Dolmetscher - Institutes .

Die Entwicklung der Hochschule verlief nicht ohne Hindernisse .
Aber da sich die geistigen Schöpfer der Hochschule, u . a . Oberbürgcr -
meister Dr . Otto Beck und Geheimer Rat Pros . Dr . G o t h e i n ,
Heidelberg , ihrem Werke mit großer Liebe widmeten , und zudem
die Mannheimer Industrie - und Handelskreise ihre materielle Hilfe
nicht versagten , konnte manches überwunden werden . Mit 13 Stu -
dierenden begann das erste Semester , heute sind es durchschnittlich
4—<500. Die Handelshochschule Mannheim hat ihren Ruf als wert -
volles wissenschaftliches Institut begründet und erhalten . Einen
großen Teil an diesem Erfolge hatte die Reihe außerordentlich guter
Dozenten wie Nicklisch , Ealmes , Thorbecke und E r d e l ,
ganz abgesehen von dem heutigen Stand der Hochschule, der mit dem
jeder anderen Handelshochschule glänzend konkurrieren kann .

Heute stehen nicht mehr die reichen Stiftungsmittel der Vor -
kriegszeit zur Verfügung ; heute ist auch die Stadt Mannheim zur
unbedingtesten Sparsamkeit verpflichtet . Ihr allein obliegt es ,
sämtliche für die Hochschule erforderlichen Räumlichkeiten zu stellen ,
einzurichten und zu unterhalten , sowie die durch eigene Einnahmen
nicht gedeckten Kosten , die aus dem Betrieb der Anstalt erwachsen , zu
übernehmen . Trotz aller Bemühung hat die Handelshochschule bis
zum Kriege nicht einen Pfennig vom Staat zur Unterstützung ihrer

Arbeit erhalten und auch heute noch ist der Grundsatz einer laufen -

den , auf Rechtsanspruch beruhenden Unterstützung der Handelshoch -

schule aus Staatsmitteln nicht anerkannt , obwohl die Handelshoch -

schule die badische Anstalt zur Ausbildung der Han -

d e l s l e h r e r ist.
Den Gründern der Hochschule hatte von Anbeginn der Bau ei -

nes großen und stolzen Hochsch ulgebäudes vorgeschwebt . Schon
1911 wurde wegen Raumunzulänglichkeiten der Plan eines Neu -

baues ernsthafter erwogen . Dennoch kam es damals trotz wiederhol -

ter Bemühungen nicht dazu . Dann kam der Kriege aber auch in ihm

nahmen die Raumschwierigkeiten zu . 1916 verteilte sich der Lehr -

betrieb der Handelshochschule bereits auf vier Gebäude , jetzt sind es
deren sieben und wenn man das Studentenheim hinzunimmt , gar
acht, die an verschiedenen Stellen der Stadt liegen . Wenn heute die

vielen Pläne , die zur Behebung der . Raumnot erwogen wurden , zu-

rückgestellt werden mußten , so ist das angesichts der schwierigen Fi -

nanzlage der Stqdt und der geringen staatlichen Unterstützung sehr
bedauerlich , aber doch verständlich .

Am Donnerstag abend veranstaltete die Studentenschaft zu Ehren
der Stadt und ihrer Einwohnerschaft einen Fackelzug . Trotz des un -

günstigen Wetters marschierte ein stattlicher , mehrere hundert Köpfe

zählender Zug durch die nächtlichen Straßen der Stadt zum Wasser -

türm , wo der Vorsitzende der Studentenschaft eine Ansprache hielt .

Nach
'

dem Deutschlandlied wurde der Fackelzug nach dem Schloßhof

zurückgesührt und mit dem großen Zapfenstreich beendet . Viele Tau -

sende von Zuschauern nahmen Anteil an der studentischen Veran -

staltung .

Vier neue Ehrendoktoren .
N . Mannheim . 15 . Juli . Bei der heutigen Feier des 25sähri «

gen Bestehens der Handelshochschule Mannheim , bei der auch Ver -

treter der Bad . Regierung und des Bad . Landtags erschienen waren ,
gab Rektor Pros . Dr . T u ck e r m a n n bekannt , daß vier neue

Ehrenpromotionen zuerkannt wurden . Es wurden zu Ehrendokto -

ren der Wirtschaftswissenschaften ernannt : Oberbürgermeister Dr .

H e i m e r i ch - Mannheim , Rechtsanwalt Max Hachenburg -

Mannheim , Professor der Betriebswirtschaftslehre Schmidt

(Frankfurt ) und Fabrikant Vögele -Mannheim .

Großmühle abgebrannt.
Nonuenweier (Amt Lahr ) , 15 . Juli . Die Mühle des Wilhelm

Rubin , eine der größten im Lahrer Bezirk , wurde gestern abend

zum gröjztenteil ein Raub der Flammen . Der Brand entstand aus
noch unbekannter Ursache gegen % 10 Uhr und breitete sich auher -

ordentlich rasch auch aus das angebaute Wohnhaus aus . Trotz des
sofortigen Eingreifens der Feuerwehren der Umgebung und der
Motorspritze Lahr gelang es nicht , die Gebäude zu retten , die zum
größten Teil zerstört wurden . Der Schaden ist sehr groß , da auch
die gesamte moderne Mühleneinrichtung verbrannt ist.

Während des Brandes in Nonnenweier machte sich der Reisende
Gustav Deusch aus Langenwinkel bei Lahr , der im 43 . Le-

bensjahr stand , aus den Weg zur Brandstätte . Dabei fuhr er mit

seinem Motorrad auf einen Wagen aus und erlitt eine so schwere
Quetschung der Schlagader und Luströhre , daß er heute morgen im
Krankenhaus Lahr ge starben ist. Er hinterläßt Frau und Tochter .

Im Schlaf vom Feuer überrasch !.
Ueverlingen , 14. Juli . In Untersiggingen brach in der

N acht zum Donnerstag in dem Anwesen des Landwirts Otto Po -
lini im Eschle aus bisher noch unbekannter Ursache Feuer aus .
Die schlafenden Hausbewohner bemerkten den Brand erst , als die

hellen Flammen bereits aus dem Dache schlugen . Sie konnten nur
das nackte Leben und einige Habseligkeiten retten . Der Gebäude -
und Fahrnisschaden ist beträchtlich .

Polizei stellt Slrafanlrag .
Mannheim , 14 . Juli . Nach dem Polizeibericht wurden in ver -

schiedenen Zeitungen Berichte über Vorgänge am Sonntag abend vor
und im Volkshaus veröffentlicht , die schwere Angriffe gegen die Poli¬
zei enthielten . Wegen eines Artikels der Arbeiterzeitung „Polizei
stürmt Volkshaus " in der Ausgabe vom 11 . Juli ist Strafantrag
wegen Beleidigung gestellt worden .

) ( Rettingen b . . Wertheim . 14 . Juli . (Hitler Ehrenbürger .) Der
Gemeinderat hat dem Führer der Nationalsozialisten , Adolf Hitler ,
zum Ehrenbürger der Gemeinde ernannt .

Mannheini , 14 . Juli . ( Direktor Thieme gestorben .) Im Alter
von 54 Jahren ist hier Direktor Gustav Thieme von der Daimler -

Benz A .G . gestorben . Er steht seit 32 Jahren im Dienst der Firma
und hat als junger Kontorist von der Pike aus gedient . Unter Carl

Venz wurde er Abteilungsdirektor und Buchhaltungsvorstand und

nach der Fusion mit Daimler mit Spezialaufgaben betraut , nach
deren Beendigung er zum leitenden Direktor des Mannheimer Wer -
kes berufen wurde . Thieme erfreute sich bei Vorgesetzten und Mit -

arbeitern als Mensch größter Beliebtheit .
± Diersheim . 14 . Juli . (Leiche gelandet .) Ein hier wohnhafter

Steuermann hat sine Leiche aus dem Rhein geborgen , die schon länger
als 1 Jahr im Rheinkies eingebettet war und durch das Hochwa 'ser
freigewühlt und fortgeschwemmt worden ist. Es handelt sich um die

Leiche einer Frau im Alter von 40—50 Jahren ^

Eine geheimnisvolle Angelegenheil.
+ Detzeln ( bei Waldshut ) . 15 . Juli . Am Donnerstag nach-

mittag wurde in der Wohnung eines hicsigen Landwirts der Dienst -

knecht Josef R i e st e r e r an einem Strick hängend aufgefunden . Es

gelang , den Mann noch lebend aus seiner gefährlichen Lage zu be-

freien . Er wurde sofort in das Krankenhaus nach Waldshut über -

führt . Er hat sich nunmehr so weit erholt , daß sein Zustand kein An -

laß zu Besorgnissen gibt . Da er die Absicht eines Selbstmordver¬
suches bestreitet , wird ein Mordversuch vermutet . Der Dienstknecht
ist von seinem Arbeitgeber , dem Landwirt Peter Gleichauf und
einem anderen Mann vorher verprügelt worden . Die beiden Männer
wurden deshalb festgenommen .

^
r . Oestringen . 14 . Juli . (Sturz von der Leiter .) Die 65jäh -

rige Witwe Marie K i m m l i n g stürzte aus einer Höhe von drei

Metern von der Leiter ab und trug schwere innere Verletzungen
davon / Ihr Zustand gibt zu ernsten Befürchtungen Anlaß .

DZ . Notzingen a . K .. IS . Juli . (Vom Felsblock erschlagen .) Im

Steinbruch am Foberg wurde der Arbeiter K .H . von Peterstal . der
mit Vohren beschäftigt war , von einem von oben kommenden Hels -

block in die Tiefe gerissen . Der Bedauernswerte erlag bald seinen
Verletzungen . ^ „

X Hornberg , 15. Juli . (Vater und Tochter wegen Meineid
verurteilt .) Das Schwurgericht Offenburg verurteilte am Don -

nerstag die 19jährige ledige Frida Staiger , wohnhaft in Horn -

berg , wegen Meineids zu sechs Monaten Gefängnis , abzüglich vier
Monate

'
und 20 Tage Untersuchungshaft . Ihr Vater , Johann

Staiger , Säger in Hornberg , erhielt wegen Beihilfe zum Meineid
ein Jahr Gefängnis : da Johann Staiger z . Zt . wegen Blutschande
mit seiner Tochter eine Zuchthausstrafe von 1 Jahr verbüßt , wurde

auf eine Gesamtzuchthausstrafe von 1 Jahr und 6 Monaten erkannt .
Johann Staiger erhielt ferner weitere zwei Jahre Ehrverlust zu
den drei Jahren , die früher ausgesprochen wurden . Beide Ver -
urteilte verlieren dauernd die Möglichkeit , eidlich vor Gericht ver -

nommen zu werden . Die Verhandlung entrollte ein Familienbild
trostlosester Verhältnisse .

! ! Singen a . § ., 14 . Juli . (Tödlicher Verkehrsunfall .) Am
Donnerstag der vergangenen Woche stießen Ecke Haupt - und
Schlachthausstraße ein Personenauto und ein Motorradfahrer zu-
sammen . Dabei erlitt der letztere Verletzungen , die zunächst seine
Verbringung ins Krankenhaus erforderlich machten . Obwohl sie
anfangs nicht sonderlich schwer erschienen , führten sie jetzt den Tod
des Verunglückten herbei .

Immer noch bewölkt.
Freitag morgen liegt über dem Festlande ein ganzes System

kleinerer Störungen , eine weitere liegt westlich von Schottland .
Eine Aenderung der Lage und damit ein Ende der Zufuhr

maritimer Luft ist vorerst noch nicht abzusehen .
Wetteraussichten für Samstag , den 16 . Juli 1932:

Fortdauer der kühlen , überwiegend wolkigen
Witterung . Vereinzelte , meist unbedeutende Niederschläge .

KE 2T2 ^

ist der Schnellverband „Hansaplast elastisch 1

Er trägt -ein desinfizierendes Mullkissen auf

« lastischem Heftpflaster - Stoff . Dadurch

schmiegt er sich jeder Körperstelle faltenlos

an ; er gestattet jede Bewegung ohne zu

zerren oder zu verrutschen . Er schützt die

Wunde , wirkt blutstillend und verträgt auch

eine gelegentliche Durchfeuchtung . In Haus¬

apotheken , in der Werkstatt , auf Wanderun¬

gen , beim Sport sollte er stets zur Hand sein .

IDEALE SCHNELLVERBANDi

tomvetoßaden
Das heißt : Nie mit nassem Körper in die
Sonne , und stets vorher einreiben mit

NIVEA'CREME NIVEA-OL
und Nivea -Öl nicht , auch nicht durch
„Nachahmungen "

, die Ihnen als
„ebensogut " empfohlen werden .
Denn es gibt auf der ganzen Welt
keine anderen Hautpflegemittel , die
Euzerit enthalten , und gerade darauf
beruht die überraschende Wirkung .
Nivea -CremeoJS -1.—/ Nivea -Öl

Das gibt dann wundervoll gebräunte
Haut . Sie vermindern so auch die
Gefahr des Sonnenbrandes .
An heißenTagen wirkt Nivea -Creme
angenehm kühlend ; bei unfreund¬
licher Witterung hingegen schützt
Nivea -Öl vor zu starker Abküh¬
lung . Zu ersetzen sind Nivea -Creme
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LOEW - HOLZLE

verschiedenes Immobilien

Achtung !
25 Mark

kostet ein Anzug alt '
anfertigen von Zu¬
schneider mit elegantem
Schnitt , tadellosem Sitz
u . nutet Verarbeitung .

Angeb . it . F .W . l681i
9113018 an die Badische
Presse Fil . Werderpl .

Kapitalion

WM «
reeller u . snttmt .

auch auswärts dch .Ot .-
Kniv . n. D . Jlreuiier .

Treuh -Rechtsbiiro .
L- slinastr . 49. Tel . 5974

Günstige

Kapitalanlage
Ia Grundschuldbrief
<RMl . 300«).—) , mit

20 % Nachlaß
in Verls. Vermittl. ver¬
beten . Osserten unter
S7ü « > an Bad . Presse .

1000—1500 Ji
fltfl. gute Grundstücks -
ftcheröeit zu leih . ges .
Angeb . unter SlKZWa
an die Bad . Presse .

In groß . Ort , Nähe
Karlsruhe , ist eitle Mit
rentierende

Metzgerei
sofort zu verkauf . Ma -
schinelle Kühlanlage
vorhanden . Off . unter
F 337 an d . Bad . Pr .

Wohnhaus
Stefanienftr ., mit 2x5
u . 1x2 Ziinm ., SHiche
etc . , Veranda , f . Slrjt ,
Anwalt , Pr » . 82000 ^
zu vetkf . Angeb . unler
H .M .S13S/C1S1SS an d .
Bad . Pr . Ml . Hauptp .

Einsmilienlilius
Vorort Karlsruhe , ea .
6000 Einwohner , 8 Z .,
Vor - « . Hintergarlen ,
Autogarage , Preis nur
18 000 M , bei 6 - 8000
RM . Anzahlung .

Für 2im
aussichtst . Exist . Off . u .
GSM an d . Bad . Pr .

Haus m. Laden
gt . Einf .. Stallung u .
Lagerräume , in Karls -
ruhe , sllr Metzger od.
Melkerei besond . geeig .
uet , z . v . Pr . 2O0O0.Ä .
Off . $ 7516 att B . Pr .

Saison ^Sch Inssverkauf
(Hamen -

• Madchen -

HCinder - Mate

von im - an

• Mutxen von & C an
AufnichtherabgesetztePreise
IC (Pfoxent Jlabatt

Otto Hummel
Kaiserstraße • Ecke Lammstraße

Saison - Schluß -Verkauf
Nur

Qualitäts - Schuhe

Unsere Olympiakämpfer auf der Aeberfahrl.
Trainingsschwierigleiten auf der „Europa ".

(Kabeltelegramm von BorÄ der Europa ) . 14 . Juli .
Unsere Leichtathleten haben auf der Ueberfahrt den begreiflichen

Wunsch , in Kondition zu bleiben . Sie sind daher nicht untätig und
trainieren fleißig an Bord . Dem Bordtraining stellen sich aller -
dings erhebliche Schwierigkeiten entgegen . So ist der Boden nicht
besonders günstig , da die Bordplanken zu hart sind . _ Einige Läufer
liaben daher unter Muskelkater zu leiden , weshalb für alle Teilneh -
mer ein Ruhetag eingeschoben worden ist . In den kurzen Strecken
läßt Helmuth Körnig eine langsame Formverbesserung er -
kennen . Bei den Damen gefiel im Training ganz besonders die
Nürnbergerin Frl . D o l l i n g e r . Für die Hürdenläufer hat der
Schiffszimmermann nach ihren Angaben schnell einige Hürden gebaut .
Der Turner W e g n e r glänzt bei seinen Probeläufen durch seine
ausgefeilte Technik . Am meisten gehindert im Training sind unsere
Vertreter in den technischen Uebungen , da ihnen der geeignete
Trainingsplatz fehlt . Sie müssen sich daher mit Eesundheitstraining
begnügen , worauf sich auch die meisten Vertreter der übrigen
Sportarten beschränken müssen . Die Springer treiben nur Gym -
nastik . Die Kugelstoßer und Diskuswerfer arbeiten mit
dem Medizinball . Ursprünglich wollte man bei den Werfern das
Gerät an einem Seil befestigen und es dann über Bord schleudern .
Da die Gefahr einer Schiffsbeschädigung aber zu gros? war , bat der
Kapitän davon Abstand zu nehmen . So fällt das Training für die
Speerwerfer vollkommen aus . Unter den Olympiateilnehmern
selbst herrscht der beste Gemeinschaftsgeist und alle fühlen sich wie
eine gro

'
ge Familie .

Am Samstag wird programmäßig die Seereise beenvet sein .
Man rechnet mit dem Eintreffen der „ Europa " in N e w y o r k für
zehn Uhr . Hier werden die Teilnehmer vom Empfangskomitee
feierlich begrüßt . Im Astor - Hotel und Angonquin - Hotel wird dann
Aufenthalt genommen .

Die Führer der Expedition haben sich nun auch mit der Be -
setzung der einzelnen Wettbewerbe beschäftigt . Die Verstärkung durch

Wegner , Welscher , Danz und Nottbrock macht einige Umstellungen
notwendig . Den 110 Meter -Hürdenlauf bestreiten nunmehr Weg -
ner und Welscher . Wegner ist gleichzeitig Ersatzmann für die Sprin -
terstaffel . Nottbrock ist Teilnehmer am 400 Meter - Hürdenlauf und
steht gleichzeitig mit Danz und Welscher in Reserve für die 4 mal
400 Meter - Staffel . Danz wird nicht für die 400 Meter , sondern
neben Dr . Peltzer auch für die 800 Meter gemeldet werden . Frl .
Ellen Fraumüller bestreitet mit Frl . Dollinger den 100 Meter - Lauf
der Frauen.

Beginn des Nürburglrainings .
Zum „Großen Preis von Deutschland ".

Sliirburgring , 14 . Juli .
Graue ? Wolkengefetz zieht über die Eifel , das Fähnlein inter -

nationaler Sportfahrer aber , das heute , am ersten offiziellen
Trainingstag vollzählig beisammen ist , zeigt fröhlichen Mut .
Es werden erstaunlich schnelle Runden gefahren , die schnellsten von
der Alsa - Romco - Gruppe . Caracciola gilt als heißer
Favorit . Bisher hat er auf jenem Wagen gefahren ^ der im
„ Großen Preis von Frankreich " überraschende Schnelligkeit bewies .
Sein „neuer " soll noch schneller sein . N u v o l a r i , Sieger im
Großen Preis von Frankreich , bewies auf seinem Siegerwagen , daß
er sich mit den Eigenschaften des Nürburgrings schon voll und ganz
vertraut gemacht hat . Auch der Alfa - Romeosahrer Borzacchini
fuhr erstaunlich schnelle Runden , so daß erwartet wird , daß der
„Große Preis " neue Nürburgring - Rekorde bringen wird .

Chiron auf Bugatti fuhr was das Zeug hält . Er gehört mit
zu den besten Kennern des Nürburgrings , war 1928 Sieger im
„ Großen Preis von Deutschland " und wird sich alle Mühe geben ,
der Pechsträhne von Bugatti ein Ende zu bereiten . Wen man aber
von Trainingsbeobachtern fragen mag — sie alle tippen auf Caratsch .
Vom Bugatti - Stall sah man an Fabrik - und Privatfahrern am Don -
nerstag noch Lehoux , die Deutschen Wagner , den jungen
P i e t s ch und den in den letzten großen Bergrennen siegreich
gewesenen L e w y , sowie die Französin , Mme . I t i e r , bei schnei «

zu . « 4 . 50 6 .50 8 .50 10 50 12 .50

biger Trainingsarbeit . Von Pietsch wird berichtet , daß er mit ver »
wegenem Schneid fährt , mit jugendlicher Begeisterung . Hoffentlich
wagt er in jugendlicher Begeisterung nicht allzuviel . Burgaller
hat seinen neuen VA Liter Bugatti schon erhalten , baut jedoch noch
im Rennfahrerlager . Großen Trainingseindruck hinterließen die
Maserati -Fahrer Ernefto Maserati und R u g g i e r i aus ihren
einsitzigen VA Liter - Wagen . Auffallend große Beräderung hat der
Delage - Wagen des englischen Aristokraten Carl Howe . Dieser
Delage ist hochtourigster aller am Großen Preis teilnehmenden
Wagen ; der Motor dreht 7500 Touren . Täuber , der Sieger im
ADAE . -Nürburgringrennen , leistete vielversprechende Trainings -
arbeit ; sein VA Liter Alfa Romeo ist, wie man ja vom Nürburg -
rennen und von der Avus her weiß , sehr schnell. Auf gleichstarkem
Alfa Romeo fuhr auch Graf Gyulai einige Proberunden .

An M a ch e r ' s DKW . - Stromlinienwagen wird noch gebaut .
K o h l r a u s ch dagegen jagte seinen BMW . nach Herzenslust um
die Bahn . Und doch härte ich nach Trainingsschluß ein Gespräch
zwischen Kohlrausch und Macher : „ . . . die M .G . -Wagen sind un »
bedingt schneller als unsere . . . ja : Deine Stromlinienkarosserie
und mein BMW . - Motor . . . dann könnten die Engländer an -
treten . . .

" Und in der Tat : die kurzen M .G .- Wägelchen flitzen
um die Bahn , daß es eine Freude ist. Der Engländer Fane führ
auf seinem Vierzylinder Frasher - Nash ein paar Runden . Simons ,
darüber befragt , ob er sich auf seinem Bugatti wohler fühle als
auf seinen früheren DKW . - Wagen , zeigt süßsaures Lächeln : „An
den Bugatti muß ich mich erst gewöhnen . . . aber schnell ist der
Kann !" S . D.

*

Dr . Baranq -Vudapest . Europas bester Freistilschwimmer , schlug
auf der Reise nach Los Angeles in Cleveland den Amerikaner
House in einem 100 Slards - Crawlschwimmen in der ausgezeichneten
Zeit von 53,6 Sekunden ganz überlegen .

?flrmen - >>nfiballsviel . Am Sonntag , den 17. Juli , vormittags
149 Mir . findet im Pbönir - Stadion ein « ukball - Wet ^ piet her Mannicknl .
ten der Firmen Geschw . K n o V t und Möbelba u s MarxKahn
statt . ( Siehe Anzeige ) .

Zum

Saison,Schlußver/cauf
bringe wieder meine Serien - Preislagen in

Damen - Handtaschen
zu Mark 2 . - 3 - und 9 . - UM O
Nur moderne Stücke zu viel höherem Wert . | | -jy
Auf alle nicht reduzierten Stücke

nur KarlstraBa 21 , gegenüber der Hauptpost .

In massage, Bäderlach , Fußpflege
mäB . Honorar . Aufragen n . m . Rückporto .

Institut tur Hörperpllege, Baden - Baden
InA . Herbert Kruf , ärztl . gapr . Masseur .

Bofienstraße 8. I . Stock ,

BeN . Fräulein , oers .
Int Nähe » aller Art ,
sucht valf . Stelle . Siefit
mehr auf ante Be¬
handlung , als hoben
Lohn « na . u » 7508
an die Bad . Presse .

Rindfleisch . . . piund 60 =?
erste Qualität Mastkuhfleisch ftn

das Beste vom Besten auch OU "V

Goulasch ohne Knochen Pfund 55 <?
Hackfleisch Pfund 55 '?

Carl Nusshag & sonne , Kaiserslautern
Filiale Karlsruhe , Kronenstraße 33

früher Gebr. Hensel. Fernspredier 6171 .

Jaison -

Schlußuerhauf
vom 16. bis 30 . Juli 1932 .
Wenn die schönsten Wochen des Sommers , die
Ferientage , mit ihren mannigfachen Bedürfnissen
an Kleidung , Wäsche , Schuhen usw . noch bevor¬
stehen , dann muß die Geschäftswelt schon an die
Räumung der Lager für die Herbst - und Winter¬
saison denken .

Den Vorteil hiervon hat der Käufer , der die Saison¬
schlußverkaufstage zur Deckung seines Bedarfs
benutzt , denn sie bieten eine seltene Gelegenheit ,
wirklich gute Qualitätswaren zu Ausnahmepreisen
zu erstehen .
Einen zuverlässigen Führer durch die vielen Kauf¬
gelegenheiten im Saison - Schlußverkauf ist der
Anzeiganteil der Badischen Presse , der die
Ankündigungen der leistungsfähigen Karlsruher
Geschäfte enthält .

Uber 50000 festen Beziehern , also fast
Jeder Familie von Karlsruhe und seiner
engeren und weiteren Umgebung , ist
der Anzeigenteil der Badischen Presse
der Ratgeber bei ihren Einkäufen

Kronenstraße 49
Kleiderfabrik und Konfektionshaus

g e w ä h p t

to*Rabatt
im Saison- Schluß - verhaut

Größte Leistungen
durch direkten Verkauf

eigener Fabrikate
Heppenkonfektion
S p o p t k l e i d u n g
Bepufskleidung
Spoptaptikel allep Apt.

Landbäckerei
Monatsmiete 60 Mk„
sofort zu Vergeben . *
August HeeK , Immo¬
bilien , Riidolsstr . A .

Haus
mit Laden u . Einfahrt
frei Holl , Anzahl , von
Selbstkäuser « t (« itfeit
Mfitrftt. Cff . it . « I2IH0
an die Bad . Presse .

Druckarbeiten
werden rasch n . vreis -
wert angefertigt in der
Druil . F . Thiergarten .
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Mehgermeister
sucht Filiale

in Karlsruhe .
Angebote unter DZW

an die Bad . Press « .

Meinmädchen
28 Jahre alt , in »ng« -
kündigt « Stellung , in
allen Zweigen des
Haushaltes und Gar -
tenarbeit selbständig ,
sucht si» aus i . August
oder später , » ver <
ändern . Geht auch in
srauenloseu Haushalt .
B«fte Zeugnisse vor -
hgnden ^ Angebote unt .
Nr . BtKSIZa an die
Bad . Presse erbeten .
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sucht Stellung zum

Servieren .
Karlsruhe od . Umgeh ,
bevorzugt . Aitgeb . u .
« '323 an Bad . Presse .
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Ostseewellen . . .
Reife - und Ferienzlel : Die mecklenburgischen

Ostseebäder.
Die mecklenburgischen Ostseebwder bieten wirkliche Erholung .

Sowohl den Meereshungrigen , die die typische Reizwirkung
des Seebades (Sonnenstrahlung , Lichtreflexion , Kältebewegungsreiz .
Wellenmassage , Luftfächelung ) kennen und suchen, als auch den
Wald hungrigen , die unbedingt Waldesruhe und Waldesluft
brauchen , um das Denkhirn zu entspannen . Die mecklenburgischen
Ostseebäder , die sich im Verband Mecklenburgischer Ostseebäder zu-

sammengeschlossen haben , haben , neben den gemeinsamen Vorzügen
klimatischer und verkehrstechnischer Art , Sondereigenschaften und
spezifische Vorzüge , über die man orientiert sein soll, wenn man
Wert darauf legt , im See - Strand - WaldParadies der
mecklenburgischen Ostseebäder den individuell anheimeln -
den Erholungsort zu finden . Stille Bucht , offenes Meer , Fischer -
idylle , Weltbadrummel , einfache Lebensansprüche , Luxusforderungen ,
die mecklenburgischen Ostseebäder können alle Wünsche erfüllen ! Man
kann im grogen und ganzen in bezug auf Darbietungen kultureller
Art und auf den damit in Verbindung stehenden Griff in die Kasse
drei Hauptgruppen von mecklenburgischen Ostseebädern klassifizieren :
K l e i n b ä d e r , die nur auf bescheidene Ansprüche zugeschnitten
find . Mittelbäder , die bei abwechslungsreichem Badeleben preis -
werten Aufenthalt bieten , und Erohbäder , die zeitfortschrittlich
allen Ansprüchen gerecht werden . Wir orientieren uns :
A l t - E a a r z mit ausgebautem Feinsandstrand liegt am Salzhaff ,

weist Klima ohne jähen Wechsel auf . Schöne Anlagen für Ruhe -
bedürftige . Sehr bevorzugt von Wassersportlern . Eut und billig .

Arendsee besitzt unmittelbar beim Strandgebiet herrliche Wal -
düngen . Ein familiäres Erholungsbad von fortschrittlichem Ge-
präge . Gute Verkehrslage . Steigende Frequenz . Organisierte
Wohnverhältnisse .

Voltenhagen vereinigt bei vorgeschobener Lage Ost -Nordsee -
Tharakter . Kiefernwälder . Gemütlicher Aufenthalt .

Brunshaupten , anheimelnd durch gartenähnliche Ortsanlage .
Moderner Strand und Strandpromenade . Bewaldete Höhen . Heil -
erfolge als Seebad und Kurort . Reiches Saisonprogramm . Ostsee-
bad des gediegenen , preiswerten Komforts .

E r a a l vereinigt harmonisch Heilwerte der See - und Waldfaktoren .
Viel Ausflugs - und Wandergelegenheit durch herrlichen Küsten -
wald und Eroßforst . Bei ruhigem , abwechslungsreichem Kurleben
als Ziel Erholungsbedürftiger bevorzugt .

Heiligendamm wahrt immer noch Charakter des vornehm -
ruhigen Ostseebades , ist aber nicht mehr „exclusiv "

, sondern hat
seine einzigartige Strand - und Ortsanlage mit den berühmten
Buchenwäldern dem Allgemeinwohl dienstbar gemacht . Interes¬
santes Bade - , Sport - und Verkehrsleben .

JDl ii r i tz mit sauberem , schmuckem Ortsbild , liegt unmittelbar am
meilenweiten Hochwald . Der Strand ist gepflegt . Gute Nah - und
Fernverbindung . Fortschrittliches Ostseebad mit abgestuften Wohn -
und Verpflegungsverhältnissen .

Warnemünde ist Ostseebad von internationalem Ruf mit neu -
zeitlichen Strand -, Promenaden - , Bäder - und gärtnerischen An -

lagen . Berühmte Molen . Eisenbahn - , Auto - und Schiffsdienstzentrum .
Fährschiffverbindung mit den Nordstaaten . Modernes Kurhaus .
Moor - und Radiumbäder . Gute Unterkunfts - und Verpflegungs -
Verhältnisse in jeder Preislage .

Wustrow ein Ostseebad altbekannten Rufes . Fortschrittliche Neue -
rungen im Eästedienst . Großforstnähe . Das Badeleben ist ab -
wechslungsreich . Angenehmes und preiswertes Bad .

Nach allen mecklenburgischen Ostseebädern gibt es vorzügliche Reise -
Verbindungen zu Lande und zu Wasser , fast überall sind ausgebaute
Autostraßen anzutreffen . Im friedlichen Wettbewerb werden
von den im Verband Mecklenburgischer Ostseebäder vereinigten See -
und Kurbädern beste und billigste Wohnverhältnisse geboten bei gün -
stigen Aufenthaltsbedingungen . Preisabbau ist auf allen Ee -
bieten der Fremdenindustrie und des Gästedienstes durchgeführt .

An die Ostsee . . . ! In die mecklenburgischen Ostseebäder . . . !
Dort holt man Gesundheit , Kraft , Stärkung . Lebensfreude . Die
örtlichen Badeverwaltungen und der Verband Mecklenburgischer Ost-
seebäder Geschäftsstelle Warnemünde , erteilen gern und kostenlos
Auskunft und Rat .

Schone Ausflüge und Wanderungen
in das schöne Albtal.

Das Albtal ist das beliebte Ausflugsziel der Karlsruher Ein -
wohner . Nach verhältnismägig kurzer Bahnfahrt erreicht man Ett -
lingen , von wo aus die Ausflugspunkte Wilhelmshöhe und Vogel -
sang leicht erreicht werden können . Viele fahren bis Busenbach , um
dort das beim Bahnhof und in der Nähe des Waldes gelegene
Albstrandbad zu besuchen. Marxzell ist das Ausflugsziel der -
jenigen , welche unbequeme und steile Waldwege weniger lieben .
Am Ende der Bahn , da wo die Hochberge des nördlichen Schwarz -
waldes das Albtal einsäumen , liegt der lieblich « Kur - und Badeort
Herrenalb . Der Tourist , der auf der Wanderung durch die stil -
len , schattigen Wälder streift staunt über das Idyll , das sich ihm
hier bietet . Eingeschmiegt in grüne , schattige Waldberge , durch-
flössen vom klaren Wasser der rauschenden Alb , lädt Herrenalb den
Wanderer zum Verweilen hier ein . Wer die Wanderungen durch
große , stille Wälder zu schätzen weiß , wer Ruhe und Erholung sucht ,
der besuche Herrenalb und steige empor in unsere Höhen und ge-
nieße die Schönheiten des herrlichen Schwarzwaldes .

An Sonntagen sind die Züge auf der Albtalbahn verstärkt und
ist für bequemes Reisen gesorgt .

Reminiszenzen über Bad Kissingen.
Bad Kissingen dürfte eines der bestbesuchtesten deutschen Bäder

sein . Dabei hat man das offizielle Vergnügungsprogramm auch
eingeschränkt . Es ist auch auffallend , daß man hier mehr ausge -
sprachen Genesung Suchende sehen kann , als sonst. Die Aerzteschaft ,
welche die verderbliche Neigung zum Mondänen schon längst mit
scheelen Augen betrachtet hat , fühlt sich Sieger : Bad Kissingen ist
stets in erster Linie Heilbad !

Kurhaus Regentenbau.

Wir haben die berühmten (um nicht zu sagen „berüchtigten " !)
Kräfte des revolutionären Rakoczy nie angezweifelt , wir haben uns
einig erklärt mit der Behauptung , daß ein kohlensaures Solbad
dort den Charme und die stärkende Wirkung perlenden Champag -
ners besitze, daß es nichts köstlicheres gibt , als an heißen Tagen die
kühle Luft des Gradierbaues einzuatmen und den Frieden dieser
naturnahen Welt der Wiesen und waldbekränzten Höhen .

Der Schrei nach Natur , der heute das ganze Leben und
die Glaswände moderner Wohnbauten durchdringt , hat sowieso die
natürlichen Heilmittel wieder in den Vordergrund gestellt und hun -
gern nebst trainieren ist nicht mehr das Allheilmittel gegen Krank -
heit und Altern . Im Gegenteil : Man steigt wieder reumütig zu
den Müttern , zu den Quellen hinab . Dabei merkt man , daß die
Methode unserer Großeltern und Eltern , sich an heilkräftigen Was -
sern wieder einmal durchputzen und „aus neu " polieren zu lassen,
eine recht angenehme ist.

Diese Altvorderen brauchten zu ihrer Reise nach Bad Kissingen
allerdings etwas mehr Zeit als wir . Vermögende Leute fuhren
im eigenen Wagen dorthin — und es kamen viele vermögende Leute

damals nach Bad Kissingen ! Es war nicht gerade wie in jener Post -
kutschenordnung für das Gebirge , daß die erste Klasse bergauf sitzen
bleiben durfte , die zweite laufen mußte und die dritte schieben —
aber die Aristokratie hatte vier bis sechs Pferde vorgespannt , die

„besseren Leute " fuhren mit der Extrapost , das gewöhnliche Volk
seligen Angedenkens , mit der Cariolpost . Doch auch sechsspännig
fuhr man mitunter wochenlang . Von Rußland her ein viertel Jahr .
Wofür man dann gleich den an die Kurzeit anschließenden Winter
und einen zweiten

'
Sommer dortblieb . Da versteht man , daß die

Kissinger der Pferdepost bei weitem den Vorzug geben vor dem
Auto : Ein trauriges Vehikel , mit dem jeder morgens von Berlin
kommen und am gleichen Tag bis München fahren kann !

Kürzlich habe ich mich einmal für die Geschichte eines alten
Hotels interessiert . Als es gebaut wurde — in halber Größe des
jetzigen Haupthauses — war noch Landwirtschaft dabei , wie ganz

1 allgemein in dem Bad Kissingen der guten , alten Zeit , ebenso wie
I die großen Stallungen bei jedem Kurhaus . Er hat bei all den vor -

nehmen Besuchen lange ausgereicht der kleine Bau , erst im Jahr
l 1860 wird einmal ausgebaut . Als in der Schlacht am 10 . Juli 18B6
' die Preußen sich den Saaleübergang erzwungen hatten , spann sich

der Kampf nicht nur im Kurgarten , sondern zum Teil auch in den

Kurhäusern fort . Es mag für die im Keller weilenden Kurgäste
nicht sehr behaglich gewesen sein . Nur Old - England gab ein klassisches
Beispiel von Kaltblütigkeit , indem ein Vertreter dieser Nation so-

fort die Tätigkeit eines Kriegsberichterstatters übernahm und seine
Beobachtungen in einer engliicken Zeitung veröffentlichte . Heute
ist dieses Hotel natürlich ein hochmodernes Haus , und „wird allen

Anforderungen gerecht" wie es so schön in den Prospekten heißt , An -

iorderungen , die zwar nicht die früheren Fürstlichkeiten , aber dir

nachfolgende Geldadel an ein „first - claß " Hotel stellt .
Die „zeitgemäße " Aufmachung ist ja in Bad Kissingen nicht nur

in allen großen Hotels , sondern schon in mittleren und kleineren
Kurhäusern zu finden , zur Freude des Kurgastes , nicht immer zur
Freude des Kurbausbesitzers , denn solche Einrichtungen kosteten viel
Geld . Doch das hört man nur gelegentlich . Der Kurgast hat den
Eindruck als ob Wirtschaftskrisen , Sorgen und Not hier fremde
Begriffe seien . Daß dies eine fromme Lüge der verantwortlichen
Stellen zu Nutz und Frommen des Heilungssuchenden ist — da -

hinter kommt mancher erst später , andere gar nicht . Jene anderen
trinken des morgens ihren Brunnen , steigen in des Moores trägen
Brei , besuchen hübsch der Reihe nach die Höhenkaffees , gehen abends
in das Kurtheater oder tanzen im Frühlingsgarten , wenn nicht
gerade die wöchentliche Reunion , das Sinfoniekonzert oder ein Vor -

tragskünstler fällig ist. Philosophen aber lenken den Schritt in eine
der Heimelingen kleinen Weinstuben , trinken goldenen Frankenwein ,
politisieren mit den Eingeborenen genau so wenig als man braucht ,
um die der Kur nötige Seelenruhe nicht aus dem Gleichgewicht zu
bringen , trinken sich genau soviel schlechtes Kurgewissen an . um » er
langweiligen Tugend strikten Gehorsams einen neckischen kleinen
Stoß versetzt zu haben und sagen dann : „Dieses Bad Kissingen ist
ein zu gemütliches Nest — da merkt man wenigstens nichts von
der lumpigen Zeit !" A . Weber .

Mutige und anmulige Bergbahnen.
Von Arthur Hertz , München .

Wirklich es gibt mutige Bergbahnen . Die haben sich einen
schwierigen Weg gewählt , und wer mit ihnen hinauffährt , empfindet
es auch so und kommt sich selber mutig vor , obschon es natürlich ganz
ungefährlich ist . Und dann gibt es Bergbahnen , die ich anmutig
nennen möchte, gemütlich und sogar gemütvoll . Und für die habe ich
eine besondere Liebe . Die bayerische Zugspitzbahn in ihrer ersten
Strecke gehört dazu und vor allem die W e n d e l st e i n b a h n . Da
wird man nicht kurzerhand vom Tal in die Höhe gehoben , so daß
man , ehe man sich

's versieht , auch wieder aussteigen muß , sondern
man wandert gleichsam mit der Bahn hinauf . Man spürt den Stein
und das Moos , man sieht den einzelnen Stamm und gleitet sacht
durch die Bäume . Und wenn der Bach kommt , so ist

's als ob man
verweilte , und wenn man in den Berg hineinfährt , so ist 's , als ginge
man über eine leichte Felsbrücke . Man wandert mit der Bahn , und
es würde einen nicht wundern , wenn man vom Fenster weg Blumen
pflückte. Ich habe sie lieb , diese Bahnen , und nenne sie anmutig und
auch gemütvoll . Und wenn man dann oben ist. findet man auch
nichts „Erschreckliches" , so weit die Sicht auch ist und so gewaltig der
Fels sich türmt , sondern man findet ein Kirchlein und ein behäbiges
Haus und einen Weg , der alle Gefahr genommen hat und doch von
jedem Platze weg eine Schau eröffnet , die weit und riesengroß ist
und ein Ahnen gibt von der unzerstörbaren Kraft , die im Berge
wohnt . 20 Jahre lang führt nun die Bahn bis zum bayrischen
Wendelstein , 2« Jahre lang wandert der Wanderer mit ihr
über Wiesen und Moos , über Bach und Fels . Und sie hat gegen -
über all den mutigen Brüdern nichts von ihrem Anmut verloren , sie
ist wohl doch das richtige Bergwandern , das nicht zum Gipfel
stürmt , sondern sich „bei einem jeden Schritte der neuen Blume
freut , die voll Tropfen hing .

"

Die Wendelsteinbahn bei Brannenburg sBayern ) wurde vor
20 Jahren als erste deutsche Gebirgsbahn eröffnet . Ihre Fahrt auf
den 1840 Meter hohen Wendelsteingipfel bietet in unaufhörlichem
Wechsel großartige Aussichten auf die ragenden Alpengipfel ringsum .

so jähriges Bestehen der ersten
deutschen Gebirgsbahn .

Blick aus einem Felstunnel auf einen Zug der Wendelsteinbah «
und das herrliche Alpenpanorama .

Ausflugszentrum für die Zentralschweiz .
Mit Dampfschiff , Bergbahnen und
Auto . — Golf - Tennis - Kursaal . LUZERN

Luzern „Lido " das prächtige Strandbad .
Bedeutend reduzierte Hotelpreise .
Auskunft : Offizielles Verkehrsbüro .

Solbad Rappenau
Station der Bahnlinie Heidelberg —Meckesheim —Heilbronn /
Höchstgradige Sole . / Modern eingerichtetes Badehaus . / Sol¬
bäder , Heißluft - und Dampfbäder Fichtennadel - und sonstige
medizinische Zusatzbäder . Inhalationen , Licht - und Sonnenkuren ,
Massafe , elektrische und orthopädische Behandlung (Zander -In¬
stitut im Samatorium ) . Glänzende Heilerfolge bei Rheumatismus ,
Gicht , Ischias . Knochen -, Gelenk und Drüsenleiden , chronischen
Entzündungen des Brust - und Bauchfells sowie der Beckenorgane
(Frauenkrankheiten ) . Kinderkrankheiten ( Skrofulöse , englische
Krankheit ) , Blutkrankheiten . Erschöpfungszuständen . I Schattige
HochwaJdungen und Anlagen . / Kurmusik . / Unterkunft und gute
Verpflegung in zahlreichen Gasthöfen Pensionen und Privat¬
häusern . Prospekte und nähere Aukunft durch das Bürger¬
meisteramt und den Kur - und Verkehrsverein . ( A7864 )

MUDAU
t . dad . Odenwald .

Hotel zum Engel
Vorziigl . Verpfleg »» « .
Mäßig . Pensionspreis .
Forellenba » . Profpeft .
Telephon 64.

rennen ®t» auch im J !ot)aftr
1932 folgen , ruenn Sie kost¬
spielige Reisen sparen u . m . d.
BP . Karlsruhe ab ».40 Uhr n

Wolfach
dem herrl . Schwarzwaldluft »
lurorlsahren . In derVorsaison
. 7 Taqe Wolfach " zu SO Mr .
in Gasth . u . 37 Mi . in Hotel «.
Prospekte durch Berlehrsliereiii .

Kurhaus
Bad Brandenburg

a . Iller . Bahnstation Jllertisse » . Autoverbiud .
Idealster Aufenthalt s. Kuren . Nachkuren Cr -
hvlnna u . Sommerfrische . Zimmer mit slie « .
Warm - u . Kaltwasser , elektr . Heizung . Schöne
Gelellschastsräume . Herrl . Waldung . Mineral -
bäder , ärztl . empfohlen 6 Blutarmut , Gicht
Rheumatismus . Nervenleiden . Nraueuleiden .
Boll . Pensionspreis XU 8.50—4.00 ( vier Mahl ,
zeiten . reine Butterkücke ) . Prolv . durch den
(2370ßal Besitzer : äof . Suschela .

Mrirni "KSr - j . joniie"
Gut bürg . Haus , anaen .. ruh . Aufentb . für
Tommergästc it . Tour . Besitzer : A . Wehrte .

Kleiiihenbach a . Main . Gasthof zum Hirschen .
Gut hürnen . Haus , direkt am Löwensteincr
Park Autogarage . Bäder im Hause . Tcles .
Milden bcrg 4.10 . Prosp . aiiti W . Wevretrr .

PFRONTEN » K" '»>.
Cinsthof AIU -KK

Zimmer it . f ! Mass .. Balkon Sreilevernnda .
Karten , in staubsr . Lage . PensionSpr . » o »
.k an . Prospekte durch die Bad . Presse .
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Aus Bädern und Kurorken .
— Wildbad im Schwarzwald . Am 3 . uttd 10 . Juli fand hier

das 3. Internationale Bridgeturnier , veranstaltet
van Frau Marta Bloch , geleitet von Herrn Dr . Paul Herrmann ,
Zürich , statt . Erster Tag im Hotel Quellenhof , zweiter Tag im
staatlichen Badhotel . Im König - Karl - Bad hielt Herr Dr . Herr -
mann einen sehr interessanten Vortrag . Der Badtommissar , Herr
Oberstleutnant von Breuning , begrüßte dabei die Gäste und wünschte
dem Turnier einen guten Verlauf . Die schönen Preise , gestiftet von
der Staatlichen Badverwaltung , sowie des Badhotels und Hotel
Ouellenhof , wurden unter die Sieger wie folgt verteilt : 1 . Preis :
Frau Rittmeister Cullmann - Karlsruhe — Herr Dr . von Rotteck-
Karlsruhe mit 133 Matchpunkten : 2 . Preis : Herr Walter Meier
und Frau , Heidelberg , mit 126 Matchpunkten : 3 . Preis : Herr Dr .
Arnsperger — Herr Dr . A . Meyer , Karlsruhe , mit 118 Match -
punkten : 4 . Preis : Frau Lisel Gabler — Frau Warlimont , Heidel¬
berg , mit 117 Matchpunkten . Medaillen erhielten : Herr Eicke —
Graf von Krockop , Heidelberg ! Frau Gabler — Frau Warlimont .
Heidelberg : Frau Rittmeister Cullmann - Karlsruhe — Herr Dr . von
Rotteck -Karlsruhe : Herr Walter Meier und Frau , Heidelberg ! Frau
Direktor Simonson - Berlin — Herr Loewenthal -Amerika .

Faulenbach OlcnchioH . Der Kurort Im tiori&emi Renchtal rxreiniat In
besonders betonter Form die Borziiae von lvebirae » ich Ebene . Bis andrn Vit reichen die ozonreichen Bergtanncnwäliier Reizvoll sind die
fcwwrfloiint längs der Rench oder durch >di« Kirichenbaine . die sich überallSeiine » . i5i,i Sliiw 'chivimmbad biete « dc » ^ ommer ' rischler» sreti l§r
stilchiiim . Zahlreich sind » ie Aii »sl » a » m »alichkeilen . Towohl badiscke. al !
auch eUaffiiche Besuchcr bevorjucen die schöne Renchtalgesent , die vonAvvei »weier aus mit der Nebenbabn , sowie mit Krastioagen leicht erreich-
bar ift,
Wa ^ ? r . äinäebcttet « vi 'chen hohen
aeschützt , ist Bald Peterstal mit sei .
rühmlichst bekannt . Selbst schon 4<)0 Meter fielest ' n , wenden {nie bis 1)00

W . MnMVivimnwad biete « den Soinmer ' rilchlern „ cti > Er -
stilchnim . Zahlreich sind » ie Aii »sl »a » m »alichkeilen . Towohl badische , als

eULMche « es» che» '
ilweier aus mit dei

. ift.
« ad Peters,al . Mit Recht nennt ei > sich ein Dorado fror Quellen und

aldkr . Einavbettxt »milchen bolien Beraen und ae«e „ c«» i>hc Winde völlig«eichubt , ist Peterstal mit seinen Veilauellen . durch seine MoorbÄder
rubmlichs « bekannt , selbst schon 400 Meter aeleacn . wenden Äie bis »00
Meter aussteigenden OöbcnMge das l»errl >che Tannen « romo . Heuer sinddie Annieldunacn wieder rese und die i>re » » en , bisher befriedigend . Mehr
und mehr wirkt sich die flotte Bahuverbinduila Appenweier —Peterstalaus , »unial derzeit Peterstal noch Endstation der Reuchiallinie und Äut »
aanoSvuuckt der Krastpostlinie «Griesbach —Kniebis —i^reudenstadt ist.vachsailon i « Do »a » e.schin« cno Äindcrsolbäd . rn . Än i>e » letzten Taaen
ftitd in den Kinoersolbädern Tonaueschinaeni zahlreiche neue Gäste ein -
aetrosfen . ? aS KavlSrnbrr Kinderfolvad vermeldet die Ankunft von l «4
» indcrn . &ac> .« inderlolbad Teresiann », beherbergt ««»emvärtia ebenfallsmehr als 100 kleine Kiirgäit « uud auch Sas im verganaenen Aabr « nen -
oearundet « Privatkin ^ erbeim Hilbert » Laineri " weist eine ausaezeichnete
Nreauenz auf . Die taüiich die Ztraften und « vazieriveae unserer kleinen
Toll « desto» , durch »ie>henden Aindericharen . lassen Uber das Wohlbefinden
unserer junaen Kurgäste , denen Höbenluift und Tole die GvfunoHsit rasch
wioder stärkt , keinen Zweifel ausrmnmen .

F « rstbans Lauaenbcra lPfalzl . Zu den schönsten un » nächstaeleaenen
» usflugsuunkte » von Karlsruhe in der ZiiiwiaU aebörl das bewirtfchaf -
tete gorfttious ^ anaenber « . inmitten des « ienenii >aldei > gelegen . Au
»wei -ftiindigern Marsche erreicht man c£< von Marimiliansa » über Wörtl ,oder a>uch auf Umwegen burch dichte Laubwälder über Hagenbach . Das
jjorfthaufi selbst ist völlia von Waldaebteten umschlossen , aber aus breiten
jjaorftrnficn zugänzlich . In diesem Sommer emwichlt sich eine Wander¬
preise dortbin ganz besonders , weil die weite » würzigen Wälder völligschn -iken ' rei geblieben siwd .

Ritzlern , lim Meier bei Oberttdors . Völlig » »gestört durch Wahlver -
winnilnnge » und Wahlvrovagauda verbringe » uiilere Gäste ihre Kerien .Riezlern ist j>a österreichisch , gehört aber zum deutsche » Zoll - und Wirt -
schaftsaebiet . daher keine Zoll - und Panarenze und ReichSniarkwährnn « .» rn Wahl sonn tag ermöglichen die Fahrten »er Reichsvostanlos die ?l »s -
« »» na der Wai »l mit Stjimiiich eine » in Oberftoorf , l»av . Allgäu . Der Frrrn -
denverkehrKverein bat die Eintrittspreise zum Lust - , Sonnen - u . SefmHmm *
»ad um 10 As 20 Prozent ermäßigt . Die Preise der Privatzimmer liegen
nun Milchen 80 Psa . und l Mark , die Pernionttnciie »wischen 4 nO und

GaMauszininier mit flieft . Wasser nnd Balkon Pik . 6 .—« ad Tölz. Die Kurtare wird vom ftremdemutMifnnt gerne nnfrennd-
Ito empfunden , da die Gegenleistungen hierfür entweder nicht aus de»erste » Blick in die Augen sollen oder als eine Selbstverständlichkeit bin -
genommen werden . In Tölz legt man nun besonderes Gewicht auf eine
Mit gepflegte KurmMk . die im Verein mit 4er gottvollen Natur des
Iiarwinkels »en Leidenden und Er >hol » ngSsncI>en» cn erbaut uitifi wesent¬
lich beiträgt zur inneren Gesundun» des seelisch erkrankten Menichenlieber 2000 Kurgäste lausche» feit Anfang Mai beim Moraen.konger, in derimnrer wieder bestannten Wandelhalle den Klängen der Musik und trinke »
begeistert dabei ibr Gläschen Adelheid oder Röincrauelle , von dem sie neue
LebenSfreuld « und Schaffenskraft erboffen . Bad Tölz als älteste ! ' nnd
gröfites Iodba >d Teutschlands erfreut sich trod der schivierigen Wirtschafts -
verhältniNe auch dieses J >abr eines ausgezeichneten Besuches
Likerakur.

Mehrfarbige Reliefkarte von Baden . Ein interessantes neneS Infforma -
tivnS >NiIttel für den Besucher Badens , der zu längerem oder kürzerem Aus -
enthalt , auf Reisen . Autofahrten oder Wanderungen Sie schöne Landschaft
Im » eutschen Südwesten ansucht, hat der Badiiche BerkehrSverband in
feiner mehrfarbinen Reliefkarte für den Handgebrauch he -
rauSgegeben lGröhe 75/50 Zentimeter ) . Die Kart« gibt eine Uebersicht über
das ganze Land mit den benachbarten Gebieten der Pfalz . Hessens und
Württemberg ! in einer DarstelliingSart , welche die Anschaulichkeit deS
Reliefs mit der Genauigkeit einer Landkarte angenehm verbiwdet . Die ein -
sezcichneten BerkeHrsiwege der Bahnen und Autostrahen ergeben mit der
plastisch guten Darstellung >der geographischen Verhältnisse »es La» des ein
übersich' liches nnd klares Bild . Die neue Reise - und Touriftenlarte ift im
handlichen Taschenformat vom Basischen Verkehrsverbaud . .Karlsruhe ,
Karl strafte 10 . l Postscheckkonto Nr . 442*2 Amt Karlsruhe ) zum Preis von
L0 Pfennig frank » erhältlich .
Kleine Mitteilunqen .

?
irekter Waaen nach « ad Wildbad im Schwarzwold . Seit 1. Juli lauft
irekter Wagen nach dem von Karlsruhern stark besuchten Bad Wildbad

im Gchn>i>r«wald ab Karlsruhe 15,.05 . an Wildbab 16 .82. Ab Wiidbad 12 .48,
an Karlsruhe 14.01 Uhr . Preis der Fahrkarte 8. Klaffe mit Anschlägen
2.70 RM . Tie Hotelpreise in Wildbad . dai .l guten Besuch ausweist , sind
stark herabgesetzt . »

ZUR BÄDER - ZEITUNG DER BADISCHEN PRESSE • AUSKUNFT KOSTENLOS UND UNVERBINDLICH

Wir bitten unsere Lese, anfragen für den Reiiebrieskaften lväte sten» bi» Montag früh einzufenden . Uniere Auskünste geichehen
nach bestem Wissen , jedoch unter AnSlchlnh jeder « ewäbr « n» Safibarkeit . Ansraae » sind , u richten an den Netiebries .

kalten der . « adifche » Presse ".

Anfrag « 615. F . B . in K. Froatreife . Eine Kameradschaft beab -
sichtiat im Svätjahr d. Zs . eine Frontreile zu unternehmen , uud
zwar nach l a u d e r u . wo sich bei Poeleavelle unier Patcniriedhos be-
findet . Hinfahrt über Fulda —Kassel , Rückfahrt Über >sedan — Me &—Stras¬
burg . Kerner dann über Mondidier — Soissons — Reims — Cham¬
pagne — Berbn » ! Zeit etwa 6—8 Tage . Bitte um Auskunft , betreffend
« ahrpreis . Uebernachtung erst von Roulers ab oder Bvern . eventl . Ho -
telanaabe . Was für Papiere werden benötigt ? Wie hoch stellt sich der
Preis für das ?>imm ? .Antwort ! k>ür die in Aussicht genommene Frontreise über die
Strecke Karlsruhe — Krankinri — Kassel Köln — Brüssel — Bpern
— Poeleavelle — Avern — Lille — Cambrai — Mondtdrer — Comviegne
Soiiions — Reims — Berdn » — Mev — Saarburg — Strasburg ^
iiarlsruhe kostet ein Rnndreiiehcft in ü . Klasse Sz . ea . 76 RM . iL Person .
Gute Unterkunft bieten in »Ivern : Hotel „ Eonttnental " , in Lille : „ Roval -
Hotel "

, in Soissons : . .Nouvet -Hotel ' ir . Reims : Hotel „ Degermann " ,
i » Berdun : Hotel . .Bauban "

, in Metz : Hotel „Royal " . Zur Einreise
nach Belgien und Frankreich ist ein gültiger , deutfcher Reifepah mit
Einreisevisum für beide Länder erforderlich . Der Preis der beiden Bisa
beträgt 2.10 RM . : dieselben können gegen geringe Besorgungogebühr
durch das Reisebüro Karlsruhe A .-G . , wo auch die Fahrausweise erhält -
lich sind , eingeholt werden . Zur Berbilligung d« r Gcsamtreisekvsten ein -
schlieftlich Unterkunft und Berpflegnii « würden wir Zhnen emvfehleu ,
die Reife als Paiifchalreifc durchzufübren . »nmal Sie beabsichtigen , mit
mehreren Personen z» reifen . Einen kostenlosen Voranschlag hierüber
erhalten Sie auf Anfrage durch das obige Reisebüro .

Aufrage « 16 . K L . in W . : Ich mochte meiucu Urlaub im August
an einem der nachbezeichneten Orte verbringen und bitte , mir jeweils
die Preise fiir Hin - und Rückreise anzugeben : kürzeste Route 3. Klaffe .
1. Bon Waldshut nach Bcrwang l Tirol ». Fericnkartc bis Pfronten .
2. Bon Waldshut bis Gafchurn ( Vorarlberg ) . :f . Bon Waldsdut bis
Badu , ( Liechtensteins . 4 . Bon Wuldsbut bis Arofa (Schweiz ) . 5 Bon
Waldshut bis Engelbera lSchweiz ) .

Antwort : Die gewünschten stahrvreife sind : 1. Waldsbut —Bichlbach
lBerivangi » nd zurück mit Urlaubskarte 27.20 3i :l'? . Walöshut —«̂ aschurn
und zurück 88 50 RM . 8 . Waldshut Buchs Kaduzs nnd zurück 1» .t>0
RM . 4 . Waldshut —Arosa uui > zurück 28.40 RM . 5 . Walds >bnt —Engel -
bera und zurück ea 24 RM . ,Fahrausweise siir die ersten 4 Strecken er -
halten - ie durch da » Reisebüro Karlsruhe A .-G .

Aufrage 817. Sran B . in R - : « enden Sie mir bitte einen Profpekt
von Bad Krozingen und Bad Wörishofen . Können - ie mir eventl .
einen in der Nähe befindlichen Ort nennen , wo mit Erfolg die Wasser -
sucht «verursacht durch Serzleioen » behandelt wird ?

Antwort : Prospekte von Krozingen und Wörishofen wurden Ihnen
zugesandt . Wegen eines Heilbades für Wassersucht befragen Sie am
zweekmäfttaften einen Arzt . Wir besiizen keine Unterlagen hierfür .

Anfrage 618 . A . ffl . Sch . Ich beabsichtige , im Monat August oder Ser >-
tember eine 8- bis Mtägige Rheinreife z»i nnternelmien und möchte Sie hösl .bitten , mir entsvrechende Reisevorschläge zu unterbreiten . Eine Tour Damv -
fer und dje aiidcrc evtl . Bahn . An Köln etwa l —2 Tag « Aufenthalt . An -
dere sehenswerte Pläde wollen Sie mir bitte benennen .

Antwort : Nur eine 8-tägige Rheinreife empfehlen wir Jahnen das
Arrangement ..Eine Woche am Rhein " zum Preise von RA ! . 77 .— In die -
sen Preisen ist eingeschlossen : Dampferfahrt von Mainz bis Köln , Unter -
klinkt und Berpfleaung auf den Zwifchenstationen . 3 Gutscheine für Stadt -
rund 'fahrten in Mainz . Koblenz und Köln . Buchnngsstellc für dieses Ar »
rang « ment ist das Reilebüro Kavlsrnlhe , A .-<A. . welches Ihnen bereits einen
diesbezügl . Prospekt »ulandte .

Anfrage « IN. E . Sch . in W . : Ich plane eine Reife : Walldorf —
München — Gartnisch Partenkirchen — Innsbruck — Salzburg —
Wien — München Ist es möglich , von Innsbruck aus einen Abstecher
nach Benedia zu mache« ? Welche Pakvorschriften bestehen dafür ? Mün -
che, , soll zum Tchlufi für einige Tage berührt werde » . Wien — Auf¬
enthalt für einige Tage — wo wohnt man gut ?. Wie führt man diese
Reise am praktischste » auS . Kann Berchtesgaden — Reichenball usw . be-
rührt werden ? Ist es möglich . Ailometerhefte auch auf den österreichischen
Bahnen zu benutzen .

Antwort : Wir empfehlen Ihnen die geplante Reife in folgender
Aiisführuiia : Walldorf — Bruchsal — Stuttgart — München — Gar -
marsch — Innsbruck — Brenner — Bozen — Berona — Benedia —
Trieft — Klagenfurt — Lochen — Semmering — Wien — Lim — Salz¬
burg — Berchtesgaden — Reichenhall — streilassing — München — Sinti ,
gart — Walldorf . Ein Nahrfcheinheft mit LOiagiger Gültigkeit für alle
.'liiae nnd beliebiger ftabriunterbrechiina über obige Strecke kostet in
8. Klasse 133.50 NM ., oder 3 . Klasse I» Deutschland und Oesterreich und
2 . Klasse in Italien 1M .50 NM . Die Reise , ohne >den Abstecher Bcnedig .
sondern direkt Innsbruck — SaMurg — Wien und Rückfahrt wie oben ,
kommt in 8. Klasse auf !X).40 RM . zu stehen . Znr Einreise nach Oester -
reich und Italien genügt der aültige deutsche Rcifevafi . Kilometerbefte
werden in keinem Her drei befahrenen Länder ausgegeben . DI « Ein -
teiluna der Reise könnte etwa wie folgt vorgenommen werden : 1 . Tag :
Morgens Abfahrt von Waibdorf bis Innsbruck : Ankunft nachmittags .
Ucbernachten . 2 Tag : Aufenthalt in Innsbruck , Stadtbefichtigunn .
3 . Tag : Mittags Weiterfahrt nach Venedig : Ankunft abends . Uebernach -
ten . 4 . und 5 . Tag : Aufenthalt in Venedig : U . a . Ausflug Nach dem
Lido . 6 . Taa : Vormittags Abfahrt von Venedig über Trieft — Klagen -
fnrt nach Wien : Ankunft abends . Ucbernachten . 7 .—9. Tag : Teilnahme
an den Arrangement ,,3 Tage Wien " ( laut beiliegendem ProfpekN .
10 . Tag : ffalirt von Wien über Salzburg nach Berchtesgaden : Ankunft
nachmittags . Ucbernachten . 11 . Tag : Vormittags nach Reichenhall . Nach -
mittags von Rcichenhall nach München : Ankunft abends , liebernachten .
12.—14 . Tag : Aufenthalt in München . U . q . Beiuch der Königsfchlvsser
mit Gefellfchaftsanto . 15. Taa : Rückfahrt nach Walldorf . Gut bürger -
lichc llnterlunft bieten in Innsbruck : Hotel „ Arlberger Hof " , i » Bene -
dia : votcl . .Bauer -Grünwald " . in Wien : Hotel ..Erzherzog Karl " , in
München : Hotel . .Deutscher Kaiser . Bei Ausführung der Reife ohne
Vcuedia könnte der Aufenthalt in Venedig für eine Donaufahrt von
Lin , nach Wien und die Besichtigung von Salzburg (Hotel . .Pitter " ) ,cvcntl . auch Linz (Sotel . .Wein,inger " > verwendet werden , « ämtliche
NaSraiißweif « und Auskünfte über Zugsverbindungen , sowie kostenlose

Hotelzimmervorausbestellungen besorgt Ihnen auf direkte Aufrage das
Reisebüro Karlsruhe A . -G . . Kaiscrstratze 148. Dieses Büro liefert Ihne »
auch das Gutfcheiuheft für den Aufenthalt in Wien . Ausführliche Reife «
beschreib » « « enthalt Grieben ' s Reiseführer „ Oesterreich " zu 6.75 RM .
und . .Oberitalien " zu 5 RM . . ebenfalls durch das genannte Büro zu
beziehen .

Anfrage 620 (auch 626) : Fra „ Sch . I « Ich beabsichtige auf
einige Tage nach T h a l e im Harz zu reisen . Wollen Sie nur mitte, -
len . wann nnd mit welchem Sondcrzua ich am billigsten und besten reife
und über welche Zeit ich bei etnem dortigen Aufenthalt verfügen kann ,
am liebsten aus 3 oder 4 Tage .

Antwort : Am 80 . Juli verkehrt ein F e r l e u f o n d e r » u »
Karlsruhe — Halle nach folgendem Fahrplan : Bretten ab 15.44
fahrvlanmäfiig ) . Karlsruhe an 16.27, ab 16.52 ( Sonderzug ) . Halle an 8 .26,
ib 5.08 (fahrvlanmäkigj . Halberstadt an 7.45, ab 8 .11 , Thale an 8 .54.
Sonderzuasfahrvrcis Karlsruhe — Halle und zurück 3. Klasse 33 .KO RM ..
normaler Fahrpreis Halle — Tbale und zurück 8. Klasse 9.60 RM . Nähe¬
res erfahren Sie durch den Bahnhof Breiten .

Anfrage 621. B . Sch . in T - : Ich beabsichtige , am 12. August zu der
Ausstellung des Bad . Landesvereins für Bieneuzucht in Ueberliuaen zu
fahren . Ich möchte auf der Hinfahrt den schnellsten Wey wählen ( wahr -
fcheinltch über Stuttgart ) um dann einen Besuch in Hattingen abzustatten
und dann nach !>raucnalb und ivioder beim . Was ist zn einem kurzen
Abstecher in die Schweiz , meinetwegen ein Besuch von der Stadt Basel ,
notwendig ? Ich bitte um Angabe der Kahrpreise und was für einen
Weg ich wählen soll .

Antwort : Wir empfehle » für Ihre beabsichtigte Reise ein Rund »
reifeheft über _ folgende » Weg : Lauoa — , Osterburken — Heilbroy »

Kottweil — Singen — Ueberlingen — Singen — Schaflbau
- Saltingen — fttcibiu -g — Karlsruhe ( Abstech
Heidelberg -- Lauda . D « r Fahrpreis hierfür bc

8 . Klasse Sz . 40.60 RM . Zu einem Ausflnq nach Bafel ist lediglich ein

Stuttgart
sen — Basel
Frauenalb )

Karlsruhe "
( Abstecher nach

Fahrpreis hierfür beträgt in
Reiievak oder ein anderer amtlicher Ausweis erforderlich . Auf l» r .ind
des lclitercn ist ei » Grciizfchein zu 1 zu lösen . Das Rundreileh .' ft
ist durch das Reifebüro Karlsruhe A .- G . erhältlich .

Anfrage 682 : E . D . in « . >« . Für Ihre Antivor , im Blatt vom 8. Juli
danke ich Ihne » verbindlichst . Die Fahrkarten find doch teurer als ich g«-
dacht habe und da ich » ich , glaube , dap bei Benüdung eine ^ gewöhnlichen
D -Zug es 8. Klasse statt des ..Glacier - Expreh " eine wesentlich « Ersparnis
erzielt wird , möchten wir lieber eine andere Route wählen nnd »war bitte
ich um die Preise für : Ab Baden -Baden ittxr Stuttgart —Mü » ch« u—Gor «
misch-Partenkirchen —Innsbruck —« t .Slnton —Bregen » Bodensce zurück . Ho»
tels erbeten in Garmisch . Innsbruck nnd Bregen ». Was ist zwischen Miin »
chen und Innsbruck sehenswert ? Zugspidbahn kommt nicht i » Frage , eher
Eibfee .

Antwort : Ein Rundreiseheft von Baden -Baden über Stuttgart — Mün -
chen— Garmisch — Innsbruck —Liildaii ^ Konstanz und zurück nach Baden -Ba »
den kostet in 3 . Kl . RM . 57.20. Bei Löluna d« r Fahrkarten von Plaiz <m
Platz tritt je nach der Zahl der Fahrtunterbrechungen eine Erhöhung de»
Fahrpreises von RM . 4 .— bis ein . Gute Unterkunft bieten in Gar -
misch : Hotel „Neu -Werdonsels "

. in Innsbruck : Hotel . .Arliberger
H« k"

. in Bregen ., : Hotel . .Bregenzcr Ho !" . Heber die Sefen ^wlirdia -
keiten auf der Strecke München —Iiinsbriick finden Sie all « erwünschte »
Augabcn in ÄriechenS Reiieführer . .Bayerisches Hochland " zum Preise von
RM . 2 .— oder „Garmjsch und Mitteiinmidbahn " zu RM . 180 . Rundreise -
bekt '»ind Reiseführer erhalten Tie aegen Nachnahme oder Voreiilienvuiig des
Betraget durch das Reisebüro Karlsruh « . A .-G .

Anfrage 623. F . 3 . in E . : Ich beabstchtige den Urlaub bei Ver¬
wand ten in Laufanne ( « chiveizs zu verbringen , und gestatte mir die
Bitte , um folgende Auskünfte : Abreite am 24 . Juli , ich fahre zurück » ach
14 Tage » , während Fran und Kind noch einige Wochen bleiben . Hin -
reise über Basel — Bern . Rückreise Biel — Basel . Wie hoch steiler , sich
die stabrtkosten mit 1 >-Zua 8. Klasse und mit Eilzug ? Erhalte ich vcr -
billigtes Rundreiseheft ? « ind Kinder unter 5 Jahren ty der Schwei ,

« llligt « » a "bort verb amllienfahrfcheinevom Fahrgeld befreit , oder gibt c «
oder Ferienkarten , auch wenn Rückreise getrennt stattfindet ?

Antwort : Wir empfehlen folgende Fahrausweise : SommerurlaubS -
karte Karlsruhe — Basel — Wühlen zu 14J50 RM . einschl . Schnell,ugs -
, Uschlag für die Hinfahrt , ab Bafel Bad . Bf . ermähiatcs Rundreifcheft
über Bern — Lausanne — Neuchaiel — Biel bis Basel Bad . Bf . zu>
28 .SO RM . Bei Benützung von Eilzug für die Strecke Karlsruhe — Baiel

ermähiat sich obiger Preis um —.75 RM . Ein Kind vo » 5 Jahren be¬
nötigt für Deutschland und Schwei , eine Fahrkarte zum halben Preis .
Eine günstige Verbindung ist : Karlsruhe ab 7 .00 . Basel SBB . an 10 .48 ,
ab 12 .28 . Laufanne an 1S.V5. Näheres AnSkvnft . sowie alle erwähnten
^ abrausweisc durch das Reisebüro Karlsruhe A .-G -, gegenüber der
Hauptvost .

Anfrage 624. T . K . in K . : Meine Tochter möchte im August zu
einem 14tägiaem Aufenthalt nach O b « r a nd o r f a rj*«« reisen , mit
einem eintägigen Aufenthalt in München bei der Riiff ».̂ » Wie fährt

ahrprciS für Hin - Rückfahrt ?
ahransweis eine «rnri kigte Som -

kuck, die in 8 . Kl .
stattet auf de>

sie am beste» und wie stellt sich der
Antwort : Wir empfehlen als

merurlaubskarte von Karlsruhe nach Oberaudorf uud zurück , d
S ». 82.20 RM kostet . Dieie Karte ift 60 Tage gültig , gestat . . . . . . . .
Hinfahrt keine , auf der Rückfahrt drei Unterbrechungen . Die beste Be
bindnna ist : Karlsruhe ab 8.00 . München an 18 .21 , umsteigen , ab 14 .10
Rofenheim an 15 .05 , umsteigen , ab 15 .10 Oberaudorf in 15 .3fl . Die Ur¬
laubskarte erkalten Sie sofort im Reifebttro Karlsruhe A .-G ., gegen -
über der Hanvtpoft .
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Naturheil - u . Lehmbad Diez "Ä "
Im romantischen Lahntal gelegen , zeigt es Ihnen erprobt e Wege zur G
sundung : Licht -, Luft -, Wasser - u . Lehrnbüder , Gymnastik , Massage , Diät
u . Rohkost , Fachinger Brunnenkuren . Fordern Sie Prospekte von der

Felkebad -Ges . Diez , Lahn .

Auto - Ziel

Stadt. Waldkaffee
am Fuße des Merkurwaldes . Neu angeleg¬
ter Parkplatz beim Hause .

Sommer . « Baden - Baden
IM MILDEN DEUTSCHEN SÜDEN

BESUCHENSIE DAS

Alte Schloß
HOHENBADEN

Restaur . . Kaffee - Gartenterrasse - Tel . 62
Tägliche Fahrgelegenheit mit Kraftpost .

Höfel Schwarzwaldhof
Bürgert . Haus , nächst d . Badeanstalt . Z . ab 3 .—
Mk . Pens . v. 7.50 Mk . an . Bier - u . Weinrest .
Telefon 9. Bes . : A . Wäldele .

Kurhaus Tannenhof
Beamtenerholungsheim . Herrl . Lage . Kaffeerest .,
eig . erstki . Konditorei , gr , Terrasse . Liegewiese
am Walde , Haltestelle Schirmhofweg . Tel . 293.
Pension S.— bis 7.— Mk . Frau A . Aicboff .

„Der Selighof " Idealer Sommer -Aufenthalt
Inmitten des neuen Golfplatzes
Große Speise - u . Kaffee -Terrassen

Liegewiese (Ur Tagesgäste

Hotel flrei Könige
LulsenstraBe 8/11

Familienhotel . Terrassen • Restaurant . — Fein -
bUrgerl . Küche , durch ihre Güte bekannt . Pen¬
sion ab Mk . 8 .50.

Gaststätte Drei Könige
Langestraße 13

Bürgerliche Gastställe [
Spezialausachank Schrempp -Printzscher Edelbiere

Hotelrestaurant u . Pension Augustabad
Sofienstr . 82. Gut bürgert . Haus in zentr , ruh .Lage , nächst d . Kur - u . Badeanst . Zimmer v .2 .— Mk . Pens . v . 6.— Mk . an . Parkgelegenheit .
Prosp . Glinst . Wochenendpreise . Bes . : A . Degier .

Sinner - Eck
Restaurant u. Kaffee

Die vornehmenLokale am Leopoldsplatz
Hotel Darmstädter Hof ^ d . hau .
Zim . v . 3 .50 an . Pens . v . 8.50 an . Fl . Wass .. Lift .
Tel . 198. Thermalbäder a . d . Ursprungsquelle
im Hause . Inh . : ' Gust . Hoffmann .

Hotel Einhornrenoviert u . wieder unt . eig . altbewährter Leitg .In Küche u . Keller nur das Beste . Pension ab
M 7.50. Besitzer u . Leiter : T . u . M . Stephan .

Goldenes Kreuz
Restaurant I . Rang ., Ausschank v . Münchener
Löwenbräu und Pilsner Urquell unter neuer
fachm . Leitung . - Parkplatz vor dem Hause .

Herrn . Bittkan . iangj . Geschäftsführer
des Kurhaus -Restaurant Baden - Baden .

Hotel Kaiserin Elisabeth
Völlig neu und modern hergerichtet . Ideale ,
erhöhte Lage direkt am Walde , in eigenem Park .

Fast alle Zimmer mit Balkons .
Reizendes Terrassen - Cafe - Restaurant
mit herrlichem Rundblick . Jaliresbetrieb . Zeit¬
gemäße Preise . Neue Leitung : C. Bezold .

Holet Terminus
Zimmer ab 3 Mk .. Pens , ab 7 .50 Mk . Gut bürgert
Haus . Terrassen - u . Kaffeerestaurant Garage .Telephon 163. Gebrüder Benz .

Kurhaus Eden
Bernhardstr . 30. Herrl . Lage , groß . Park . Kaffee -
Rest . Eig . Konditorei . Offene u . geschlossene Aus¬
sichtsterrassen . Haltestelle d . Straßenb . Tel . 82Ü.Pension 5.— bis 7.— RM . Fl . k . u . w . Wasser .Leiter : Jos . Kotz , langj . Dir . d . Friedrichshofs
in Karlsruhe . 115966

Holel Sladi Siraßburg
und Quellenhof

Die führenden Familienhotels , So¬
fienallee , Pens . 8 .— bis 10.— Mk an . Telefon
1402—1405. Im Erdgeschoß d . Hotel Quellenhof .
Alte Badische Weinstube „zum süßen Löchel .

Besitzer : Fritz Höllischer .

Pension Parkhaus Zink
in schönster Lage , nahe Wald . Allee und Kur -
anilage . großer Park . Zentralheiz ., fließ . Wasser .Pension 7 — bis 10 .— Mk . Bes . : J . M . Goetz .

Hotel Römerhof
Sofienstr . 25. Das feinbürgeri . Haus . Pension v.
5 .— Mk . an . Günstige Wochenendpreise . Park¬

platz vor dem Hause .

Galfhaus u. Penfion zur Sonne
Bürgert . Haus . Höhenlage . Nähe Wald . Zim¬
mer v . 2 Mk . Pens . v . 4 .50 bis 5 .— Mk . an .
Straßenbahnlinie Tiergarten . Tel 1907. M . Jörger .

Postautoverkehr von B . - Baden
Bühl, Ottenhofen und Achern Die Höhenkurorte des nördlichen Schwarzwaldes m»»- »»» «,-.-.
KURHAUS PLÄTTIG
auf der Bühler -Höhe . 800 m ü . M . Herrliche Hochwaldlage I
ebene Spazierwege / 130 Betten I Zimmer mit fl Wasser I Pens , ab
6 .50 M . Tel . Bühl Nr . 711 I Prosp . u . Ausk . d . d . Bes Farn . Habich .

KURHAUS HERREN WIES
800 m ü . M . an der Autostraße v . Baden -Baden —Bühl —Schwar¬
zenbachtalsperre —Murgtal —Freudenstadt — Wildbad . jahresbetr .Herrl . sonnige Lage . Angenehmer Erholungsaufenthalt . Forellen¬
fischerei . Pension v . Mk . 6.50 . Prospekt , Telephon Bühl 450.

Besuchen Sie das herrlich gelegene Berg - Hotel

MUMMELSEE
1032 m Ü. M . Gute Verpflegung bei zeitgemäßen Preisen .Tel . 265 Kappelrodeck . Inhaber : K . Bürk .
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Kurhaus, Restaurant , Kaffee flltiDindetk
bei Bühl (Baden ) . Hervorragende Aussicht , prächtige
Tannenwaldungen . beste Berpslegiina bei ermatzigten

,,
ulWÄKfÄ ; » % 1

"lÄÄ

DoosMonn füiidoi ) . Benüon „ tuet
"

600 m ii . b . M ., schön« , ruh . La«« , Z!ähe Wald , vollst ,
neu renoviert . Pension ab Ji 4.— (4 Mahlz . ) Günllioe
Wochenendpreise . Tel . 101 Herrenalb . (2780

Bernbach beiHerrenalb

Pension , Gasthaus u . Meinem zum Bären
Altbekanntes , gutes Haus . Himmer mit fliest Wafter .
Liegewiese , ganz nahe am Walde geleaeit . zettgemahe
Preise . Prosp . ans Wunsch . Tel . 114. Bes . Friede . Besch.

Bernbach
b. Herrenalb mitt . t. Tannenw .
Pen », (irflner Baum

Rich . Lage . schöne , sreundl . Zim . . bei . gute Küche Saal
für Gesellsch . , zeitgemäße Pens .- und Wochenewö preise .
Prospekte . Tel . 12b. (2782 ) Bos . : Otto Lutz Wwe .

Murgtal

NSH?» B Sir hfl waldhaus u . Pension
PSI16 LdbllG „Ol Raiten . RattenDel Baden- Baden
70n m . ü . d . M . Tel . Korbach 22. Glasver . f., 100 Pers . .
schönste Aufsicht , derrl . . ebeue Spaziergänge im Hochw . .
aut bürgerl . Mittagslisch . günstige ermätz . Pensions . u .
Wocheuendvereinb . Gar . Jnh . E . Gärtner . Küchenchef .

Lautenbach Gasthaus itnb Pension

bei Kernsbach — i, Murgtal " 2 ^3 P S 0 II 11 6
SiauHfr . , nt <). , wilorom . Maat , twiwitf . einger . fl . W . ,
Kluß - u . Sonuenböd . 4 Madlz . , Preis 4 M - Tel . , Prosp .
24565a ) Bes . : Fr . Göhnng .

LüllHurorl Huzenbachsoo m . u. H, m.
Bahnlinie Rastatt — Frendenstadt . fierrl .. ritfi Lage
an Mura u . Wald , Antoslratze , « .. « »den - Freuden ,
stadt —Wildbad ) Ausgangspunkt bek . Ausslugsziele
lMuinuicliee . Wildsee , Hornisarinde . Schwarzenbach ,
talsverre ). Regelmätz . Autofahrten WS z. Slidschwarz .
waldi Flutzbad . Prow . d . Bad . Presse u . d . ein, . Häuser

Pension Wiedmann
bekannt gute Küche , eigene Vorellenfischerei

Gasthof u . Pension zum Bären
I . Haus am Platze , anerk . gute Küche . Garage .

Gasthaus ii . Pension zur Krone
anerkannt gutes Haus , vorzügliche Verpflegung .

^ Zeitgemäh herabgesetzte Preise . ^

Luftkurort Oberlal
Gaslhos u . Pension a. ..Sonne " . « Kl m Ii . d . M . Altsek .
HauS . a . Walde aegenub . Tour .- EInkehr Kegelb . Bader
j . H . Schwimmbad am Platze . «>wr . u . Antoverm . Bor ;.
Küche . Mai , Pr . Haltest d . Voftt Kotersbr .- Ruheft .
(23961a ) Bes . : Paul oiiitbcincr Ww .

L« ktknrort . 600 m , (Stat . Baiersbronn ,
Vllvl IUI Gasthof und Pension zum Adler
Altbek . Haus , direkt am Wald . Neu renoviert . Zentral -
Heizung , flieh , kaltes u . warmes Wasser . Vorzügll Küche.
Garten . Schwimmbad . Terrasse . Garage . Mätzige Preise .
Post im Haus . Besitzer Nenmann - Finkbeiner . (239591

Nordrath
t

Pension
Caf4

deal ruhiger Aufenthalt , bürgerliche und Diätküche ,
ension von IJi an . Telefon 46. Bes . Haus Lehman «.

Moosedi

NordXSfcCfa , badischer Schwarzwald
Gasthof - Pension Stube
Gut bürgert . Haus , «eitgem . Preise , vorzgl . Küche , he-
bagl . Fremden, . Prow . a . W . Bes . K. Haas . Telef . 2 .

HSIieuluftkurort Kniebis
830 m ü . d . M . PrholungS - und Ruhebedürftige finden
freundliche und liebevolle Aufnahme in der (550

Privaivension Gotthilk .
Pensionspr . 8 .60 RM . b. anerkannt guter Verpflegung

ufnahme in der (L5
F a h r n e r b. Lamm ,

erkannt guter Vervslegunc
S2S »l .
u . mKurhaus Kniebis - Lamm

Als Kurausentb . u . für Wochenend bestens empfohlen .
Krastvostverbinoung mit Freubenstadt u . Oppenau -Pe .
terstal . Jllustr . Prow . durch den , Besitz . Carl Gaisser .
Teleson Kniebis Amt od . 189, Baiersbroun . 124032a

Württemberg .

Enzklösterle bei UlildDad
600 m it. b. M.

Gasthof und Pension * *
>*

Neu einger . Krembenz . m . Devendance , fl .
staubfr . Lage , «r . Garte » " ^
Vpsl . Kor . P . v. 8.50—iJt ,

Hirsch
ruh.

Luft - u . Sonnenb . . vorzgl .
Tel . 1 . Prosp . Bes . fl . ast

Privat - Pension Keppler

0 1 1 f fl ii . BtlMl - BenflOH SSStinj .
Neu einger . Zimmer m . fl . Waff ., Bad . vorzügliche
Vervfl .. a . Wunsch Butterk . . 4 Mahl, . Pr . v . 8 .80.4 au .
Wiesen zu Liegekuren . Flntzbadgelcgcnh . Tel . 825 Calw .

Berneck . Gasthof - Pension „Löwen "

Jnh . : Ludw . Seeger . Telef . Amt . Gut bürgert . Haus
Sonnige Fremdenzimmer . Autogarage , Gartenterralse
mit Liegehalle . gegenüber vriichtta . Tannenhochwald .
Schwimmbad am Platz . Mäßige Preise . (28968a

ftrtwnf ? a * fam bei Frendenstadt . Gasthof u . Pension
l )9t !l! inlpn 700 m Ü.H. M . Tel .85 ,zur Blume
Gern besucht . Gasthof d . Kurgäste . Ruh . Lage t . d . Näh «
f ! . Tannenwalduiig . Direkt am Hans gr . Garten zu
Lust u . Sonnenbad . Neuzeit !, einger . Kremd « n «. m . fl .
Wasser . Bel . durch Bulterküche . Peus . -Pr . 3,50 .^ ( 1o .
^ uli b . 2V. Aug . 4 .00 ) einschl . Nachm .- Kassee «4 Mahlz . ).~ eöffr — . . . - ~ - - . — -

dch
Tae gz . Jahr geö ' sn . 7 Mtrt . o . Städ

'
t. Hallenschwimmb .

.(23962a ) Prosp . dch . Bei . Kr . Hiller » . Radjscke Presse

^ Itsnstvlg Fremdenheim Waldfrieden
820 in . inmitt . groß . Tannenwald . , vollk . ruh . u . staubsr ..
vorzügl . Küche , eia . Milchwirtsch . . i' teflcroiefc . Schwimm -
aelegenb . Pensionspr . Juli —August von an . eeo «
temder tägl . 3.80.4 . L. Hebr , Telef »« 74. (23969)

Gränmettstetten ° seT ^ « ; '3 "
Stat . Althetm -Rexinaen , Tel . Altheim 12 . Herrl . , ruh .
i!a«e , in Waldesnähe , schön einger . Fremdensimmer
bei b«st . Berpflegniig . Mäßige Preise . Bes . : E . Karp ».

Der mittlere
Schwarzwald

£anOBan5 ZAIii - vai > HiDOOlOsau
Schwarzwald , direkt beim Kurhaus . Bädern und Trink -
auellen . ruhig , staubfrei , empfiehlt herrliche Zimmer
mit voller Pension von 4 .— bis 4.80 Ji . (16255a )

Oberprechtal im Schwarzwald
wiebistdi » i o schön !

Gasthof - Pension „ Sonne "
mit Villa Margarethe . Beftrenomm . Haus , im hübschen .
Idyll , ^ lztal gelegen , umgeben von herrl . Tanneniväl -
dern . Siä . Korellenfifch . Bolle Pens . «4 Mahlz . ) 3.50 // .
Autoveibiuduug Triberg -Clzach . Bei . Dussuer . (24255)

ovspppevmsl Gasthof-Pension
„ Adler "

500 m ü . d . M ., Tel . Nr . 1 , Herrl . Sommeranfenthalt ,
vor,ügl . Verpfleg . . Svez . : Forellen , eia . Fischerei . Anw -
garage , PenfiouSpr . v . 4 Ji einschl . N .»Kaffee . V . r . K.
3 ). 10 % ertit . Prospekt u . Auskunft . Bes . : Fr . Plculer .

die Stadt im Hochwald
Gasthof u . Nrauerei Martin , nächst Bahnhof u . Wald ,
gnt bürgert . Haus . Pension von 4 .50 .Ii an .

Schön wald Hotel scnuiarzwaidernoi
Neu renoviert , in sonn . Lage , schöne Gesellschaslsräume ,
Bad . Aeiitralheiz . . Garage . Pens .- Preis von 5.20 ,M. an .
Gute Küche , vorzügl . Naturweine . Bahnstat . Triberg -
Poswntohaltestclle b . Hotel . Tel . 426 Triberg . Besitzer :
O . Rooz , langj . Direktor des Beamlenerdolunasheimes
Schloh Hornberg . (24852a

Pension Pelzkappe looomü . d. M.
bei Schönwald , Post Furtwangen

Gesch.. sonn . Lage , Wald u . Wiese . Gut bürg . Küche.
Bolle Zusriedenstella . PeustouSor . %.U. keine . Zuschläge ,
feine Kurtaxe . Telef . 887 Posthilfsst . Katzenstcia Post -
autost . Escheck . 15 Min . (Abholg . ) . Bes . Friedr . » romm .

ST . GEORGEN (Schwarzwald )
Pension Waldnflklä . 3ä ekle ) am Walde , ruhig .
Neu ein « ., gute Küche. Bon 3,50 Ji au . Bad . Prosp .

Der südliche
Schwarzwald

B ALLRECHTi N ♦ Priu . Pens . R. Kind
Bahnstat . Bad Krozingen u . Müllheim . Staubfr . . ruhige
Lage a . Tann . - Wald . Neue Zimmer mit Lauben . Au¬
genehm . Aufenthalt . Gut bürgert . .Gliche, auch Rohkost :
eig . Obst . Wein . Milch . Pension 3.50 bis 4 Ji . (27771

Hochschwarzw ., 1050 m
KaiienDUUl ü i .. M . , Nahe Feldberg
Gasthof u. Pension „ GrünerBaum "
Ruh . u . ftaubfr ., gute Küche , eig . Landwirtschaft . Pen
s!» nspr . 4 .50—5 .M, 4 Mahlz .,
Lenzkirch 268, Schwimm - . T"
u . Liegewiesen direkt beim

■litten . Tel .
«ort . Wald
uo Meier .

Muggenbrunn ? « o
b

m

Höhenluft . Höhensonne , zwischen Feldberg . Belchen ,
Schauinsland . Geschützte Lage Herrl . Taimenwal -
dnngen , 4mal tägl . Postverbino . Kreibnra —Schönau .
Beste Privatzimmer . Prosp . dch . b . Berkebrsverei « .

Mliiusu . üenilon m ..Adln
"

Gut bürgert . Haus . Pensionspr . 5.<t . Zentralheizg .,
Zim . m . fl . Wasser . Telefon 283 . Todtnau . (24592a

Besitzer : Aug . Hablltzel .

Gasthaus u. Pension Grüner Baum
Gut bürgerl . Saus . Pensionspreis von 5Ji an ie
it . Jim . n . Äabresz . Tel . : Poststelle Posthaltesielle .
Zentralheizg . Billige , separate Tonristenunterkunft .
Garage . Besitzer : Joses Witzler . (24590a )

(ScmiM )
Gasthof „ Zum Hirfchen "
Angenehm . Höhenlustkurort . 850—1200 Mtr . Anerkannt
gnt bürgerliches Haus . Prospekte . Eigenes Anto . (Sa )

Besitzer : Lukas Stiesvater Wwe .

1021 m ü . d . M , HSbenlnstkurort im Feldberaaebset .
Subalv . . n . Süden geösfn . Hochtal , gefch . Lage in»
herrl . Tannenwäld . . vrächt . Alvenausficht . 100 m
hob . Wasserfall . Postautoverb . m . Freibnrg u . Todt -
nau (Bahnst . ) Prtvatz . Prosp . d . d . Berkehrsverein .

Gaiihausu . Peniion zum Endel
Gut bürgerliches Haus . Mätzige Pensionspreise . Tel .
Todtnau Nr . 6. (24598) Bes . : Frau csear Klingele .

Gasinoiu . Pensfon zum Sternen

Telefon Todtnau Nr . 210. Gut bürgerliches Hau « .
Mätzige Pensionspreise . Auio -Garage . Äuto - Ber »
mietung . Prosp . durch d . Bes . Paul Brendel . (24594a

Tofllnllll im Wiesental , falefon 307
TO Ul 119 II Gasthof - Pension ..Bergmannshalie

'
Gut bürgerliches
Küche , Pension 8 .
listen bestens etuvl

680 m ü . d . M . i . füdl , Schwarzw .
Bahnst . Steinen i . Wiesent . Autol .
Gasthofu . Pension .. zum Pflug"

Gut bürgerliches Haus . Waldesnähe . Mähige Preise .
Eig . Lanowirtsch . . Tel . Steinen 837. Bes . Oswald -Neif .

Endenburo

Ruhte und Erholung
im Albtal . südlicher badischer Schwarzwald

Pension zu « Engel . Unlerkuttera «
ca . 6 Klm . sdl . St . Blasien , mit Landhaus , direkt am
Walde . Pens . (4 M ». ) 4 Ml . Prosp . z. Dienst . SB. Thoma .

Wa oecfainQe ich meine üetien ?

In Lenzkirch : Gastbof -Penston » . Metzgerei z. w . Mann .
Altbekanntes gut bürgerl . Haus . Pensionspreis von
3.50 JI bis 5 JI . Besitz . : A . Me »er . Teleson 221.

BQrndll (bad . scnwarzwald )
Höhenluftkurvrt m . gut . u . Hill. Pensionen Auiovcr -b-i » d .
St . Blasien und Schönau . Berkebrsverei « Bernau .

Menzenschwand 8
®Ä ^ mÄ

Gasthaus und Pension . . Waldeck "

in idvll . Bergeinsamkelt direkt am Wald geleg . Schöne
Fremdenzimmer . Bad . Tel . . Auto . Pensionspreis von
4.50 Mark . Besitzer Cornel Biicklerö . (24268)

Bonndorf seomn . d . m .
der beliebte Höhenluftkurort des Hochschwarzwaldes .
Ausgangspunkt der lohnendsten Wanderungen (Wutach .
schlucht etc . ) Auskunst u . Prospekte dch. Kurverwaltung .

750 m ü. d . M . Stat . d . Höllentalbahn .
Gasthof - Pension „zum Engel"

Best empf . Hans , In Waldesnähe , neu eluger . Fremdenz . ,
rotz . Saal , 20 Min . z. Eingang d . Wntach - u . Gauchach -
chlucht. Pensionspreis .U 4 .— Teleson 69 Löfsingen .

24270a ) Bes . : Hermann , Neidhardt Wn >».

Sdiledifbadi & M .WS -
. « LÄ !?

verk . d . Reichsvost : Schopsheim —Schlechtbach —Gersbach
Gasihous u Pension zum „ Auerhahn "
Pensionspreis 4.50—5^ . 4 Mahlzeiten . Alpenaiiskicht .

Besitzer : Ottmar Rall .

llaoniieim
Bei
gro
schl.

A f FI F * M Amt W - Idshnt (Baden ) .
Station Albbruck .

Gasthaus „ zum Adl «* r "
Posthilfsstelle . Garage . Antonerb . . Tel . . vollständ . beste
Berpsl . , ruh . Lage . Nähe Albtalstr . Pensionspr . 8—LH .

Bad Bruckhaus
füdl . Schwarzwald , am Ausgang des wunderbaren
wildromantischen Schlüchtales . direkt am Wald , in
ruhiger , staubsrcier Lage . Zkeuzeitliches eingerichtet .
Familicn -Sviel . Badegelegenheit — Sonnenbäder —

tgene Milchwirtschaft . Bolle Pension von 3.50 WH
ab , bei guten und reichlichen Mahlzeiten .
Garagen .

"
Taxi - Auio .

Auto -
Garagen Bahnstation Tiengen . Telefou 362. Eig .

Besitzer : Familie Hans Kappel .

Radolfzell
400 m . die Stadt der beliebten und heilkräftigen Boden ,
feebäder . besonders des seinen Strandbades , ver¬
mittelt Ihnen Schönheit , Freude und Gesundheit . Her -
vorragender Stützpunkt zahlreicher Ausflüge zu Wasser
und zu Land . Sehr billige Preif «. BertehrS -Bereiii .

Konstanz S ™
«,e „ . «=e

Hotel Hecht
Hof , Hafen u . Zentrum der Stadt , neues Restaurant

+$ i. tt \ ,) *im .i.. «««IX

ae Preise . Tel . 281. M . Zureick - Bührer . Bes .

Horn am
Untersee Gasthol - Pension Hirschen

Tel . Gaienhofen 13. Schönst . Aussichtspunkt a . Untersee .
bel . Ausflugsort . g« te Küche , reelle Weine , fl . Wasser ,
eig . Strandbad , eig. Auto , schöne Waldspazierg . Pens .-
Preis 3—4.50 Ji . Prospekte durch den Bes . 31. Rnggli .

Infel Reichenau >«
Gasthof nnd Pension
mit Ratsstube (seheusiverte Weinstube ) . 80 Fremden «
zimmer . Pensionspreis 5—5.50 Ji . Prospekte durch den
Besitzer . Teleson Nr . 10. (2t2S1

Wangen
am Hotal und Pension

_ Untersee „ Frieden "

Direkt a . See . vis - il -vis d . schw. Ufers . Eig . Bade -
strand , Sonnenbäder . Prosp . d . d . Bad . Presse u . den
(24298 ) Besitzer : L . Steinbilder .

Bodman (Bodensee )
SM . --Peni. LiM .
Der Ferienort m . Berg«,
Wald - u . Wasserfrruden .
7- Tagepreiö einschl . Be .
diennng Xrt 34.— . Blld -
prospekt d . d . Inhaber :
I . « . Kraus . Tel . 15.

Gasthaus. Pension
„ Adler "

DaS gute Haus in un »
mittelbarer See - u . Wal ,
desnähe .Rndcrboote . Bad
im Hanse . Pensionspreis
von 4—5 Ji . Prospekte .

LUDWIGSHAFEN am Bodensee
Kurhotel - Pension „Goldener Löwen "

Neu erbaut . Pensionspreis 4.50—5.00 JW. Eig Strand¬
bad mit harten . Gelegenheit zum Rudern und Fischen .
Garagen . Telefon 6 . (23988a )

Bitte ausselineideii !
3 » m Ferienaufenthalt in Uberlingen am Bodensee
sind Sie in meinem neuzeitlich eingerichteten Landhauie
gut untergebracht . Grotze , helle Zimmer , schattiger Gar .
ten , staubsreie , ruhige Lage . 100 m vom « ee . Nähe
Straudb . u . Ostbahuh . Ernst Hemminger . Mübleustr . »8

Saa # AirlAn bei Unteruhldingen« = « = ■ C9UCI1 am Bodensee
Schöne , sonn . Zimmer in sehr ruh . Lage , dir . am See
gel . , ntiit schön . Aussicht , eig. Boot u . B <tdeplatz , 10 Min .
von Bahn « und SchiMatlon , auch für Autobesiber .
23904a ) Fr «» Karl Maier .

Langenargen G^siKpension zum Baimnoi
Besitzer Anton Magg . — Eigene Schlächterei .
Anerkannt vorzügl ^ Verpflegung . Bolle Pension
4.50 biS 5Ji . Anto -Garage . — Telefon 163 . (23998a )

Gasthol Pension

Waldhornbei Frladrlchshafen
Schöne Fremdenzim . mit herrl . See » u . GebirgSaussicht
u . Nadur -Strandvad . Besitzer : Hans Kiedaisch , Tel . 294.

Immenstaad am
Bodensee

Dasbeliebte Familien st randbad . Ans .
kuust und Prospekte durch die Gasthöse . den Ber -
kehrsveretn und die Badische Presse .

Gasthof und Pension Schiff
Bestgel . Gasth ., dir . am See . fl .
Telefon 22 . (23986a j

. . Dependanee .
Bes . : A . Litz.

Gasth, > Pension Adler
Altbek . HauS mit Devendance » dir . am See . Tel . «.
(23985a ) Bes . E . Gleichauf .

Gasthof Pension „ Seehof "
Erstes , am See gel . HauS . fl . Wasser . Pens ^ Pr . i ./(
bis 4.50^ . Tel . 3. Prosp . d . Bes . A . Rebstei » .

Biider

Profi *

empfehlenswerter Sommerfrischen, Kurorte , Hotels usw . aus den ver-
schiedensten Gegenden des In - und Auslandes erhalten unsere Leser

fioflenlos durdjj die BadilfQß Prelle

Hauptgeschäftsstelle Karlsruhe, Kaiserstrahe 80 « . D 'e auswärtigen
Bezieher erhalten auf Anforderung gegen Rückporto die gewünschten
Prospekte zugeschickt . <Wir bitten jedoch, die Anforderung von
Prospekten aus möglichst wenig Orte — Höchstzahl vier bis fünf
— zu beschränken .) U. a . liegen von folgenden Orten Prospekte vor :

Schwarzwald und Baden :
Klerficiliflen' ach

29 »
^ lvirsba (
Altensteig
Mtglashiitten
Alt -Wiudeck
Bachheim
Bad Brnckhans b.

Tiengen
Bad Dürrheim
Baden -Baden
Badenweiler
BaierSbronn
Berna «
Bernbach

b. Herrenalb
Berneck

b . Altensteig
Bad Peterstbal
« esenfeld
Blasiwald am

Schluchsee
Bonndorf
Breitnau
Büchenbronn

bei Pforzheim Ml)
Bühlerb -ihe 285
Kalmbach 5»
(<alw
Dobel . . 252
? ona » cschingen INN
Dornstetten IK
Enzklösterle 28 «
EttenheiminüntterStS
Falkau 81
Forbach . 28
Forsthof b. Todt - .moos <29
Franenalb 418
Frendenstadt 118
,>riedenweilei 37
,> nrtwan «en 114
ftiflggcnait 94
Genaenbach 316

882198
400
161

481
127

S

188115
184

149
46

119

441
58
13

Leuzkirch
Bad Liebenzell
Marxzell
Menzenschwand
M Alheim
Mnggenbrnnn
liummellcc
Zagold

Lenbnlach
Neuenbürg
Nordrach
Nutzbach"? be»harmeröbach 173

Gernsbach
mtr. . . leSbach

Fünfern
Herrenalb
HerrenwieS
Heselbronn

bei Altensteig
Hinterzarte «
Hirsau
Höchenfchwaud
Höfen
Homberg
Piindsb . -Biberach 840
Hnndseck
Hitzenbach
Kavvel
Kastelbera -Ball -

rechten . Müll
heim -Land 441»

Kirnbach 1fl:j
lkirfchbanmwasen ISO
Klein - En .hos 182
aiostcrreichenbach 102
Kniebis 26
» öninöseld 44
Krozingen 72
Langenbrand i .M .189
Lantenbach,Murat .169
t!a» tenbach .Nencht . I68
Lanterbach 7»

71
18

381
76
93

fi
24 !)
340
248
865
414
373

2N7
163

417

Jbtrkird .
Obervrechtal

irtal bei
^ rendenstadt

Oedsback b .Ober -
kirch riz

Ovvenau 122
Ottenhofen 49
Pfalzarafenweiler

b . Frendenstadt 314
Plättig 891

aitenbuch 174
. lad Rappenau 40
Neichenbach b .Ettl .820

>ad Rivvoldsan ?!0
lotenfol 894
lithestei «
acktngen

- aig b. Titisee
- aSbachwaldeu

80

N
485
191

Sas . »», .. » . ,
Schenkenzell
Schenern

b. Gernsbach
Schlechtbach
tckollachchonack
Schönau i . R .
Jchöuegriiud
Schöiimhnzach
Schönwald
Schopsloch
Schwarzenberg
Seebach
Seewald

b . Horb a . N
Simmcrsseld
Singen a . H.
Sommerau

Sprollenhaustockach
Stühlingeu
St . Blasien
St . Georgen
St . Märnen
Snlz a . N .
Teinach
Tennenbronn
Titisee Löffel -

schmiede
Todtmoos
Todtnau
Todtnauberg
Tondach bei

Baiersbroun
Triberg
Unterknttera »

b St . Blasien 413
Billinaen 7»

123
194
278

1»
12z
£16

82
66
52

896
828

424
259
294
323

159
92

105
349
63
55

151

34
25

7
88

411
20

Böhrenbach 98
Sari b . Nagold 107
« Ildbad 36
volsa » 291
SMinbach h . Bad

Teinach 437
iell a . H . 116

Zollhaus 275
Zwieselber » 117

Bodensee :
Niruau -Manrach 398
Bodman 88
Hagnau u. B . 186
Heiligenberg a .B . 813
vorn a . Bodensee 85
Immenstaad 113
Konstanz 21
Langenargen 120
Lindau 89
Litzelstettc » 410
><» «in' ' "sl »' »eii » . ji
NieerSbnrg
Ülonnenhor »
Radolszell
.Insel Reichenau
Bad Schachen
Ucberlingen
Unternhldinge »
Wangen
Wniierbur «

m
29
48
81
41
70

8
404

Kurorke im
Reich :

Aachen 10g
Burghof O . -Amt

Oebringen 412
Die , a . Lahn 4 !!8
Dresden -Loschwid 407
Siad Ems 02
Hoheneck

h . Li^dwigsbnrg 117
^ ngelsingen . Witb . 83 !)
Bad Nauheim 5
Bad Neuenahr 78
Neuburg a . D . Uli
Bad Orb >0
Lad Mcrgentheim 109
Michclstadt

im Odenwald 422
Mndau i .Odenw . 484
Schlangenbad 408
Schwab . Hall 255
Bad Soden 80z
Z?ad Wildlinge « 176
Wimpfen a . N . 197

Oberbayern
und Allgäu :

Bad Aibling 47
« avrischzell 159
Berchtesgaden 81
Bad Brandenburg 45
Freilassiua 319
Füssen 79
Uarmisch -Partenl . 09
ZIad Heilbrnnu 211
Hindelang Bad

Oberdorf
lad .Kissingen
liittenwald

Oberammergau
Oberandorf
^ berstanleu
Oberstdorl
Passau . ...
Prien a . Chiemsee 54
Pkronteu -Heitlern 11
5inmenn'Vintctice829
Z' ad Reickendall 95
Riezlern
Rottack -Egern
RotwaudhauS b.

Schlierlee
Schliersee
« chwaugau

lad Stebc »

Bbl
Are

Seebäder

Tegernsee
Bad Tölz
Wertach
•Mail Wiessee
Bad Wörishofeu

283
^

22
>50
121
108
155
488

297
177

489
107
241
385

Bahn - und
Sammel -
Prospekte :

Bodenfee u . Nord -
ostschwel ,

Gesellsck .-Relsen
Hockschwarzwald
Oesterreick
Oftschweiz
Pilatuö -Bghn
Rigi - Knrgebiet
Rorichach - Heiden

Bah »
Schweizer Hotel -

fiibrer

885
195
5»

868
288
»52
282

842

14t
Toggeubnrger »
Land 108
II « terfee « . Rhein 262
Bierwaldstätterfee 290

Der Aeisebriefkasten
erteilt ferner gerne individuelle Auskunft
über Reiseverbindungen ieglicher Art .
über Bäder . Sommersrischen usw . . »sw.

lbcck
rcndsce

Alt -Gaarz
Baabe&olteudage»Borkum

240366408429258857
2

reegc -Fuliusruh 42s
sriiuohauvte«
^

haveu

LangeoogLohme
f t \$ r
NorddorfNorderneo

17

861489
126869
188130

PntbnS a . Rügen 415
IM»4264218729368867Häven

StralfiindStiibbcnhammerTbiesfowWarnemündeWesterland
Wilhelmsh«Wnstrow

Ausland :
Admon«

in Steiermark 425
Arofa ^ 26»
Bade« (Schweiz) 110
Berwang (Tirol ) 298
Beza « 423
Bled (Fugoslaw . I 96
Borgio (Italien) 8211« risiggo 260

42
207
18121727214
41 »362829
188309

rifsagoEngeldergGaschuru
(Vorarlberg )
ad Gastei «
eiden

vittisa»
Bq» Hofaaftei «Hovfredeu
Fschgl (Tirol )
« arersee (Mal .
Kapru « Zell a.S
Klageusurt .Krnmvendors am .Wörther 'ee 884
Laugeubruck 138
Lugano 187
Lungern (Schrat .) 148
Lnzer « 65Maiernigg

am Wvrthersee 427
Maria Wörth 866
Älieran (Ftalienl 815
Millstätt 317
Obere »« 283
Pörttchach 56
Reifnitz

am Wörtherfee 892
Rircioni (Adria ) 374
~^on,u'

°
i'ninIb 298

Bad Sckinberg 2»jJet . Anton 399
St. Gallen 129
Beiden "Kärnten) 819
Walienhanlen 124



Gestern mittag 4 Uhr ver¬
schied unerwartet unser Heber
Vater , Großvater und Schiwie¬
gervater ( F .W .1684)

Friedrich Beiz
im 80. Lebensjahre .

Karlsruhe , den 15. Juli 1982.
Marienstr . 90

Im Namen
der trauernd Hinterbliebenen :

Robert Beiz .
Beerdigung :

mittag 3 Uhr .
Samstag nach -

Kauf ! HAHN
W « Uli

Saison - Schluss - Verkauf Herren - Anzüge iffiü Knltterbodfcr und flanellhosen O -
Alle Waren bedeutend herabgesetzt ! RH JETZT : 48 .- 38 .- 32 .- 24 .- III JETZT : 11 .50 9 .50 7.50 5 .50 mh

5 Zimmcrwolmung
geräumig u . sonnig , gr .
Bad , Speis «! ., groftc
Mans ., 2 Keller , III .
St . , Weg . Wem . v . 1 .
Ott . zu vcrm . Näheres
Stefanienstr . 58, Part .

(FH22SS )

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , meine
innigstgeliebte Frau , unsere herzensgute , treubesor .gte
Mutter , Schwiegermutter und Großmutter

Frau Luise Qötz
geb . Huschle

nach langem , schwerem , mit größter Geduld ertra¬
genem Leiden , wohlvorbereitfit mit den heiligen Sa¬
kramenten , heute in ihrem 69. Lebensjahre au sich zu
rufen .

Karlsruhe , den 14. Juli 1982.
Augarten «traße 85a .

Im tiefer Trauer :
Gottlieb Götz, Lokomotivführera . D .
LuiseGötz , Kinderpflegerin ,Williamsport

( Nordamerika )
Karl Dupps und Frau Berta, geb . Götz
Amalie Götz
Herrn. Cassin, Fabrikant, und Frau

Paula, geb. Götz
Margot Cassin.

Beerdigung am Samstag , den 16. Jiuli 1982, nach¬
mittags 2& Uhr von der Friedhofkapelle aus .

Seelenamt am Montag , den 18 . Juni 1932. mor¬
gens 7 Uhr in der Liebfrauenkirche .

• Nächsten Sonntag mit •
Kluosessei - Aussichtsu/agen:
Albtal — Murgtal bis Freudenstadt :
» niebis — Peterstal — Allerheiligen —
Ackern — Karlsruhe . Auskunft und Kar -
tenvorverkaus : Krastvoststelle . Postamt >,
Sernwrecher 7686. FahrvreiS 9 .50 RM .

Versteigertinger «

Samstag . 16.. nachm . 8 U . , verst . ! . i . frciw . A .
Zirkel 27

Küchenschrke ., Kleider - , Lager - » . a . Schränke .
Kommoden , Sofas , Sess . , Stühle . Kindervnlt .
Pendule m . Konsol . Loeive - Radio . 9 Röhr . ,

Perser-Teppiche und Brüchen, Gobelins
Büromöbel . Schreibmaschinen . Nähmaschine .
,> liiael . braun T .- Klavier . ÄGeige . Äiod .
Metall - n . Holzbetten . Bettzeug . Nachttische .
Staubsauger . Bilder . Spiegel . Damenkleider ,
Bischer u . v . Üngen . m. (121S3)

ffrana 5V ® . Schwer . Teleson 4852.
Täglich Freibandverkauf . <lSl83

Grlinsladler
Weinmarkt

Vereinigung zur Förderung des Qualität »-
Weinbaues E . B .

Mittwoch , d . 2 ». Juli 1932. mittags 12V4 Ubr .
im Saalbau der Jakobslust zu Griinstadt ,
versteigern unsere Mitglieder (A8317 )

ca. 46000 Lfr.l930eru . l9Sler
Weift - und Rotweine

aus den besseren und beste» Lagen der Unter -
Haardt , — Probe mit Listenabgabe vor der
Versteigerung um 10'/- Ubr .

« Nene Stellen

Männlich

Junge Herren
sofort gesucht zum

Weinverkauf
für Karlsruhe und
auswärts . Offert , nnt .
SB7508 an Bad . Presse .

Acht , ölhmster
erfahr , in Säuglings -
» . Wochenpflege , fiir
sofort nach Offeuburg
gesucht . Vorzustellen :
Westendstrake 69, Part .

Weiblich
Ai»f 15 . August nach

London tüchtiges

MW »
20—25 I . alt . mit gut .
Zengn .. welck . kochen
kann u . kinderlieb ist.
tu verwdt . dentlck . Fa¬
milie gelncht . Boriust .
Herrenstrake 34 . Wolf .

Tagesmädchen
nicht unter 20 Jahren ,
tüchtig u . kräftig für
alle Hausarbeiten , per
sofort od . später ges.
Herrenstr . 15, Laden ,
Photo Jäger . (121)66)

Bes . . ehrl . fl . Mäd -
che» m . gt . Äeua « .
Vorzustell . Kaiser ,
strafte IM . *

Kindermädchen
sofort gesucht .

Teleson 6473.

, SA \ soi ^

,, - , - i -vr - ; Eine solche
Kaufgelegenheit gib«-es nicht wieder.

Einige Beispiele — solange Vorrat
i Posten Herren - Anzüge in ocoo
modernen Formen u . Farben £ 0
Blaue Kammgarn - Anzöge 0150
reine Wolle — auf Kunstseide V1

Sport -Anzüge in ausgesucht | Q50
schönen Qualitäten 32 .- 24 .- Iw

wener -mantei la .so
HnlcKerüocKer . . . 7 .90 5.75 3 .75
Breeches -Hosen . . 8 .50 7 .20
Streifen -Hosen . . . 5 .75 3 .80
sport -strilmple . . . im 1 .35
Sport -Hemden mit Binder . . .

cLüster - und vuasch -üoppen
Trachten - JacKen u. Hosen nesonflers Billig ! )
Sfctäua ■ J am jL _ Karlsruhe

Herr -scbaftl . feör
geräumige

i Z. VllANS
mit Etagenheimng .
Bad . Mansaroe um »
sonst , reicht . Zubehör ,
in Bahnbossnäbe , per
1. Oft . »u vermieten .
Angebote unt . 611777
an die Bad . Presse ,
Fil . Hauptpost .

Moderne
4 Zimmer - Wohnung

Diele . Bad . Veranda
lS .- Lage ) . Mädchen, ..
Etagenh .. in 2 Kam .-
Haids . 1 . Sevt . od . Okt .
in vermieten . Näher .
Moltkeftrakie «9 . II . *
Vahnhofftr . 40 .̂ schöne

4 3 .'
mit eingerichtet . Bad
Etagenheiz . . Mädchen -
zimmer u . all . Zubeh ..
per 1. Okt . z» verm .
Näber . 1 . Stock links .

(12048)
Schöne (11928)

3 Ziin .-Wohnung
Kaiserstr . 117, sofort
zu vermiet . Dr . Dierle ,
Amalieustrahe 91 .

z 3 .-Mnnng
Gebhardstr . 11, vart ..
auf sofort oder später
I» vermiete » . Näher .
Karlstr . 138. I . . lks . .
Telefon WO . (R11891
Schön «, neu hergericht .

Z Z .'WShüUlIg
aus 1. Aug . od . später
, » vermiete « . Näher .
Waldhornstrahe KZ. *

MÖBEL
smd billigervon uns

iiiiiiiiiiiitimiiiiiiiiiiiMiiiiiiiiiiimimuiiiiiimiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Schlafzimmer eiche , Schrank 180 cm ÄÄl» _
Innenspiegel , weisser Marmor usw . nur wwW «

Schlaffzimmer birke , Schrank ISO Cm/ | | | f | _
Frisiertoilette , 2 Polsterstühle und Gondel » • • • nur

Speisezimmer Nusbaum , / ioc u
Büfett , Kredenz , Ausziehtisch , 4 Polsterstühle • • nur

Wohnzimmer °' °>» gebeizt , m« ino „
Nussbaum,Büfett , Tisch , 4 Lederstühle nur BÖ ' wi

ICyCll © natur las ., Büfett , Kredenz m . grossem
Tonneneinbau , Tisch , 2 Stühle , 1 Hocker nur 10 Ja

KÜChe " btur lasiert , Büfett 140 cm , Tisch mit E jl m
Linoleum , 2 Hocker • nur wö «

Madien Sie von diesen aussergewöhnlichen
Preis vorteilen Gebrauch , Sie sparen dabei viel Geld !

Möbel -Krämer
Karlsruhe , Kaiserstr . 30 und 24

Aorkstratze 65.

3 M .-MliUli !!
mit eingerichtet . Bad
usw ., per 1 . Aug . od.
später zu verm . Näh .
im Z. Stock , ttnks .

(12047)

( füeit unter
verkaufen wir im SaisCtt - SAluß - tDerHauf

Straßen -Anzüge ioso
Einzelstücke . . von Mk. IU

2950
205

°

Kammgarn -Anzage
moderne Muster , Fresko .

„ BlaUe " Stammqualität
reines Kammgarn • • • • • 45 .- i

Sport -Anzüge " -»>- 2teiiig « 50
auf Lüster gearbeitet . 35 .- 28 .- ■ ■

350

350

■gearbeitet

Knickerbockers
Puilouers
reine Wolle , einfarbig

6 .90

Gabarfline -mantei
reine Wolle , auf Kunstseide 35 .

Ufetter -mantei
wasserdicht (Beutel -.75 ) • •

2800
850

Ueüergangs -Paletots -fQSO
Einzelstücke I ®

KONFEKTIONSHA US

StHMfüfRi
Karlstraße — am Ludwigsplatz

KARLSRUHE

Auf alle nicht er-
massigtenWaren

Zu uermieien

3im . - 2BoönunB
Kriegsstr . 280, 1 . St¬
auf 1. Juli i>. I . zn
verm . Näh . daselbst od.
Teleson 80W . (52tt8

Wir suchen per sofort
tüchtige , branchekundige

vemauferinnen
COKeiVi'SdiN-iflritn
Karlsruhe , Adlerstrasse 13

Hämorrhoiden
sind lästig und vernichten alle Lebensfreude .

I ü 0 0 o (Ä r a t i s - P r o b e »
versenden wir . um jeden von der Wirkung » nseres Anuoalin
zu überzeugen . Täglich gehen Dankschreiben von Ueberglück -
lichen ein , denen geHolsen wurde . Sie erhalten Probe , medi » " .
Äufklärunasschrist . ärztl . Gutachten , alles umsonst >, vortosrei

^ ersandavotheke . Schreiben Sie deshalb heute noch au
Annvalin . Äerlin SO . »«. Abtlg . 84 . (7570 )

durch die

Sonnige

3 M .-MhllUNg

4 ZiM.-WohMNg
lkriegsstr . 280 . neu -
zeitl . auf so«, oder Iva .
ter , « vermiete » . Näh .
daselbst 1 St .. r . ober
Telefon 8099 . (193Ö3 )

® rt>Dne

per sof . ju vermieten .
Shticlinaen ,

Hauvtstr . 105 . (12128)

I Schöne , sonnige

6 Zimmer-
Wohnung

mit Erker u . 2 Balkon .,
großem Nebengelatz ,
Ofenheizung , in bester
Weststadllage , Villenart .
Wohnhaus , evtl . mit
Garage , per 1. Oktob .
sehr preiswert zu »er -
mieten . (12077)

Kaiser -Allee SS ober
Telefon « S.

- -- wne

mit Bad , Veranda , gr .
Diele . Balk . u . f . Zub .
auf 1. Okt . zu v« rm .
Näheres : Murgstr . S ,
3. Stock . (FH2S3V»

Etklingen .
i Z .-wOmiN
mit Bad . tri schöner
Lage , auf 1. August z«
vermieten . (16254a )
Nbeinstrahe Nr . 65 .

Vom 16 . bis 30 . Juli 1932

SaisonScmiiss -verHaui
zu aussergewöhnlich billigen Preisen

flodeimaus Kobimeier
Karlstrasse 7 Telefon 1476

Mäntel u . Costüme v. Mk . 35 .- an
Nachmittagskleider v. Mk . 30 .* an
Abendkleider . . . v. Mk . 40 .* an
Sommerkleider . . v. Mk . 20 .« an
Blusen und Unterkleider
Auf nicht reduzierte Preise 10 % Rabatt

mit Bad . Balkon u .
Znbeh . , v . 1 . Okt . , n

erm . Miete 60 M v.
onat . ( 12037)

Weinbrennerftr . 62 , II .
Näli . 2 . Stock , links .

%

2 3im . mit Mche
Gas , Vorderhaus , so -
wie 1 neuherg ., grok .
Zimm . mit Wohnltiwc
u . Gas , Hinterhaus ,
find an kinderl . Fam .
zu vermieten . *

Durlacherftratze 87.

ntuDaHlSolintinfl Dntlatft
2 Zimmer . Küche . Bad . Bef . -Kamm . .
r . Zub . , sof. od . spät , billig zu vermiet .
Äugebote unt . 9212012 an Bad . Presse .

Kaiserallee 1 . II .
direkt am Mühlb . Tor ,
beste Berkehrslage , aus
l . Okt . , ev . friih . schöne

5 Zimmer-
Wohnung

für Büro od . Praxis
zu vermieten . Näheres
Lachnerstrafte S, 1. St .
Tel . 1730. (1184 -2)

Erbprinzenstr . 4
beim Rondellvlatz .

schöne, grobe
sonnige

4-8 Zim. - uioiing.
(Bel -Et .) . m . Bade -
zim . . Balk . ir. gr .
Veranda , c>. 1. Okt .
od. früher zu verm .
Näh , vt . . i . Laden .

. 188 . Vt .
geräumige

4 Zimmer Wohnung
auch f . Goschästs ^wecke ,
per sofort zu vermiet .
Näheres : Kaiserstr . 18«
Z. Stock . ' (11946)

Grofte . sonnige

mit offener Veranda
und evtl . grob . Man -
sarde , sosort zu verm .
Rintheim . Ha uvtstr . 45

2 Zimmerwolinnna
(vart . ) mit Mans ., so-
fort oder sväter zu
verm . ( Westst . ) . Ang .
unter HB 5122 C12015
nn d . Badische Presse ,
Filiale Hauvtvost .
1 ftröft . « . 2 kl . schöne
leere Mans . -Zimmcr

in Neubau , a . 1 . Ang ^" "6.vreieiv . zn verm . Nä ' .
Kaiserallee 95. vart . .
Telephon <74S . (1184K |

Wohn - u . Schills .
gut niöbl . (evtl . auch
3 Zimmer ) od . einzeln
zu vermieten . *
Karl -Wilhelmstr . 14,1 .
Gut inöbl . Zimmrr

in ruh . Hause per sof.
od . später zu vermiet .
BiSniarckstr . 37. I .
Wut möbl . Zim . . iow
Schlafstelle an Fräul .
billig zn verm . RUv -
vurrerstr . 58. :! Tr .

Wohn - u . ölhlch .
Bad . Tele ?. . Neubau ,
,n vcrm . Bachstr . 17 .

Schlaf- und
Herrenzimmer
eleg . möbl ., Zentralh ^
Tel ., Bad , sep . Eing .«
aus sof. zu vermiete, ^
Hirschstrafte 39, Part .

(FH25 ?l >
Wut möbl . Zimmer

in vermieten . ( FH25jz
Kaiierstrape 245 . I .

Mielgesuene

Lagerplatz
zu mieten gesucht , evtl .
späterer Kauf nicht
ausgeschlossen . Ang . it .
©12154 an d . Bd . Pr .

Gesucht wird
6—7 Z .-Wobuun »

» ähe Karlsvlatz , m .
Bad » . Zubehör , a .
1. Oktob . 1932 . An¬
gebote mit Preis -
ang . unt . HN 513?
an d . Bad . Presse ,
Filiale Hanvivost .

6 Zimmer-
Wohnung

mit Bad u . Heizung
gesucht . Augobote nur
mit Preisangabe unter
T12023 an d . Bd . Pr .
Preiswerte , moderne

3 - 4 Z . - Wohnung
in nur guter Lage ,
bis höchstens 3 . Stock ,
von auswärts zuzie -
hendem Beamten auf
sofort od . 1 . Ott . zu,
mieten gesucht . Off . u.
J» 12ffi» an d . Bd . Pr .

Freundliche

2 Z .-MIMI
aus Okt . v . ält . Dame
gesucht . Ang u . K74 !>8
nu die Presse .
Sonn . 1—2 Z . -Wolmg .
v . pünltl . Zahlerin auf
1. Sept . od . Ott . ges .
Zuscbr . mit Preis unt .
$ .3 .5129 an die Bad .
Presse Fil . Hauptpost .

Bess . Herr . Dauerm .»
sncht v . 1 . Ang ^ (b,m .
15 . Aua . ) saich., möbl .
(evtl . teilw . ) Zimmer
in zentral . Lage . Ana .
mit Preis unt . 1* 7198
an die Bad . Presse .

Zum Saison-Schliiu-UeM
bringe ich erstklassige Qualitäten von

Lindauers Prima Donna
Corselets , Hüft -
und Büstenhalter

zu bedeutend herabgesetzten Preisen .

Wollgestrickte Badeanzüge
Cosana . . . . von Mk . 3 .25 an .

L
CS

■§ 5■£ 'n
3 ^

< L

IINDAUFR ^

S r̂imaSDoruia

HeleneGröber
Corsets und Trikotagen
Kaiserstr . 124 , Telefon 4115
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Die Geschichteeines tapferen rrtädcherü
VON BRUnnmilde hofmanim

,,Für die Zeit deiner Wikingerfahrt ?" lächelt der Altc . Gut»
niiitig und auch ein bißchen stoh streicht er seiner Tochter übers
Haar . Eine d«r seltenen Liebkosungen, deren er sich bei dieser Ee-
legenheit schämt. Es hatte ihn doch etwas geschmerzt , daß sie ihn
um des Schiffes willen oerlassen wollte , ohne zu bedenken , was er
dann machen sollte . Denn es war das Schiff, um derentwillen sie
ihn verließ . Nicht Assen, ihr Verlobter . Das spürt der Vater wohl.
Sie war eben noch ein halbes Kind . Und es war gut so. „2a —
ist kann meiner Schwester sagen , daß sie zu mir zieht für die Zeit ,
wenn du das meinst. Sie ist Wittfrau und kann dabei was sparen."

*
An diesem Nachmittag läuft Nelly über die Dünen zum Strande .

Verlassen, verschneit , vereist liegt er in unendlicher Ausdehnung vor
ihr in der Sonne . Dahinter rollt in ewigem Gleichmaß das Meer ,
dunkel bewegt, lebendig und stark . Wie sie es so oft von Bord
des „Senior " aus gesehen , grüßt sie es mit den Augen ; das ein¬
tönige Brausen ist festliche Musik in ihren Ohren . Weiße MLven
schiegen mit schrillem Schrei nahe über der Brandung hin und her.
Der Seewind zerrt an Nellys Kleidern , wie sie auf dem Kamm
der legten Düne steht und die Hand über die Augen hält . Fern
zieht ein Schiff vorüber .

Bald wird auch sie wieder Freiheit und Gefahr der großen
Fahrt erleben, das heimische Deck unter den Füßen fühlen , vielleicht
sogar am Ruder stehen dürfen und die Mastspitze unter den Sternen
hinziehen sehen . . .

Auf dem Rückweg begegnet ihr Maaten , der von der Entenkoje
kommt . Er läuft ihr entgegen, als er sie sieht , und hält ein Buch
unter den Arm geklemmt. „Nelly !" schreit er schon von weitem.
„Nelly : Berend hat mich angeheuert für eure Reise ! Ich werde
Schiffsjunge auf dem ,Senior ' ! Und im Frühjahr geht'? los — auf
große Fahrt nach dem Norden , Nelly, als Walfänger ! Was sagst
du bloß , Nelly?"

„Ja "
, sagt Nelly , „du kommst also auch mit ? Das freut mich.

Dann werden wir deine erste Fahrt also zusammen machen !"

„Wer das gedacht hätte !" sagt Maaten und sieht mit runden
Augen andächtig in die ^ erne. „Auf solchem Schiff! Und auf solche
Fahrt !"

Dann gehen sie gemeinsam und schweigend dem Dorfe zu.
Maaten denkt an das , was ihm Berend gesagt hat . Es wird eine
schwere Reise, und Jan wird Kapitän sein . Und man hat sich um

keine anderen Dinge zu kümmern, als was das Schiff anlangt . Denn
Nelly wird mitkommen. Obzwar es eine so gefährliche Fahrt ist.
Was kann Nelly geschehen, wenn er, Maaten , dabei ist ? Unwill-
kürlich verfällt er bei diesem Gedanken in den Kubagang.

IX.

roots
diesen

Winter nicht auf Fahrt sind,
' werden für die Reise angeheuert , dar -

unter Lau Skelde.
Er ist älter als die andern , aber nicht verheiratet . Es ist

wohl selbstverständlich daß er mitkommt, denn er gilt als ein
Freund Assens . Er ist als Erster Steuermann angeworben. Seit
seiner Reise nach der Südsee hat er nur noch ein Auge . Er machte
sie auf dem gleichen Schiff wie Pit Visher, der von dieser Reise
niemals zurückkam , obwohl dem Schiff weiter kein Unfall zugestoßen
war . Und man weiß auch, daß Pit Vishers junge Frau während
seiner Abwesenheit beim Buttstechen auf Treibsand kam und ertrank

weit A » en oie uniform o« s iuoyo irug , |
mit Skelde zusammen. Aber jetzt hatte «r ih
gebeuert. Man spricht über diese Dinge nu
sich , folgt Assen und Berend mit den Augen,

Seit dieser Zeit ließ sich Lau Skelde nur selten aus Osterloog
sehen, und dann wohnte er nicht im Dorf , sondern bei dem alten
Leuchtturmwärter Claasen in den Westdünen. Wenn er in den
Krug kam, trank er allein . Nur Assen setzte sich gelegentlich zu ihm.
Dann erzählte Lau von seinen Fahrten / Er hatte in der Südsee
Sklavenhandel mitgemacht und auf sibirischen Schiffen Deportierte
nach Sachalin gebracht. Dann hörten auch die andern schweigend
zu. Jeder von ihnen kannte die Rauheiten des Seemannsberufs ,
aber die Erzählungen des Einäugigen klangen selbst ihnen wie
schaurige Märchen.

Seit Assen die Uniform des Lloyd trug , sah man ihn nicht mehr
en . Aber jetzt hatte «r ihn für den Walfang an-

nur verborgen und unter
wenn sie vorübergehen,

it Berend Volker ist das auch so eine Sache . Er war ein
Fremder , der in die große Familie von Osterloog zurückkehrte . Er
ging im Hause seines Onkels ein und aus und würde jetzt die Fahrt
mit seinem Vetter machen .

Auch bei der alten Aaltje , seiner Großmutter , war er gewesen ;
man hatte ihn mit Assen hingehen sehen. Das war der alten Frau
wohl auf den Kopf geschlagen . Sie hatte wieder ihren mallen Blick
bekommen , so daß sie die Leute nicht sah, die vor ihr standen. Aber
sie sprach keine dunklen Worte , sondern schwieg seither.

Auch die Eiländer schwiegen bald wieder, aber sie achteten auf
die Entwicklung der Dinge.

Bekhuis hat natürlich ebenfalls von dem Unternehmen gehört.
Er kennt viele Gerüchte über Osterloog und seine Leute. Er schweigt
zu allem und begnügt sich damit , mit der kurzen , breiten Hand über
das graue Borstenhaar zu fahren . Nur mit Dr . Hellermann unter -
hält er sich zuweilen über die alten Geschichten und neuen Pläne .
Denn de Groot ist sein Patient , und Aaltje beobachtet er aus der
Ferne . Sie läßt keinen Arzt an sich heran .

„Sie war mal so eine Art Konkurrenz von mir "
, erklärt er

Hellermann . „Die Frauen ließen sie holen , wenn es so weit war .
Mich nur . wenn es ans Messer ging. Auf Besprechen versteht sie

sich besonders. Eine eigentümliche Frau . Ich möchte wissen , wie
alt sie ist.

"
. . .

„Wie ist das eigentlich ?" fragt Hellermann . „Hat sie wirklich
das Zweite Gesicht? Ueberhaupt : Hellsehen . . . Glauben Sie als
Arzt an so was ? Gibt es das ?"

Bekhuis antwortet nicht gleich. Er stapft in hohen Stiefeln
neben Hellermann durch den Schnee . Sie sind aus dem Rückweg von
der Entenkoje, wo Hellermann seinem sonderlichen alten Landsmann
Gundlach gern ein paar Wildenten abkauft, für 25 Cent das Stück .
Bei solche » Besuchen leiht er dem jungen Lehrer Volker , der See-
mann geworden ist , deutsche Bücher . Zwischen ihm und Volker hat
sich eine stille , wortkarge Sympathie gebildet.

„Ich will Ihnen mal was sagen , Doktor", nimmt Bekhuis die
Unterhaltung wieder aus . „Ich habe selbst viel darüber nachgedacht .
Es gibt so was . In der Einsamkeit gedeiht es. Mediale Ver-
anlagung ; Naturkräfte wahrscheinlich . Es gibt Menschen , die sie
haben. Dazu ein beschränktes geistiges Gesichtsfeld , eintönige Um -
gebung, schweigsame Menschen — das alles scheint der Konzentration
nach innen bei Naturen dieser Art Vorschub zu leisten und ihre
seelische Witterung zu entwickeln . Ja , aus dieser Basis glaube ich
an so was . Ich habe lange genug hier unter diesen Menschen gelebt,
um manches bestätigt zu finden, was die alte Frau behauptet hat ,
sei es Zukünftiges , sei es in der Ferne gesehen . Mord , Tod und
Untergang scheinen ihr besonderes Ressort zu sein . Damit beschäftigt
sich ihr prophetischer Sinn fast ausschließlich . Mag mit der Art ,
dem Beruf der Männer hier zusammenhängen. Sie wäre ein inter -
essantes Objekt für eine psychiatrische Klinik .

"
Hellermann nickt . Dann hängen sie beide ihren Gedanken nach .

Kurz vor dem alten Pfarrhaus , das Hellermann bewohnt, bleibt
er stehen und sagt unvermittelt : „Wissen Sie , wozu ich Lust hätte ,
Bekhuis?"

. ^
Der Arzt nimmt die Mütze ab und reibt seinen runden Kops .

„Haben Sie vielleicht Lust , Genaueres über Äffens abenteuerliche
Fahrt zu wissen ?"

Hellermann nimmt die Büchse von der Schulter , mit der er
unterwegs einen Hasen geschossen hat, und stößt mit dem Kolben
das kleine Eisengatter zum Vorgarten aus , das festgefroren ist. „Ich
möchte diese Fahrt selbst mitmachen!"

„Na — !" macht Bekhuis nur .
„Sie meinen, das liche sich nicht machen , was ?"

Bekhuis Mckt die Achseln. „Fragen Sie Assen ! Oder Volker!
Den kennen Sie doch ?" ,

„ Ich interessiere mich für dieses Unternehmen, seit ich davon
hörte .

"

„Versuchen Sie 's ? Ich bin neugierig , was bei Ihrem Vorschlag
herauskommen wird . In der Tat .

" Mit einem verschmitzten Lächeln
reicht ihm der Arzt die Hand zum Abschied.

Nachdenklich geht Hellermann dem Hause zu. Er stoßt die Tur
auf. und sogleich

'
entsteht Zugluft . Es riecht nach Petroleum , und

er hört Kohlen in den Oefen rasseln. Also scheint Thomas , der so-
genannte Hausdiener , am Werke zu sein . Er kommt jeden Abend,
um Tite , der ältlichen Haushälterin Hellermanns , die groben
Arbeiten abzunehmen

(Fortsetzung folgt.)

Während des

Saison-SdilufjverKaufes
gewähren wir auf sämtlicheWaren

lOs
ausgenommen Marken - Artikel

Rudolf Vleser G . m . b . H .
KAISERSTRASSE Z25

Brlefyüllen
werden rasch u. vreiS»
wert angefertigt i» der
Stach» u. « unltvruckeret

F . Thiergarten .
(Badische Vre»«, .

Saisonschluß -Verkauf
Sie sparen viel Geld !

Damenmäntel , oamenKleider
his zu 3C°0 Jlahatt I
Daniel 's Konfektionshaus
| Inhaber ; Max Daniel mm
I WilhelmstraBe 36 , 1 Treppe . 1
1 Keine Ladenspesen, Ratenkaufabkommen. 1
I Zwanglose Besichtigung erwünscht. > Sonderangebot

Moderne
Speisezimmer

bestebend au» Bt >s« tt,
1£0 cm , in . Nubbaum .
Mittel,Ure , Siwertäst .
usw .. Kredenz , Aus»
zugtisch und 4 Sticht«
nach Wahl

100 Mark
unt . Preis zu verkauf.

Miibclschreinerei
M . BSstnger ,

Humboldtstrafte 3. *

Hausbesitzer denke dran , was aus
dem Dach noch werden kann

. . . . -wenn nicht rechtzeitig Schäden
an Schiefer - , Ziegel - oder Pappeindek -
kung beseitigt werden . Die Beseitigung
obiger MSngel übernimmt in fach¬
gemäßer Weise
Richard Grauert • Dachfleckergeschäli
Krieitsstr . 280. Telefon 6887.
Freisangebote oder Beratung kostenlos .
Ausführung schnell und preiswert .

Apfelwein
. stlambell . fakweise.Liter 22 « f«. . liefert

A . Tieteubacher ,Sosienftr . 95, Tel . 8ii0 .

PrimaRasierklingen
per 100 Stück 3 .70 M
franfo Nachn . Hrinriw
Klein. Reilingen (® . ) .
Postfach. (16240a )

Chaiselongues
Touches Matratzen

werden billigst verkaust
Werderptai? 33, Hit,«

Schlafzimmer
schwed . Birkenmaser,

handvol. , Schrank 200
cm , 2 SB«» ., 2 Nacht ,
tische in . Glaspla « ., I
Wasch?, mit ccht . Mar -
mor, 2 Stühle gepolst .
Das Zimmer ist ersM .
verarbeitet it . all . ge¬
rundet u . verk . baS-
selbe zum wirkt. billia .
Preis von ölt» M . Be-
vor Sic taufen , komm ,
Sie bitte zur miver
bindl . Besichtigung bei
mir vorbei. *

Karl Künzler
Waldslraftc &

Küchen
von 89 M , Bllfett 75 JH.

Fürniß « ?;
(hinter Geschw . Knops >

<12019)
Einige

SIMM
abzugeben. <121311
» ran , bischer & Pie .

ÄonkurZverWoltung,
Steinstrabe 29.

Staubsauger
HO » Ott

1 Tnimaulpiegel
Nachttisch

mit Marmorplatte

Kindtttlsch Bank
KiMriAukel

alles sehr gut erhalt .,
billig zu verkausen bei
Herzog, Lesfingstr . 72.

(153072)

brauchte
Momotiotoiofc

20 000 Klg. Tragkraft ,
billig abzugeben. 11933

Roseuber« & Co..
« arlstrafte 10.

Teltsunlen 230 W
Dreiröhren Schirmgit¬
ter, Fernempfang . für
Europaempf ., fabrikneu
mit Röhren statt 196
für 145 RMk. zu verk .
» rentag , KarlSr . Grlin .
Winkel, Turmersheimer -
straße 192, Tclef. 6754 .

Mein

bietet m flwnitiiiiilicta

Bis Zweidrittel des Preises
sind herabgesetzt

Dekorationsstoffe
Bedruckte volles und HunstseiM

Diwan -Dechen. Tisch-Decken

Stores , Gardinen
Einzelne Stores , euch extre Breiten

Einzelne Fenster - Gardinen u. Dekoretlonen

Restposten
,30crabreÄ " i .oo

Auf sämtliche regulären Waren
o//o

Paul Schulz
Gardinen -Spezialhaus

Waldstr . 33 , geg . d . Colosseum

Ibach -Flügel ! l
schwarz , sebr gut erb. , grob . Ton : ist besond .

Sreisw . b . Bar, . ,u verk. Ctf . an 3t . Dr .
« licke . Baden -Baden . Höchste, ta .

Radio
3 R . , f . Wechsels» ., mit
Lautspr . f . nur 95 M
zu Verls. I . Wagner ,
Schesselstr . 57. IV . *

MO !
Beim Sans ein . neuen
Saba 'Avvaratco oder
ied . and . Marke nehme
icii Ihre alte Anlage
in Zahlung . Ang . u .
L74»» an Bad . Presse.

Grudeherd. Gasherd

HÜU Sm
Staad , Herrenstrafte S

WHWW)

Tarnung

brau« u . schwarz Boxealf ,
auch Lack, In eleganten u.
auch bequem .Formen 8.80

hübsche Modelle , moderne
Farben , auch Lack und

" . « . -lU -l

Einzelpaare aut Extratiscaen «.* *.M >.*•
Auf nicht herabgesetzte Preise ,
auch auf Dr . Diehl u . Chassalla -
schuhe

Schuhhans Stern Karl - Friedrich- Straße 22

Rafenkaufabkommen und Kundenkredit

Schlaf¬
zimmer

Eich« , voll gear¬
beitet

295 -
Dieses Schlafzim¬
mer ist in schön .

räucherflairibigen
Ton gebeizt . Es
best , aus : 2 Bett¬
stellen , 2 Nacht¬
tischen mit Glas .
1 Waschkommode
mit Marmor und
Stiegel , 1 Garde¬

robeschrank . 2
Stühle , 1 Hand¬
tuchhalter . Sämtl .
Flächeoi sind voll

und abgesperrt .
Wegen des un¬
glaublich niedri¬
gen Preises konn¬
ten Sie vielleicht
der Meinung sein ,
daß das Zimmer
nicht gut gearbei¬
tet ist , aber wir
übernehmen 10 -
jährige Garantie .

Möbelhaus
Marx Kahn

Waldstraße 22.
(neben Colosseum )

Zu verlausen:
Druikmasch . m . TVVen,
Hobelbank , l R . Pail -
MW « , Lantsprelber-
stinder mit el . Schalt-
einrichte., 80 Mrammo-
» Tonplatten. Zu ersr.
bei Braun , fllofcfttafsc
Nr . 42, II . (ffS .'535)

Bereits neuer

SRadio ^
Lorenz, mit Lantspr .,
nur 70M , mit Garant .
S . Piasecki , Luisenstr.S»

Vnuua, itotAUü.

Aufnahme
preise

so lief wie noch in keinem Jahre zuvor— wer¬
den Sie zum Kaufe reizen. 3-efz4 beginn4 ein
gewaltiges Räumen und, ein hemmungsloser
Saison -Schluß - mverkauf
derJhnen die grössfen Vorteile bie+ef

Hier einige Beispiele :

I Sportanzug 2tlg.,r. ln« Woll «p vonRM 19 . - S
I GabardinmantelSSSÄ.

u.nÄ 195°«
I Kammgarn - Anzug biau . . . . 29 .»
I Lederjacken . 29 .-

■ Kinderkonfektion *u Spottpreisen .
Beachten Sie unsere Schaufenster .

Stern oCa
Mark +pla +z

Sri
Co«tinental <

irinsc M
mmmmm
Registrierkasse
(Schubert & Salzer ,

für 6 Bedienungen , el .
und Handbetrieb , zu
300 RM . zu verfauscn.
Franz Fischer & Cie.,

Konfursverwaltung

Schönes Domenrad
noch neu , billig abzu -
geben. Soinegg . Klose -
strafte 35 . IV . » S>2fi:iO

Gelegenheitskauf.
in sehr gut . Zustand,
,um Preis v . ISS M
zu werft . Offert , unt .
» 12034 an d . Bd . Pr .

Damen - u . H . -Fo»rrai «
In Marke, wie neu ,
bill . zu verks. (1*2126)
Sosienstr . 87 , im Hos .

Gemälde
HanS Tboma , umstän¬
dehalber bill . abzugev.
Offerten unter K 7518

Gebr . Schreibmaschine
M verkamen . <KC>2 !5iJ2

Kaiserltrake 245

WWtMlN
ca . 900 Ltr InSalt ,
aus stark . Elsenblech,
sebr billig verkäuflich.
3" « fron u » 12005
in der Bod . Presse.

5' srrenrad , 25.// , sebr
nut erb. , Damenrad ,
neu. billia bei Bracht.
Daimnerstock. Eugen -
Geckstr 4». <» 231082

3 neue

Uleinlässer
Herren - n . Damenrad
- illig abzugeben. 121720

Kaiscrallee Nr . 2».
S . Meüert. Lade ».

160—170 L>. pro Stück
fassend , bill . « bzuged .
Anfragen unt .
an frtc Bad . Preis« .

l



Schnellste Autozastellnng der gekauften Waren .
Solange Vorrat. — Mengenabgabe vorbehalten.

Nützen Sie für den Einkauf den Vormittag . Sie werden am
schnellsten bedient.

I Bnhnf # auf alle nicht inserierten Waren
■ ■ 1 / /» N 31 II21 II mit Ausnahme der Lebensmittel
■ / U I1UUU1I und einzelnen Abteilungen .

16 . Juli bis 30 . Juli

Konfektion
Damen -Kleider °är
Serie 1Z.9<5 Seriell4 .90 Serie III 9 .50

Damen-Kleider
Serie I 9a75 Serie

(Seide einfarbig)
SerieIII 25 «

"™

Damen -Kleider
9J5 Serie II 20 »

™*Serie I

Compiets für Damen (ST
Serie I 5a90 Serie II 7a50 Serie

compiets ifip
9 . 75 Serie II | 2 B

^

(schwerer
Stoff )

Serie I Serie III18.-
MorgenrOcKe nr Damen

(,ichtr

Serie I 1,95 Serie II 3 . 25 Serie III

Stoff )

4 . 75

Konfektion
Damen MSnlel^ ^ W
Serie I 7 . 50 Serie II

Stoff )

9 .50 12 .5C

Damen-mantei 1 chwerer
Serie I

Stoff )

4 . 95 Serie II 15 .
™"SerieIII 30 .

M

Damen-ROcke
Serie I 2 . 95 Serie II 3 . 95 Ser .III 5 . 90

Damen-Blusen (Sport)
1 . 95 Serie II 2 . 95 Serieiii 4,50Serie 1

costume llir Damen
Serie I 9 . 75 Serie Il12 . 50ser .III 25 /

Regen Mäntel tir Damen
Serie 14 . 95 Serie II 7 . 50 Serie II115 .

"m

Sport -D .-Kleid i
Trikolette 11.25 Kinder- Kleidchen u. o »

Spiel -Anzüge 1-2 jahre ob # Sport-Röcke qr .
Backfisch ÖM 7

Ein Posten
Damen-Kleider 19 75
Tweed u . einfarbig , nur Gr . 42 Inill w

Flamen morgenrticKe 1 qr
mit klein . Fehlern , schwere Ware

SDort -D.-Kiem i
Panama 11.95 Kindermeider 1 «r

Waschkunstseide , 1—12 Jahre • Il/Lw
Sport-Blase qr ,
Trikolette • • MV f

sport-Maptei 0 , R
für Damen %ßMm %9

Ein Posten
uioii - Georgene - msintei f
mit Pelz , auf Marocain Ii 2.75

Seiden-Stoffe
Riesen - Sortimente , zirka 20000 Meter

waschKunstseiden ÄtXäf 28 -?
Ein Posten seieniK 72 -?
Ein Posten Bemherg-Georgefte a .Blumenmuster . 100 cm breit • Meter 1 .45

Ein Posten Kleider -Taft ~ ine Seide - hochwerti «e
Seriem

Z ^Meter

>Qual ., einfarb . u . gemustert
Seriell 0% CA Serie I «f ArMeter ai ^ v Meter laard

Ein Posten Kleiderseiden «*. 2 .25
Ein Posten Flamenga $ SSäÄS&.2 .45
Ein Posten Honan u. Doupion gas - A -
in schönen Mustern , fllr Sportkleider Meter 2 .95 A . 49

Ein Post. Georgette u . Chiffon S 4 oeap . Muster , für Straßen - u. Abendkleider Mtr . 2 .98

Strümpfe
Damen-Striimpte au« Baum- n/vwolle u . Kunstseide , teils mit kleinen / Ii ra»Fehlstellen , Einzel - und Restpaare • fc
Damen-Striimpte
Kunstseide plattiert , fehlerfrei • • . • 10 ^

Woll-Stoffe
Große Posten uion-musseiin jä » ,
gute , solide Kleiderware • • • • • Meter 88 und 90 ' ™

Ein Posten KleiderstoffeÄÄ 58 «?
Ein Posten Kleiderstoffew«... Q_
hochwertige Qualitäten , für Blusen u . Kleider , Mtr .

Ein Posten Sportkleiderstoffe i Atireine Wolle , in modernen Farben • • Meter

Ein Posten strich - u. Gitterstoffe « Knreine Wolle , in großem Farbsortiment • • Meter li9U

Ein Posten reinwollener Kostüm- und
IIloifflonctnffa ohne Rücksicht auf den O 7KVlIGIIIGI ulUllu früheren Wert - . - Meter JLmm 9

Ein Posten Kleider -Voile « . h» «™ * . - Äin moderner Ausmusterung Meter SSH ! # © ' '

ßroße Posten Künstliche Wasch¬
seiden - u. planierte strumpfe

zum Aussuchen I
Posten I Posten II Posten III
78 88^ 1 .10 .̂

Damen-Strümpfe
Kunstseide plattiert , mit 4 facher Flor - 4 aa
sohle , oder Netzstrümpfe • • • • Paar liftll

Damen-Strümpfe
Kllnstl . Waschseide , weiches , matt - « gl c
glänz .Gewebe Paar lilw

Crosse Posten üacauardsocken
Jedes Paar zum Aussuchen !

Posten I Posten II Posten III
85^ 58^ 84#

Herren -Sportstrümpfe
teils reine Wolle , teils Baumwolle
Serie 1 75 «̂ Seriell 90 # Serie II11 . 25

Strickwaren
Aermeiiose mädchen Pullover
teils mit Gürtel , teils Blusenform , OO r»alle Größen • • ■ • ■ • jetzt nur 00 "7

msdchen-Puliover
mit iu Arm , hübsche Farbstellungen 4 IIA

Größe 4- 6 1 .45 Größe 1- 3 I • £ ( !

Damen Pullouervfelemo "
Ausführungen , zum Aussuchen :

Serie I Seriell Serie III Serie IV

1 .10 1 .35 1 .75 2.45

1 .25Polo -sweater
feingestrickt , in rot und blau - >

Herren-Pullover «
o . Arm , Melangetöne jetzt nur 1 .6S I . WH

SPOrtHlelder mit i/4 Arm , mod . « Q -
Trikotgewebe , flott verarb ., Gr , 42—48 fctUU

Trainingsanzüge
mit Reißverschluß , in marine u . bleu O RA

Größe 3- 6 Jetzt nurÖiWll

Waschstoffe
wasch Musselin moderneKleider Ä r 22 #
Wäsche -Batist ä '8

.
- ap"te ä 34 ^

Bei der Wand einfarbig und gestrelli Meter 35 *̂

Sport-OKford « Ä emden
. . Meter 38 ?

WBSChebatiSt geblümt , mille fleur Meter 45 #
maKo -zefir Ä 'ür H

.
emden

.
und sr £ 45 #

PaHelte bedruckt , für Sportkleider • - >Meter 48 '^

Trachten CretonneÄnuWÄ r 58 ^
Bett-Kattun gaie sadäe t ^ 78 v

Große Posten Frottier -stoffe
für Bademäntel , prima Qualitäten , in schön .
Mustern , 14U—170 cm breit Meter 2 .50 1 . 35

BOUCie -TePPiChe modem gest̂ ett? 300/lg017.50 240/160 12.75 120/60 2.80
GARDINEN

Haargarn -Teppiche
reines Haargarn , neue Muster • •

u/oll -Teppiche
der billigste durchgewebi

350/250 300/200
120/60 i

240/160

gute Persermuster
urchgewebte Teppich • • • •

51.- II. 39 .- 34.- U. 26 .-
350/250 300/200

23 .- II. 18.-
240/160

85 .- 57 .—
Tournay -Teppiche
Bettumrandungen wonach fK ?,B a . Fransen, » 34.50

der gediegene schwere
Zimmerteppich

2 Vorlagen
350/250 105 . —

70/150

35 .-
300/200 71 . —

Haargarn -Läufer
JaCqUard - LäUfer neue Muster

reines Haargarn , fein gestreift
Meter 2 .40
Meter

90 cm
breit
90cm Q OK
breit 0 . 03

67cm 4 IC
breit l . fO

LT 2 .90
np » in allen gangbaren Größen, modern und persisch ,
H OBQlfnO haben wir einige Stücke aus dem regulären Ver-
■ W* w* ■ ^ kauf genommen u . zu Räumungspreisen anzubieten .

Landhaus -Gardinen
in allen Breiten , m . Eins .-Volant , Mtr . v . I Man

Gardinen-muii 65 /
Spannstoffe 85 -?
Faltenstores SL"

?:
verarb . , mindest . 220 cm hoch , Mtr . von wüan

VorhangHöper 130 cm
M

b
e
*" 95#

uiaschKunstseide ^ r
bedruckt Indanthren , zum Anfertigen * QB
von Dekorationen Meter ■■iJil

Voll-Voile ÄÄ 1 .45
Jacquard-RipseL̂
Farben , viele neue Muster , Meter von «Iwan

Damen -Wäsche
Damen-Taghemden r^ er . . ,r.mit Klöppelspitze oder Stickerei B8J ? OO 'Jr

Ein Posten Taghemden m . »and.
arbeilsmotiven , aus gut . Wäschestoff, | AC
darunter auch rein Mako 1 .75 1 .SO ■■■■w

Rest - u . Einzelstücke
Damen -Nachthemden weiß U>1 9ftbunt , z . Aussuchen • • • • 2 .45 1 .75 ■• « ■U

Damen- Nachthemden Ä 1 .75
Damen-Nachthemden
mit Put farm , mille fleurs od . uni , mit « ab
mille fleurs -Besatz 2 .95 £ a£ iJ

Einzelstücke in
Damen-Schlafanzügen mod.
Ausführungen , mit lang . u . kurz . Arm , A / IC
nur gute Qualiät 4 .95 3 .75

Kunltseiden -waiche
UnterHleWer ETS ™S 1 .25
UnterKlelder Bemberg - Seide , . . .
moderne Länge , mit schönem Motiv iiöü

Unterkleider Charmeuse , ma¬
schenfest oder schwere Seidentrikot - O AR
wäre , mit eleganten Motiven - - AbHiI

Unterkleider Charmeuse , mit « o -
Handarbeits - od . eleg . Spitzenmotiven Ö . OU

tBesondecs pceisioect :
Ein Posten unserer bekannten guten

Crepe -Wäsche
zum Teil mit kleinen Fehlern

Unterkleider Tagtiemd u . Schlüpfer
2 .45 Stack 1,45

Herren -Artikel
Ein Restpost . Sportkragenon ~
laibig . einzelne Weiten • 12 Stück » Ut

Ein Posten seihstbinder
eleg . Dessins , empfehlenswerte Qual ,
volle Form u . Länge , weit unter regu - <f / IC
lärem Wert 2 .65 1 .85 ■■l tU

Herren -Hosenträger gutes 7 »
Gummiband , mit lest . Lederpatte , 95 ^ f ll *7*

Ein Post . Herr .-Taghemden « 9Rweiß , mit Armbündchen Stück ■■fcö

Ein Restpost. H .-0herhemden
weiß , mit schönen Einsätzen , Klapp - 4 QC
manschette . nur einzelne Weiten,Stück lavlf

Herren -Nachthemden
kräftiger Wäschestoff , m . färb . Besätzen f QE
(Oeisha -Form ) I iw W
Herren Oberhemden weiß
durchgem . Popeline 2.65

Außergewöhni .Angebot
in

Iisdi- und
Kaffeededcen

gewebt und bedruckt

Posten I
Tischdecke gewebt , moderne
Karos , 110x140 cm • • ■ • Stück

Posten II
Rlpsdecke , 130X160, Indanthren
aparte Farben • • • v • • Stück

Posten III
KUnstlerdruck - Decke ,
schwere Cr6pe - Qual ., in schöner
Ausmusterung , 130x160 cm , Stück

95 ^

1 .65

2 . 75

Damen -Hüte
DamenhQte fl9 nviel . Form , schöne Farben 1 .35 65Jf tw £m%yr

Garnierte Hüte mit Blumen - od.
Bandgarnierung - 4 .50 3 .50

Frauenhüte schwarz und farbig n Ef|
große Kopfweiten • • • • 4 .50 3 .50 fcellli

Strohston-Kappen < Q e
mit Blumengarnierung 2 .50 ■• öiJ

Die neue Filzstrelten - Kappe < fl cin modernen Farben 1 .95 ■■HIP

2 .25

EinenPosten„Poio -mutzen "
in Filz , schöne Farben 1 .20

waschstoff -HOte 50 /
Ulaschstotf - HQte \ ^mT.80 1 .45
Strandhüte weiß farbig 58 ?

Trikotagen
GroQe Posten Mädchen-
SChlUPfhOSen ^ 32-40 zum Aussuche n
Posten 1, Baumwolle mit Kunstseiden - _

Streifen • ■Jedes Paar nur » 4i7
Posten II , Glatte Kunstseide oder echt Ma rmMako ■ • • Jedes Paar nur ' iOjf

B
'uioiiene Damen-schiupfhosen

zum Aussuchen I
Serie I Starkfädige Qualität 38 *̂
Seriell Feintädiee Baumwolle cn qm

od . elastisch gestrickt - • - ■ » v ' *
Serie III Echt Mako , mit aus - OQ rifwechselbarem Gummi • • • '

BroOe Posten Kunstseidene
Damen - schiupfhosen

PostenI , dichte Qual, , mit Atlas - Ofi «
Streif . od . Bemberg -Kunsts .,Pr,nur OÖ 'Y
Posten II, schwere Krepp wäre , nur Qö

hochwertige Qualität , Paar nur 3 ® ^'
Posten III , Charmeuse , vorzügl . in 1 QA

Qualit . u. Verarbeitg . Paar nur lafcw

KnlehOSeil mit elast . Rand , Gr. 1-4
od . Hemdhosen mit vordersew . n «
für Knaben , weiß u . gelb Gr . 60—100 # ■# »

Herren-Hosen echt Mako
gute Sommerware , alle Größen 1 .20 • • '

Poloblusen Mit % und M Arm . . <■
Pastellfarben

Einsatz -Hemden guter Trikot . « c
mit schönen , mod . Einsätzen . . . . Iit »



'Beginn *16 . Juli 1932

- ö ' -vvW

x

7

I

'JCOHMW* * "'

TSSUvvT^

^ cr
at'

Jnden erlaubten Abteilungen
auf alle nich*
herabgesetzte Waren

RABATT

'•^ir 'Tv?
:
Jv

"Ä/ - '. i 'V ' * 'V W



ca . 200000 Meter Stoffe
walchmudeüne n 22

Meter jetzt « fi ®8 ™

m . Kieiderkunitfeide n 28
gestreift oder einfarbig Beiderwand , Meter jetzt ^ ■Sw 'bw

Sportnemdenstone o Zg
oHpr Pviamaflanftil Meter Idtzt ^QPr■

0.68

oder Pyjamaflanell • • • • Meter jetzt

scnorzensetin nm
kleine Druckmuster , ca. 80 cm breit , Meter Jetzt wHSk * w

Hemdenpopeline
in modernen Mustern, ca . 80 cm br ., Meter Jetzt

sinsiic Q78
bedruckt , gute Qualität Meter Jetzt a ' ■*

isla miue Iisurs
in schönen Pastellfarben und Mustern , ca. 80 cm
breit , für Wäsche und Kleider . . . . Meter Jetzt

Tuieedsfotfe 8 .85
Schotten und Streifen Mtr. Jetzt WBww

Crfipe caid
reine Wolle , großes Farbsortiment, Mtr. Jetzt

Fantasie-Stoffe
mod . Muster, ca . 93-95 cm breit, Mtr . Jetxt O.K>

0.78
1 .73

Reinwollene Stoffe 2.80
verschiedene Gewebe , 130 cm breit , Mtr . Jetzt aSBHWw

ManteHKoftOmffoffe 2.65
hr »rhxxri»rt Oiinlitfltfln rm hrnit . Mtr . letzt

Ein Posten Herrenstoffe
hodiTrertlge deutsche and englische Qualitäten

weift unter Preis .

Waschsamt
moderne Druckmuster Meter Jetzt

Fsum faooiflüd s® |d®
Kunstseide , ca. 80 cm breit . . Meter Jetzt

0.65
1 .65

Kunstseiden Crepeüflarocain 165
ca . 96/98 cm breit . In trroß. FarbensorL . Mtr . letzt ■ Iw «#

1 .89
1.90
245

ca . 96/98 cm breit . In groß . Farbensort , Mtr . Jetzt

TOlle SÜ0 reine Seide
ca . 80 cm breit , für Wäsche u , Sportkleid ., Mtr. Jetzt

Fil ! lil8HP Wolle m . Kunstseide
ca . 96/98 cm breit , in vielen Farben , Meter Jetzt

lonail IJPUCtf original asiatische
Rohseide , in moderner Ausmusterung , Meter Jetzt

Crepe marocain — 2 90
Seide , ca .96/98 cm brt.,sol.Kleiderware, Mtr . Jetzt

Soamepfismöe 1 Woliimisseilne 1 MeantiBOiMriNi
Bedruckt Kunstseid . -Voile Bemberg -

Kleidervcile , aparte Muster Chiffon ,
ca . 100 cm br. ca . 100 cm breit bedruckt

moderne , modefarbige Druckmuster Kunstseide , bedruckt , ca . 96/98 cm, In großen Sortimenten

Meter ,
jetzt .48 -.95 1,45 Meter

jetzt .58 -.75 1.25 1 - 1.« 1.95 2.45
Trikotagen

Damen -Schiupfhosen
ägyptisch Mako Größe 42 —48 | « taft

Hemdchen SSeSTÄiPBftf
oder Schlupfho . en , künitl . Seide plattiert . . . . Jotxt

Hemd -Hosen
für Damen , elast gestrickt , besond . gut Igypt Mako J . tit

Herren -Netzjacken
alle OröBen Jetzt

Kniehosen ^ Herren , mit Oummliug , w «18,
oder lang « Unterhosen , Mako gelb Jetzt

Herren -Unterhosen
Stuttgarter War « and Verarbeitung Jetzt

Herren -Hemdhosen
Sportform , Ägyptisch Mako , richtige Paßform . . • • Jetzt

0 .65
0.88
1 .25
0 .48
0.88
1 .35
1 .65

Kreppwäsche
Bügeln unnötig

Schlüpfer Taghemd Hemdhose

20000 Paar

Strümpfe
Damen-Strompte
In modernen Farben , ägyptisch Mako , re¬
gulär gearbeitet , doppelte Sohle , Pr. jetzt

Damen -strflmpte
künstliche Seid «, feinfädlges Gewebe ,
fehlerfrei, neue Farben . . . Paar Jetzt

Damen -Strompte
kQnstl. Seide plattiert , masdbensidber,
oder aus kQnstl. Waschseide , fehlerfrei.

Paar jetzt

Damen-Wäsche
Taghemden
mit schöner Stickerei oder SpitM * • • • • • • • Jetzt 0 *00

Nachthemden
weiß oder bunt, neueste Muster . # • • ♦ • • • • Jetvt 1 .65

Schlafanzüge
bunt Batist mit geblümten Besätzen Jetzt 2,95

Spitzen -Büstenhalter
mit TQll unterlegt • JtW

Sportgürtel
Atlas gefüttert mit Gummiteilen » • • » • • • • • • • Jetst

Gummischlüpfer
30 am hoch , fest* Qualltüt , mit 4 Halten • • « • • • Jetzt

Corselett
Drell mit eingearbeiteter BntstSovm - » • • • • • • • • Jetit

0 .38
0.88
1 .95
0.88
0 .95
1 .25
1 .35

Jetzt -.88 -.88 1.251 Damen -Strompte
Bww ■ Xwr VsXr mBsdäS 'vwr n js Modems Netzstrflmpfe aus künstl, Seide,

— n co Vir alorrnntoQ Hoiirohn mH hacnnrlar «

Reinwollene

moderne Netzstrflmpfe aus kQnstl, Seide,
sehr elegantes Gewebe mit besonders
kraftiger Sohle Paar jetzt

Bade -Anzüge
ü jetzt geitrlckt , letzte Neuheiten

11.95 2.65 3.50
iBade - Mäntel
g§ jetzt aus Kräuselstoff

13.90 5.75 7.90

Damen-Strümpfe
Bamberg Luxusausführung ,
etwas ganz Besonderes ! Paar Jetzt

e Serie I , gute
s Qualität , Größe
Ü 42 -48, malchen -
s fest . . . . jetzt

US
Os -fi ^epkleicSer

Serie II
maschenfest , mit
Doppelzwickel ,
2 kettig jetzt

Ser . I maschen¬
fest, mit apartem
Motiv, zum Teil
II. Wahl , Größe
42—48 . . jetzt

Serie II
schwere QuaL,
z. T. Glocken¬
form m . Hand -
arb .-Motiv jetzt 1

=

Herren -Socken
reine Wolle meliert oder Baumwolle
gemustert Paar jetzt Hemdhose Unterkleid

Handschuhe
Damen -Handschuhe
Muster - und Restpaare , einzelne GrOßen Jetzt

Dam.-Handschuhe ÜSt a
oder feine kUn . tl . Seide . Knopf - u. Fantasieform , Jetzt

Damen -Handschuhe
2 Perlmutt ., oder Glaceleder , alle Größen Jetst

0 .48
0.88
2 .65

Herren-SocKen
feinfädig , künstliche Seide , mit beson¬
ders starker Florsohle , einfarbig oder
gemustert Paar Jetzt

jetzt

2000 Paar

Sportstrümpfe
In den neuen Anzugg-Farben , meist mit elastischem Rand

Jetzt ^ jetztUS

Taghemd

2 .95 3 .45 3 .95
feinfarbige Qualität , reiche Hohlsäume

—

giiilUiliiiiiiiiiiiiinniuiifiiiiiiiiniluniniiiiiiiinniifiniiiininmiiiumiinmHiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiHiimiiiiimiulu

Schürzen
Gummi -Piattenscbürzen A
mit Metallöien , Kreuz - u . Bindeband , »chw . Qual . Jetzt 0 .80

Hauskittel ohne An" Wlekellorm , gute Zetir- Ä W E!
Qualität , mit farbiger Blende • . . OrSBe 42—18 Jetzt 1 .05 »

Großer Post . Hauskleider C| K
alte Indanthren , QröBe 42 - 48 Jetzt 2 .35 , 1 .65 WsÖ ' Mß

LrW, »?--y/P - WiV »fr
••• -. -T :-" •; ' ' ' ' " ... .'i "-

' ' yxv/ivi T' j

Stück reu
Serie I Damen - Pullover
kurzer u . langer Arm , Blusen¬
form , od . Herren -Pullover
ohne Arm , meliert Jetzt Stück

Serie II Moderne Damen «
Pullover oder Herren -
Pullover reine Wolle ,

Jetzt Stück

Serie III Damen -Westen
mit Kragen und Gürtel ,

od . Herren -Pullover ohne
Arm , fein gestrickt , jetzt St ,



Sard Teppiche
Landhausgardinenn95 n35
mit Volant weiß u . bunt , 58cmbr . Meter jetzt ^ rt »Bmbreit

Landhausgardinen n «g
7U cm bteit , eingewebte bunte Musterung , Indanthren , Mtr . Jetzt

xunsts. Dehoratfonsstoile n
120 cm breit , alle Modetarben . . . Meter letzt 1 .90 1 . 40 WHViJ » ^■jetzt •

weifi gemustert , ca . 110 em breit • > • Meter JetztVoile
HaUKtere-ffleterware sä
Spitze u . 15 cm Kunstseiden -Franse Meter jetzt 1 .60 1 .25

0.95
0.88

TM-HalbslorM \ to Z U qM
Engl. TOii-Qardinen ^ "^ . 4 .75
Rips-sarnihiren —^ nst ~ 4 .8O
Bett - Decken . _<« M M
engl . 1ü !I und Etamine Jetzt 1

Einzelne Modell Garnituren g nn
In bedr . Volle , Kunsts . u . Jacquardrips , Jetzt 10 .7B 8 .80 7 .75 WlVW

Kunsiselden -TlschdecRen 5 rq
ringsum Fransen • • Jetzt 8 >7S S SV wlw V

Ooüeiin-TiSGtidecüen a an
mit Kunstseide , modern gemustert . )stxt « illww

5.50
8.90

115 cm br .

M 0.95 1.10 1.30

gemustert > bt

Goüelin-OfwandecRen
reiche Auswahl Jetzt 9 .71 MO

<>«»» »» » >>« Kun . t . eid .
Wtw |tJ | Iw . WWSBwll gute TUUung • • • Jetzt 10 .M

Wachstuche
prima Barchent und Napkin

89 cm br .

IPBht n Sl 0 R BfflP ■ R Ca . 52/114 60/120 170/235 200/300 250/350 cm

Prima Velour - Teppiche 4 . 90 6 . 90 39 . - 58 . - 87 .
hochwertige Qualität , in ausgesucht feiner persischer Musterung letzt I» 11 (W w w B Ott' CK' B W ■ 0 o

Jetzt

Woll - Perser -Teppiche und - Vorlagen • Feine Persercopien
60 120 70 140 90 180 125 220 150 250 200 '300 250 350 cm

Jetzt 4.80 6.90 11.75 18.- 24 .50 39 . 59.
la. rournag -IBDDlcta Z . aä *

. < » t » m *n
schwere Waie , in feinster Persermusterung , Jetzt wV « urmrB B xä9m S St fi wBtf v

Boucie-Lauter ru . " 1* 1 .75 °' 7..-. 2 .40 " Si. 3 .20

reines ca . 200/230 A _ «a .|250/3 !» ^ K _ BJÄ .
. . Ä «® » - « » .- Ml 1 » 0,400 DO . "Boucleteppiche »»^

WollpiQsch Teppiche ca . 200/300 ca . 290/350 em

solide Qualität , In Perser u . moderner Musterung , Jetzt 11 .75 41 .- 60 .-

Spitzen
farbig gestickt , 43 n . (0 cm bf „ Mtr . Jetzt

Je nach Preis auch
Lein

0.90

KiDppeisoilzeniflr Stores , ca , 20 cm breit - • Mtr . Jetzt

KSÖJJ0ßSS | l §t2 © il Leinen , Handarbeit , schOn . Muster

Serie II | | «JH Serie III
jetzt Mtr . UslÜ Jetzt Mtr .

Serie I
Jetzt Mtr . 0.25 1 .25

gut. Qualität . Mtr. Jetzt O. a.

1 rosten uaienclennespilzenund Bogen
Mtr. Jetzt 0 .4«

Modewaren
Spachl . l, Stack J. S. t 0,2S

Kleider - Kragen und fassen •"- sürss
Kleiderriaftrons. riilieehragen uJelten SB
Pllssde o. schiauchschais»—

moderne Kieidemragenherigen Preis

0.42 0 .68 0 .88

Filet -Decken In aiien lZröiZsn
sowie

Handar&eits - Modells zu Raumungs - Preisen !

fiiies fürs Kind ; i Wäschestoffe
Kleiderspitzen
KlDppeispüzen und Einsalze 5£ s §K5 o .03

0.25

uuiesticMen
Benstichereien und Einsalze -attaas 0.2s
Hemdengassen * "* -sssiässässi 0.10

Cniolhnoa Zetir m . hQbscher bunter Kante , m , Spieltasche A ^ CS
OlltCialUoD Größe 45 bis 55 Jetzt Ui/O

KsnüepKle! £SWa5Chpopenne- " 1 .251
KinderHieid aus modemem Bob%,^ VÄ 1 .65
maücnenKIßid '1" " rÄÄÄl1 .95
Knallen Anzug ElDkn0p,w ' !mrt)- H05Chen ' m- wa' B/x« 1 .75
Unahon Uneo au » mar . Waschstoff , mit Qürtel Gr . 0 Ä © !
nlHC8iJt » li "' lllfvw (jede weitere Größe 0,1 S mehr ) jetzt

Kinderhllte sortierte Farben und Geflechte • • • • Jetzt j
Hnahen-Spopthsmd " ""

UföschetucN
mahoiuchH
Bettuchstolte

ca . «0 cm br ., Mtr . Jetzt » .« » O.SS

Ittr feine Leibwäsche . 80 cm breit
Meter Jetzt O .es 0 .48

ca. ISOcot
breit

»»
gebleicht ,Mtr

Halbleinen m. verstärk- <• A K? Haastuch m . rerstllrk-
ter Mitte , Meier Jetzt fl i " r J ter Milte , Meier Jetzt

0 .19
0.28

- SS 0 .68
0 .98

1'jSi0.95 C*' 1 .45 10- 14Jahr5-OJahr 1 .95

0.25

Jacken - und mameiRragen saaws
I versch . AusfOhr .

Q 45

Knaben -Taghemd Kieler Form, Or .40 bis 50 Jetzt V .4S
eqSdckenkSscktfiemd £ & Ära "8: 0 .75
Hädchcn - Schürzeiori . 1 MuHm , Lang . 40 b . 70Je« 0 . 95

Knaben -Schürze mlthttb . Spieltasche , Or .«0blsS5 Jetzt 0 .38
Schlupfhosen guteSaumwollqualltat oder leicht an¬

gerauht , 6-12 Jahre Jetzt 0 . 46 bis ca . 5 Jahr Jetzt 0 . 35

Hemdhosen f Knaben , &«ypt. Mako, alle OrOSen Jetzt 0 .83

Bettdamast , ca . 130 cm Droit
Serie I
« streift
Mtr . Jetzt Oen

ja Serie H
KS ® aeblflmt

Mtr . Jetzt 0.88 IÄ 1 .10

S ück 0.85
Jetzt,77 » 1 . 25

Kindersöckchen M» festsitzendem , gemustertem
Wollrand bis ca . 4 Jahre Jetzt 0 . 33 ca . 5—10 Jahre Jetzt 0 . 48

ca . ö-8Jahre n cK
Jetzt 0 . 65

Bettwäsche
gebogt oder

?
estickt , ca . 80/80
tack Jetzt o .e .

Kniestrümpfe Sii45ÄE2 0 .48

Handarbeiten
Decken ,00,10° s * jetzt V.LV " ,30/ä .u, 1.45
KiSSen fackle . RIPS »<i.r h.llgnm «g stock Jetzt 0|88
SpilZ6nd60K6l1 ca. 100X100 cm . rund und eckig . Jetzt 1.45
SDifZendeCKen l» « MI , rund , reich garniert Jetzt 1 . 90

TischdecKen 3 as
M""= 1 m

ca . 130X160, mit Hohlsaum Jetzt WiKW Jetzt I . VV

Kinder - Kieidcnen UnU
gezeichnet und genäht | # t * t Ub ÖÖ Jet «t ■ ■" Vtf

Damen -scnurzen 0.83
Damen Blusen ^ «r* 1.45
Genante oamen- Kiefder 0,4248 2.45
Geneme Damen - Kleider 1 .95

Kinder -PulSover «»» GroBen
o . Arm A OO kurz .Arm od . 4| AC kurz .Arm , einf .,wie M All
meliert V «® ö l .Wolle o .A . B ba9 handgehäkelt * • • linfv

Kinderspansienschuh 3 27« c 3 3,7tfs
schwarz und braun , R'Chevreaux m tJf

Braun Boxcalf -Schnürschuh
kraftige Qualltat 27/30 4a50 öl/l» 4 . 90

Braun Boxcaif- und Lachleder- Spansenschuh
braun 27/30 4 . 50 21/35 4 . 90

Lackbesatz - Schnürstiefel ?in»u9 *'
18/1» 2 . 25 20/22 2 . 65 25/24 3 . 25 « /26 3 .

Kissenbezug
Oüeriienucli ä «
parsdeKissen» wss
IQ4Sn <!B «fioBfi <* 0l > ll mit Stickerei Ein - und Ansatz
rdl dUCnidOGII 80/SO - . . Ltllek Jetzt 2,*0
nia nonlio für eile Zwecke , mit Bandetnfusung ,
| | ( Q BJwWnW ln wollartig . AuslOhrung , 130/100 , Jetzt

0.68
2 .45
1 .25
1 .95
2 .90

Unterbettücher
vollweiß Hauituch Stflek Jetzt

Serie I n a Serie II mm Serie III« mtt ^ ^w . 1 .50 ™ t 2 .25 ää 2 .90
St . Jetzt teils m . Hohls .

.75

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

I sticherei-TasGhentacher r̂
ck
oa

2
"ri4^ 8^ i

i Herren -TascneniocfiepÄt ,t 10^ |
Iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiuiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiitmiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiü

Wisch- u. Handtücher
Lederwaren | Giasertocher

Ueherschlagtaschen »MßM
Lederimitation letzt Wa ^fö Uaf U

Baumwolle
Stück Jetzt w . I m

kariert
Halbleinen M
StUck Jetzt U,ZU

Reinleinen # h P
Stack JaUt U . « 9

I Handtaschen
nur Leder , in Derby- sowie Uebersdilagform

j 1.95 2 .90 0 .50 5 .90

| Einzelne Schrankkofffer
und VergröSerungs -Koffer

gewaltig herabgesetzt .

KOchenhandtocher ess&sss 0 .28
crepe>mittendecHe 0 .88 0 .75Indanthren , Kilnstlerdruck

1 Post. MaffeeuecHen bedruckt. 130/1«,gewebt und

Serie I
StQck JetztH .85I
GummidecKe

Serie II
StUck Jetzt

mit RUsche

2.65 1.̂ ^ 3.45
KHK . stock | . trt maa , smcm . m

0 .85 0.65
Frottierhandtücher
Serie I . 45/100 O

Stück Jetzt

welB , mit farbiger Kante ,
Aussteuerware

Ser . II, 55/110 »V <D
Stack jetzt * mb

Ser . Hl, 57/112
u ^f Stück Jetzt i

Auch in und Porzellan
aison -Schluß -Angebote



mm, » » » « W » W » « WWZiW ^ S

Damenhleider ^ l
.
65 ^ 2

.
45

"
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.
90

Wewer
aus Marocain , Flamenga , reinwollenem Afghalaine und

verschiedenen Sommerstoffen
Jetzt Jetzt Jetzt

J89 | |
80

| g8Q

5

aus Flamenga , Marocain und hochwertigen
Woll - und Seidenstoffen

letzt jetzt Jetzt

I " IS " 24 75

m • . . mm

I Echt © 1

Pelzmantel
Damen-Blusen
Charmeuse Marocain Marocain

od . Sportblusen elegante Ausführg _
jetzt Jetzt jetzt

l 35 2 90 Ii 90

Jetzt zu

Sensaüonspreisen

zum Beispiel :

Echte Hamster - Mäntel 95 «-
Echte Katzen - Mäntel . . 103 ."
EchtePefchaniki -Mäntel 152 75

BasKenmotzen ZK ,
in vielerlei Ausführungen jetzt 95 .9 68 # *8^ ' EÄ' y

Weiße FilztiüSe
die große Mode , verschiedene entzückende
kleidsame Formen jetzt

g75

Herren -Artikel
Sporthemd m " Kragen und passend . Binder

oder Oberhemd mit Kragen Jetzt

Oberhemden wei® °d®r •« Mg Popen«
mit Klagen , neue moderne Muster Jetzt

Sporthemden einfarbig Popeline, oder
Krepp , das praktische äommerhemd Jetzt

Oberhemden ^ el», mit 2Paarabkn0pfb .
Manschetten , tarblg Popeline , mit losem Kragen > Jetzt

Herren - Kragen Makr> < >»0, . od «? ha»>-
steil Bielefelder Fabrikat . . . Jetzt 3 Stück

Herren - Kragen prima Mako , < fach
oder halbsteif Bielefelder Fabrikat ■ - - Jetzt 3 StUck

Selbstbinder *c >,wera seide ,
große breite dorm Jetzt 1 . 75

1.78
2 .65
2 .65
3 .95
0 .68
0 .95
1 .25

Große Posten

Damen - strohhQte
viele Formen , viele Farben , viele Geflechte

Jetzt Jetzt Jetzt

44 7S I 36

Herren - Höfe
Wollfilz mit -, « e
kl .Fehl . ,alle Weit .Jetzt

KlSSl rfflBZ niit flachem oder aufgeschlagenem Rand

fehlerfreie Ware , In
mod . Formen und
Farben , Jetzt 2 .65

in modernen , grauen und beige Tönen

Sportmützen 4S £ $
flotte , sportliche Muster jetzt

jetzt 5 .ÖO

m . Kunst «.-
Futter und
Stirnleder

Selbstbinder
und fertige Krawatten in modernen Mustern

28 48 85jetzt

Herren -Meinung
sstn - MzM *
2 teilig , mit Knickerbocker , fesche Muster
auf Lüster gefüttert • • . jetzt

Sport -Anzüge MSv
mit kurzer oder langer Hose , reine Wolle B

sahho - flnzoge | Q50
einreihige Form , mod . Muster Jetzt 25 .- 9 MST

Gabardine mantei1J | 75
mit kl . Schönheitsfehl ., reine Wolle , Jetzt ffi Ii

Gabardine mäntel Ingo
reine Wolle , auf Kunstseide gefüttert BnV
Slipon oder Schlüpferform jetzt 25 . -

™

Herr . Streitenholen 995
Strapazierware , neue Muster jetzt 5 .90 3 .95 Mfll

ASS
Strapazierware , neue Muster jetzt

KnlcherbocHer - Hosen
moderne Muster . • jetzt 6 .90 4 .90

12teil . Form löteil . Form
D.- Schirme o o OK
Kunstseide,mod Must . ,Jetzt £ a l | u

Damen - Schirme
schwarz - weiß gemustert , gute Kunstseide
auf gutem Gestell jetzt

SonnnerMäntel
selbstverständlich ganz gefüttert ,

aus gemusterten Stoffen
Jetzt Jetzt Jetzt

Sommer Mäntel
auch in Frauengrößen , a . reinwollen . Kammgarn , Bouclö ,
Charmelaine usw . , z . größten Teil auf Marocain gefüttert

Jetzt jetzt jetzt

175

Winler-Miimel
aus guten Stoffen , ganz gefüttert , meist mit Pelzkragen

Jetzt Jetzt Jetzt

W 28
WWWWiWUMMMjM R/CM i

MorgenrocHe
Cretonne «1» JS ?
od . Flausch Jetzt +9n *V &

Flausch mit
Applikation Jetzt

|
9 °

morgenrocke
aus kariertem Velour oder Kunstseiden -
Flausch -Tiikot jetzt

5
90

Schuhwaren
Krokoleder - Niedertreter 4
feinfarbig • • - . . . Größe 36 —42 Paer Jetzt mUäwflJr

Weiße Stofffschuhe * QE
mit angegossener Gummisohle u . Absatz ■ • ' Paar Jetzt ■ ■ ■BS'

Damen - Spangenschuhe
«T «äe

schwarz , R .-Chevr „ mit Block -Absatz . . . Paar Jetzt

Damen - Spangenschuhe Z EB
Lackled . u .braun . R .-Chevr .,m .Trotteur -Absatz • Paar Jetzt

3 .45
4 .90

Damen - Spangenschuhe BS
schwarz u . braun , echt Boxcalf m . Blockabs . Paar Jetzt > wffl w

5 .90
5 .65
6 .90
8 .50

Jetzt

I
Lackled . u .braun . R . -Chevr .,m .Trotteur -Absatz . Paar Jetzt

Opanken
die große Sommermode , in versch . Modellen • • Paar Jetzt

Spangen - u . Pumps Schuhe
ftlr Damen , feinfarbig , R .-Chevreaux , Lack - u . schwarz
Velourleder Paar Jetzt

Da men - Schnü r sch uhe
"

echt Boxcalf , d . mod . Sport - u .Straßenschuh Paar Jetzt

Herren - Halbschuhe
schwätz u . braun , RindDox , gute Qualität Paar Jetzt

Herren - Halbschuhe
br

schw»£
d

echt Boxcalf , Original Goodjear Welt Paar Jetzt

Herren - Halbschuhe
echt Boxcalf , mit Doppeisohle , Orig . Goodj .Welt Paar Jetzt

■

*

Einzeipaare
erstklassiger eleganter Schuhe

gewaltig "
et !

' .k',-.-." «■ -.irraS

Damenwesten i qn
reine Wolle , mit Kragen u . Gürtel

CiuMachchen
reineWolle . neue kurzeForm . mit lang .Arm

5.90
'- s? W0W8 .!.

Rot * tionzdruck F . Thiergarten , Ba4i »ch« P ro— , Karleruiie ,
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